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UC_bestehendeBetroffenheiten einbinden (263.03/263.05 Beeintrachtigung/263.07)

Use Case ID: G.049 Instep ID: LIS-UC-00171 |

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Moglichkeit bieten, bestehende Betroffenheiten in einem Vertrag
einzubinden. Es kénnen Betroffenheiten sowohl liber Sachdatenrecherche als auch tber
Grafikrecherche ausgewahlt werden.

Selektionskriterien:
Flursticksinformationen

Betroffenheiten Informationen (ID, Art, .. etc)

Ablauf:

Eine Betroffenheit wird manuell mit Hilfe einer Sachdatenrecherche einem Vertrag zugeordnet.
Diese Betroffenheit(en) (die in Zusammenhang mit einer Projektbearbeitung entstanden sind)
kénnen auch mehreren Vertragen (manuell) zugeordnet werden.

Ergebnis:
Eine Verbindung vom Vertrag zu den Betroffenheiten ist hergestellt.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Grundstlicksvertrag bearbeiten

Vorbedingungen:
Die betroffene Flache muss als Betroffenheit in Verbindung mit einer Inanspruchnahme angelegt
sein.

Nachbedingungen:

Die Vertragsflache (Summe aller Betroffenheitsgrafikflachen) werden / kann in GIS generiert
werden.

Betroffenheiten sind verbunden mit dem Vertrag. Ein Vertragsformular kann mitden Sachdaten aus
Betroffenheiten und Flurstiicksdaten gefllt werden.

Anlagen:

Exemplarische Maskendesign fiir vorhandene Betroffenheiten einbinden:

Vertragsdaten bearbeiten:



Vorhandene Betroffenheit einfligen
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Suche nach Betroffenheiten
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Bearbeitung von ausgewahlter Betroffenheit
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UC_DatenFeld_Vertrag STATUS

Use Case ID: G.047 Instep ID: LIS-UC-00319 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss den Status im Vertragskontext (Vertragsbearbeitung) permanent anzeigen bzw.
zur Bearbeitung anbieten. Mit Hilfe von festgelegten Begriffen in einem Katalog wird der
Gesamtbearbeitungszustand des Vertrages definiert.

Die Eintragungen im Feld Status sind fur Recherchen in der Datenbank erforderlich.
Statistische Auswertungen sind mit Hilfe des Feldes Uber die Suchmasken maglich.

Der Inhalt des Statusfeldes muss in der Grafik als Beschriftung abgebildet werden konnen.

Ablauf:

Bedeutung der einzelnen Statusangaben:
- in Vorbereitung:

- unterzeichnet

- erledigt

- Ubergeben an WSA

Ergebnis:

Der "Zustand" eines Vertrages muss schnell und optisch gut erkennbar sein.

Dieses Attribut muss an die Grafik mit ibergeben werden, damit auch eine visualisierte Kontrolle
erfolgen kann.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Auswahl aus einem Katalog, wenn ein definierter Bearbeitungszustand (bezogen auf den Vertrag)
erreicht ist.

Vorbedingungen:
Abgespeicherte Datensatz mit den Schlisselfeldern

Nachbedingungen:

Der Inhalt des Feldes wird

- verwendet fur Selektionsabfragen

- als Attribut in der Grafik verwendet zwecks Anzeige in der Beschriftung.

Anlagen:



UC_Dokument erstellen, ablegen und verlinken

Use Case ID: G.004 Instep ID: LIS-UC-00268 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Erstellung, die Bearbeitung, das Ablegen und die Verlinkung von
Dokumenten basierend auf einer WORD- oder EXCEL- Dokumentenvorlage unterstiitzen. Diese
liegen in der Dokumentenablage. Eine Dokumentenvorlage kann ausgewahlt werden (bei
Mehrfachauswahl) oder ist durch den Aufruf bereits festgelegt (falls es nur eine Dokumentenvorlage
in dem Arbeitsschritt gibt). Definierte Formularfelder werden bei Aufruf der Dokumentenvorlage mit
Daten von Feldern aus dem System gefiillt. Das Dokument wird in einer Word- oder EXCEL-
Umgebung (App oder Plugin) gedffnet und nachgearbeitet oder ausgedruckt. Nach Beendigung
wird das Dokument in der Dokumentenablage gespeichert und die Attribute der Dokumentenablage
werden vom System geflllt. Das Dokument wird mit dem Arbeitsschritt verknlpft. Bei Wiederholung
des Arbeitsschrittes kann auf das existierende Dokument zugegriffen und gedffnet werden. Dabei
werden die Inhalte der Formularfelder nicht aktualisiert. Falls eine Aktualisierung der Daten
erwinscht ist, muss ein neues Dokument angelegt werden.

Es konnen aber auch bereits bestehende Dokumente (z.B. aus einem anderen Vertrag) hier verlinkt
werden oder die Verlinkung zu einem anderen Dokument wird geloscht.

Liste der angebotenen Dokumentenvorlagen ist je Arbeitsbereich konfigurierbar.

Ablauf:

Ubergabe einer Dokumentenvorlage aus Dokumentenliste.
Bearbeiten des Dokumentes.

Sichern, Drucken des fertiggestellten Dokuments.

Ergebnis:

Schreiben/Dokument/Verfligung/Vertrag mit Hilfe einer Dokumentenvorlage bearbeiten, erstellen.
Nach Beendigung dieses Arbeitsschrittes wird das fertige Dokument in der Dokumentenablage
gespeichert bzw. steht fir die weitere Dokumentenbearbeitung, z.B. drucken, zur Verfligung.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Es ist ein Dokument zu erstellen, abzulegen oder zu verlinken.

Vorbedingungen:
Dokumentvorlage muss vorhanden sein.

Nachbedingungen:
Sicherung des geanderten, fertiggestellten Dokumentes auf3erhalb der LIS-Anwendung muss
maoglich sein.

Anlagen:

Ablauf Dokumentenerstellung



LIS- *Vertrag,
Anwendungsbereich Grunstlicksbelastung,
auswahlen Bericht ...
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Daten in Dokument Dokumentenvorlage
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Abbildung 1: Ablauf Dokumentenerstellung



UC_Dokument in die elektronische Aktenablage

Use Case ID: G.006 Instep ID: LIS-UC-00269 |

Bereich: < nicht definiert > Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System sollte die Moglichkeit bieten, in LIS erzeugte Dokumente (Word-, Excel-, pdf-Dateien)
an die elektronische Aktenablage (Ablaufoptimierung durch elektronische

Bearbeitung und Aktenverwaltung) an den entsprechenden Vorgang zu Ubergeben.

Ablauf:

Ergebnis:

In LIS erzeugte Dokumente werden in elektronische Aktenablage abgelegt.

Falls eine Schnittstelle besteht, soll eine direkte Verbindung zwischen dem Datensatz in LIS und
dem Vorgang in elektronische Aktenablage (Absprung/Verknipfung) vorhanden sein.

Falls eine Schnittstelle besteht, kann in LIS {ber eine Suchmaske der Vorgang in elektronische
Aktenablage ausgewahlt werden, an dem das Dokument Ubergeben werden sollen.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Es wurden Dokumentein LIS erzeugt, die in elektronische Aktenablage abgelegt werden sollen.

Vorbedingungen:

Eine Schnittstelle zwischen elektronische Aktenablage und LIS muss vorhanden sein.

Das Aktenzeichen und der Vorgang in elektronische Aktenablage muss vorhanden und bekannt
sein.

Das Dokument wurde Uber LIS erzeugt.

Nachbedingungen:
Die Ubergebenen Dokumente aus LIS sind Uber elektronische Aktenablage aufrufbar.

Anlagen:



UC_eMail generieren und versenden

Use Case ID: G.053 Instep ID: LIS-UC-00597

Bereich: Dokumentenbearbeitung Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Der use case wird spater umgesetzt.

Das System sollte die Moglichkeit bieten mit einem externen E-Mailsystem zu kommunizieren.
In der Funktionalitat -Dokumente erstellen oder vorhandene Dokumente verlinken- ist die
Funktionalitdt der EE-Mail Erstellung und Versendung zu ergénzen.

Analog der Dokumentenerstellung kann fir die Erstellung der E-Mail eine Vorlage fir den E-Mail-
Text ausgewahlt werden. In den E-Mail-Vorlagen konnen Formularfelder integriert sein, die bei
Auswahl automatisch mit den Daten aus dem aktuellen Bearbeitungskontext gefillt werden.
Die E-Mail-Vorlagen werden in der Dokumentenablage abgelegt und verwaltet.
Vorgangsbezogenen Partnerdaten aus dem Bearbeitungskontext (falls vorhanden) werden fir E-
Mail -Empfanger angeboten.

Die E-Mail-Versendung erfolgt Uber einen existierenden Mail-Account. Der E-Mail Account ist
unabhangig von LIS. Die E-Mail-Adresse ist mit den Anmeldedaten verknipft und steht mit der
Anmeldung automatisch zur Verfiigung.

Der use case ist erganzend zur Wordfunktionalitat (An E-Mail Empfanger senden) zu sehen. Die
Wordfunktionalitat muss weiterhin einsetzbar sein. Mit der Wordfunktionalitat kann ein Dokument
als E-Mail Text umgewandelt werden oder als Anlage angefigt werden.

Ablauf:

-Dokument generieren (optional)

- Vorlage fur E-Mail auswahlen

- Textmarken werden automatisch gefullt

- Partnerdaten aus dem Bearbeitungskontext werden fiir E-Mail -Empfanger angeboten
- Inhaltliche Anderungen in der E-Mail kénnen gemacht werden

. das generierte Dokument wird als Anhang angeflgt

- die E-Mail kann versendet werden

Ergebnis:
Aus LIS kann bei der Dokumentenbearbeitung eine E-Mail versendet werden,

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Es besteht der Bedarf, eine E-Mail in der Bearbeitung von LIS aus zu versenden

Vorbedingungen:
E-Mail-Account existiert und E-Mail-Adresse ist in LIS konfiguriert
E-Mail Vorlage existiert.

Nachbedingungen:
E-Mail wurde versendet.

Anlagen:



UC_Entgeltberechnung bearbeiten

Use Case ID: G.014 Instep ID: LIS-UC-00280 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Méglichkeit bieten, eine Entgeltberechnung aus einem Vertrag heraus
anzulegen und zu bearbeiten.

Das System muss die Mdglichkeit bieten, neue Entgeltberechnungspositionen zu erganzen,
bestehende zu bearbeiten oder zu I6schen.

Es kann mehrere Entgeltberechnungen zu einem Vertrag geben, diese haben unterschiedliche
Gilltigkeiten. (gultig ab)

Entgeltberechnungen kénnen als abgeschlossen ( gezeichnetunterschrieben) markiert werden.
Das System muss die Moglichkeit bieten, die Berechnungsansatze zu dokumentieren, einzugeben,
auszuwahlen und bei der Berechnung der Entgelte zu unterstitzen.

Die Felder miussen die notwendigen Nachkommastellen beinhalten, um mit unterschiedlichen
Einheiten rechnen zu kénnen.

In einem Vertrag kénnen mehrere Entgeltermittiungen durchgefiihrt werden, jedoch ist zu einem
Zeitpunkt nur eine glltig.

Das System muss die Moglichkeit bieten, die Verkehrswertberechnung fir ein Grundsttick / eine
Immobilie als Anlage zu der Entgeltberechnung zu verlinken. Die Verkehrswertberechnung findet
aullerhalb des Systems statt.

Eine Entgeltiberprifung darf nicht mehr anderbar sein, wenn der Nutzungsvertrag oder Nachtrag
zum Nutzungsvertrag von beiden Vertragspartner unterzeichnet ist bzw. wenn bei einer reinen
Entgeltliberprifung das Schreiben an den Nutzer tiber die neue Entgelthd he versendet worden ist
(per Einschreiben oder ahnliches).

Ablauf:

Fir einen Vertrag muss eine Entgeltberechnung durchgefiihrt werden. Aus den Angaben der
Verwaltungsvorschrift VV-WSV 2604 (Entgeltansatze) und den Flachen aus den Inanspruchnahmen
werden mit Hilfe von Berechnungsformeln Entgelte ermittelt. Die berechneten Daten werden in den
Vertrag Ubernommen und an Dritte (Haushaltbiro) GUbermittelt.

Ergebnis:

Entgeltberechnungen kénnen durchgefuhrt, gespeichert, gedndert und ausgegeben werden.
Alle Vorgaben der VV-WSYV 2604 werden abgebildet, z. B. Mindestentgelte, Entgeltreduzierung,
anteiliges Entgelt usw.

Auch als Nachweis, falls entgeltfreie Nutzung.

Die berechneten Entgelte missen automatisch in die Sachdaten zum Vertrag oder in andere
Dokumente (Formularfelder) Gbertragen werden kénnen (z. B. die Art des Entgeltes, die Hohe, der
Uberpriufungs-Rhythmus).

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Im Rahmen der Vertragsbearbeitung ist das Entgelt zu ermitteln.

Vorbedingungen:

Der Katalog der Berechnungsgrundlagen aus der VV-WSV 2604 ist vorhanden und konnen
ausgewahlt werden. Die zu verwendende Version der EntgeltvorschriftVV-WSV 2604 ist mit der
Entgeltberechnung verkniipft (durch die Auswahl der Version beim Anlegen der Entgeltberechnung)
und daraus aufrufbar.




FlachengroRen konnen manuell eingegeben werden oder aus den entsprechenden g Daten der
GIS-Verschneidung zur Vertragsflache ermittelt werden, z. B. die GroRe der Vertragsflache oder
einzelner Teilflachen die unterschiedliche Entgeltansatze haben.

Verkehrswerte kdnnen eingegeben oder eingebunden (z.B. aus gutachterlicher Stellungnahme)
werden.

Die zu verwendende Entgeltvorschriften (VV-WSV 2604) ist mit der Entgeltberechnung verkntpfbar
und daraus aufrufbar.

Nachbedingungen:
Ein Entgelt wird mit Datum fir eine festzulegende Zahlungsperiode
(monatlich/vierteliahrlich/halbjahrlich oder jahrlich) ermittelt und die Entgeltermittlung ausgegeben.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenstrukturen

Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

»Mussfeld

13

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

S| ID Entgeltberechnung Entgeltberechnung | 10 NUMC Text - Z0ORENTGEID
Z0OR_S_EDTENTG Nr. Nur
E Anzeige
F | ENTGEID
T Auswahl der zu verwendenden VV-WSV 2604 — 10 Ja CHAR Text Z0OR_SSH_W ZOORENTGEVER
Z0ORENTGEVERSI Version (nur beim Anlegen der Version Nr. STRAOQO SION
ON Entgeltberechnung) der VWV WSV
F | KEINE INFO 2604
Vorbelegung mit aktuellster
Version
Auswahl aus Katalog
Auswahl der Versionsnummer der
Entgeltvorschrift
S| Bezeichnung des WSA/WNA WSA/WNA 100 CHAR Text - -
Z0OR_S_EDTENTG Entspricht der Bezeichnung der Nur
E Dienststelle beim Vertrag Anzeige
F | WSA NAME
S| Bezeichnung der Wasserstralle Bundeswasserstra | 100 CHAR Text - -
Z0OR_S_EDTENTG Wird bei einer Erstellung aus dem | Re Nur
E Vertrag heraus, aus den Daten der Anzeige
F | WSTR_NAME verknupften Vertragsflache
gezogen
S| Wasserstr. KM—VON Von km 7 DEC Zahl - Z0ORDTELEKMV
Z0OR_V_ENTGVDA [ Wird bei einer Erstellung aus dem Nur ON
T Vertrag heraus, aus den Daten der Anzeige

F | ZZKMVON

verknupften Vertragsflache
gezogen




Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Feldlange | ,,Mussfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske *
Struktur-S
S| Wasserstr. KM-BIS Bis km 7 DEC Zahl - Z0OORDTELKMBIS
Z0OR_V_ENTGVDA [ Wird bei einer Erstellung aus dem Nur
T Vertrag heraus, aus den Daten der Anzeige
F | ZZKMBIS verknlpften Vertragsflache
gezogen
S| Bezeichnung der Uferlage Uferlage 50 CHAR Text - -
Z0OR_S EDTENTG Wird bei der Erstellung aus dem Nur
E Vertrag heraus, aus den Daten der Anzeige
Fl verknlpften Vertragsflache
UFERLAGE NAME gezogen
S| Zusammengesetzte LG Konto 11 CHAR Text - -
Z0OR_S_EDTENTG Liegenschaftskontonummer Nur
E Wird bei der Erstellung aus dem Anzeige
F | LGKT Vertrag heraus Ubertragen
S| Objektnummer Objektnr. 8 alphanume | Nur - Z00RDTELOBJN
Z00R_V_ENTGVDA risch Anzeige R
T
F | ZZOBJNR
S| Kassenzeichen Kassenzeichen 15 CHAR Text - Z300RKASZEI
Z00R_V_ENTGVDA | Wird bei einer Erstellung aus dem
T Vertrag heraus Ubertragen
F | ZZKASZEI
S| System-Nummer des Vertrags Vertragsnummer 13 CHAR Text MRTA SMIVE
Z0OR_S_EDTENTG Wird bei der Erstellung aus dem Nur
E Vertrag heraus Ubertragen Anzeige
F | SMIVE
S| Bezeichnung der Nutzungsart der | Nutzungsart 30 CHAR Text - XNUNRM
Z0OR_S_EDTENTG Vertragsflache Nur
E Bei mehreren Nutzungsarten Anzeige
werden alle angezeigt




Feldname-F
Tabellenname-T

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,»Mussfeld

13

Datentyp

Suchhilfe

Datenelement

Struktur-S

Fl
NUTZUNGSART_N
AME

S| Name des Vertragspartners Vertragspartner 100 CHAR Text - -
Z0OR_S_EDTENTG Nur

E Anzeige

F | NUTZER_NAME

S| StralRe und Hausnummer des StralRe, Postfach 100 CHAR Text - -
Z0OR_S_EDTENTG Vertragspartners Nur

E Anzeige

Fl

NUTZER_STRASSE

S| PLZ und Ort des Vertragspartners | PLZ Ort 100 CHAR Text - -
Z0OR_S_EDTENTG Nur

E Anzeige

F [NUTZER_PLZ

Tabelle 1: Entgeltberechnung — Vertragsdaten




Feldname-F Beschreibung Bezeichnu Feldldnge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T
Struktur-S

. . . VV-WSV 2604 - Version Nr. 2021.1
Spalteniiberschriften: o —— :—E S
Entgelt aus Berechnungstabelle VerkehrswertWasser EUR/M2 | verkehrswertermittiung |
Reduziertes Entgelt
Temp_ En tg elt Art der Nutzung Einheitssatz Bemessungsgrabe
Mind eStentg elt ‘ Pos. |Nr. |Beschreibung \laufend ‘einmalig Faktor [EUR/n] laufend  einmalig [n] 5:
1 244 Sport- und Freizeitschifffahrt 1,10 0,00 1,0000EUR/M2 80,00 0, 00M2

J -

Mindestentgelt ] 1.3.11 Mindestentgelt (Nutzung allgemein) (100,00 3a,b,c | EUR
Entgeltfreiheit O keine Entgeltfreiheit |
Temporares Entgelt (] 2.4.8. zeitanteiliger Ansatz fiir [ Monat(e)
EntgeltermaBigung w|  Sonderregelung fiir Vereine Reduktion um /26 1/30
Entgelt aus Tabelle Reduziertes Entgelt Temp. Entgelt Mindestentgelt
Summe laufend 1 88,00 EUR 2 44,00/ EUR 100,00 3a @ EUR
Summe zeitanteilig ab 4 [o1.07.2021) [ 5  44,00] EUR 6 22,00| EUR 100,00 3b | EUR
Summe einmalig 7 0,00/ EUR 8 0,00| EUR [o,00 9 | evr [0,00 3¢ | EOR
VW-WSV 2604 — Versionsnummer VW-WSV Nur
Anzeige der Versionsnummer die beim 2604 — Anzeige
Anlegen gewahlt wurde Version Nr.
S| Verkehrswert — Land Verkehrsw | 11 Nein CURR Text - Z0ORENTGEVWER
Z0OR_S_EDTENT ert Land TL
GE
F | VWERT LAND
S| Verkehrswert — Wasser Verkehrsw | 11 Nein CURR Text - Z0ORENTGEVWER
Z0OR_S_EDTENT ert Wasser T™W
GE
Fl
VWERT WASSER




Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnu
ng in
Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

Entgeltstufe der Sport- und Freizeitschifffahrt | Entgeltstuf | 15 Nein Text
Bezeichnung eder
Auswahl Uber Katalog Sport- und
Inhalt aus Entgeltstufen aus VV-WSV 2604, Freizeitschi
244 fffahrt
Vorausgefiillt abhangig von dem
Bundeswasserstralie, (iberschreibbar
Entgelt pro gm zur Entgeltstufe Entgelt Anzeige Wahrung
Vorausgeflllt abhangig von dem Feld | [€/m?]
Entgeltstufe, Uberschreibbar
Berechnungstabelle:
S| laufende Position Pos. 3 Nein NUMC Text - Z3000R_POSNR
ZO0OR_S_EDTENT Zeilen werden automatisch durchlaufend
BE nummeriert
F | POS
S| Hier ist die Nummer des Abschnittes gem. Nr. aus 10 Nein CHAR Text Z00OR_SH_ [ ZOOREGARTNUMM
Z0OR_S_EDTENT VV-WSV 2604 auszuwahlen. W-WSV ENTGEAR | ER
BE Auswahl aus Katalog 2604 TNR
Fl
NUTZUNGSNUMM
ER
S| Bezeichnung der Abschnittsnummer Beschreibu | 100 Nein CHAR Text - Z0OREGARTBEZEI
Z00R_S_EDTENT (Art der Nutzung) aus der VV-WSV 2604 ng
BE
Fl
NUTZUNGSBEZ
S| Entgeltansatze pro Jahr (laufende) Entgeltans | 11 Nein CURR Text - Z0ORENTBEEGLF
Z00R_S_EDTENT Hier sind einzutragen: atze/Jahr D

BE

— Verkehrswert Land oder

(laufende)




Feldname-F
Tabellenname-T

Beschreibung

Bezeichnu
ng in

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Datenelement

Struktur-S

Fl
ENTGELD_LAUFE
ND

— Verkehrswert Wasser oder

— Euro/Jahr—Betrage gem. VV-WSV 2604
oder

— Ortslibliche Entgelte;

Jeweils auf deren Einheit achten!

Bei Auswahl des Entgeltansatzes von 2.4.4
den o.g. Betrag automatisch als Vorschlag
eintragen, aber (berschreibbar (Fir Falle wo
nach Index angepasst werden muss)

Maske

S| Entgeltanséatze pro Einheit (einmalige) Entgeltans | 11 Nein CURR Text Z0ORENTBEEGEIN
Z0OR_S EDTENT Hier sind einzutragen: atze MAL
BE — Verkehrswert Land oder (einmalige)
F — Verkehrswert Wasser oder
ENTGELD_EINMA | — Euro—Betrage/n gem. VV-WSV 2604
L — Ortslbliche Entgelte;
Jeweils auf deren Einheit achten!
S| Faktor Entgeltberechnung Faktor 7 Nein DEC Text ZO0ORENTBEFAKT
Z0OR_S_EDTENT Wird z. B. verwendet wenn ein Prozentsatz OR
BE eines Entgeltes angesetzt werden soll.
Fl
ENTGELT_FAKTO
R
S| Einheit pro Euro zur Entgeltberechnung [EUR/Einh 10 Nein CHAR Text Z0ORENTBEEINHE
Z00R_S_EDTENT Auswahl aus Katalog: Euro/m?, Euro/ha, eit] ITO2

BE

Fl
MENGE_EINHEITO
2

Euro/km?, Euro/t, Euro/Stlick, Euro/Ifd.m,
Euro/m?3, Euro/1.000 m3, Euro/kWh,
Euro/MWh; Euro/(ohne Einheit)




Feldname—F Beschreibung Bezeichnu @ Feldlinge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T ng in
Struktur-S Maske
S| Bemessun 12 Nein DEC Text - Z0ORENTBEPMLF
Z00R_S_EDTENT Bemessungsgroé e fir laufendes Entgelte gsgroBle D
BE Hier sind einzutragen (laufendes
F| -m? Entgelt)
MENGE_LAUFEN —die Stiickzahl
D etc.
Format: Die Zahl soll mind. 8 Stellen vor und
4 Stellen nach dem Komma eingegeben
werden.
"1" wird automatisch vom System vergeben.
S| Bemessungsgroé e fir einmalige Entgelte Bemessun | 12 Nein DEC Text - Z0ORENTBEPMEIN
Z0OR_S_EDTENT Hier sind einzutragen gsgrofie MAL
BE -m? (einmalige
F —die Stlickzahl s Entgelt)
MENGE_EINMAL etc.
Format: Die Zahl soll mind. 8 Stellen vor und
4 Stellen nach dem Komma eingegeben
werden.
Vorausgefillt mit dem Wert "1"
S| Einheit zur Entgeltberechnung Einheit 3 Nein CHAR Text - Z0ORENTBEEINHE
Z00R_S_EDTENT Auswahl aus Katalog:Folgende Einheiten ITO1
BE sind wahlbar
F m2, ha, km2, t, Stick, Ifd.m, m3, 1.000m3,
MENGE_EINHEITO | MWh
1 Umrechnung Megawatt— in Kilowattstunden:
1 MWh =1000 kWh
S| Zeilensumme laufend: Jahrliche 11 Nein CURR Text ZO0ORENTBEEGLF
Z0OR_S_EDTENT Summe aus Entgeltansatze mal Summe DSUM
BE Bemessungsgréfile des

F|ZSUM LFD




Feldname—F Beschreibung Bezeichnu @ Feldlinge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T ng in
Struktur-S Maske
laufendes
Entgeltes
S| Zeilensumme einmalig: Summe 11 Nein CURR Text - Z0ORENTBEEGEIN
Z0OR_S EDTENT Summe aus Entgeltanséatze mal des MALSUM
BE Bemessungsgréfile einmaliges
F | ZSUM_EINMAL Entgeltes
S| Mindestentgelt Mindestent | 1 Nein CHAR Check - ZO0ORENTGEMIND
Z00R_S_EDTENT Ankreuzfeld gelt EST
GE
F | ENTGEMIND
S| Abschnittsnummer 10 Wenn CHAR Text Z0OR_SH_ | ZOOREGARTNUMM
Z0OR_S EDTENT Hier ist die Nummer des Abschnitts gem. ENTGEMIN ENTGEAR | ER
GE VW-WSV 2604 auszuwahlen, D TNR
F nach der das Mindestentgeltgewahrtwerden
ENTGELDNUMME | kann.
R Auswahl aus Katalog
Wenn angehakt, wird das errechnete Entgelt
auf das Mindestentgelt erhdht.
S| Bezeichnung der Abschnittsnummer (Art der 100 CHAR Text - Z00REGARTBEZEI
Z0OR_S_EDTENT Nutzung) aus der VV-WSV 2604 Nur
GE Anzeige
Fl
NUTZUNGSBEZ
S| Mindestentgelt Wert 11 CURR Text - ZOORMINENTG
Z0OR_S_EDTENT Anzeige aus hinterlegtem Katalog Nur
GE Hier werden die jeweils gultigen Euro— Anzeige

F | MINENTG

Betrage gem. der VV-WSV 2604 angezeigt.




Feldname—F Beschreibung Bezeichnu @ Feldlinge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T ng in
Struktur-S Maske
S| Entgeltfreiheit Ankreuzfeld Entgeltfreih | 1 Nein CHAR Check Z0ORENTGEFREI
Z00R_S_EDTENT Wenn markiert, wird das errechnete Entgelt | eit
GE auf 0,00 € gesetzt.
F | ENTGEFREI
S| Abschnittsnummer 10 Wenn CHAR Text - Z0OREGARTNUMM
Z00R_S_EDTENT Hier ist die Nummer des Abschnittes gem. ENTGEFREI ER
GE VWV-WSV 2604 auszuwahlen,
F| nach der die Entgeltfreiheit gewahrt werden
ENTGELDNUMME | kann.
R Auswahl aus Katalog
S| Bezeichnung des Abschnittes 100 Nein CHAR Text - Z00REGARTBEZEI
Z0OR_S_EDTENT (der Art der Nutzung) aus der
GE VV-WSV 2604
F | ENTGELDBEZ
S| Temp. Entgelt gem. 2.4.8 Ankreuzfeld Temporare | 1 Nein CHAR Check - Z0ORTEMPENTG
Z0OR_S_EDTENT Zeitanteiliger Ansatz von s Entgelt
GE 2.41 bis 2.4.7
F | TEMPENTG (kleinster Abrechnungszeitraum

=1 Monat)

Das berechnete Entgelt aus der oben

beschriebenen Tabelle von den

Berechnungsarten 2.4.1 bis 2.4.7 wird

gemal der Anzahl der Monate berechnet.
S| Temp. Entgelt Monate zeitanteilig | 2 Wenn NUMC Text - Z0ORTEMPENTGM
Z0OR_S_EDTENT Feld zum Eintragen der Monate, fur die das er Ansatz TEMPENTG ON
GE temp. Entgelt berechnet werden soll. geman
F 2.4.8 fur
TEMPENTGMON {Datenfeld}

Monate




Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnu
ng in
Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

S| Reduzierung um 1/3 oder 50% Entgelterm | 1 Nein CHAR Check - Z00ORREDUZIERUN
Z0OR_S_EDTENT Ankreuzfeld anigung G
GE Sonderregelung fiir gemeinnitzige Vereine {Ankreuzfeld
F | REDUZIERUNG | der Sport—und Freizeitschifffahrt gema VV— | }
WSV 2604, MalRgaben zu 2.4.4 Nr. 5 Sonderreg
Verwendung elung far
Wurde die Gemeinniitzigkeit eines Vereines | Vereine
der Sport— und Freizeitschifffahrt geprdift, d.h.
ist er im DOSB-Verzeichnis aufgefiihrt oder
liegteine entsprechende Bescheinigung des
Finanzamtes vor, wird die Reduktion des
Entgeltes gewahrt.
Wenn angehakt wird das errechnete Entgelt
reduziert.
S| 50% Reduzierung, gtiltig abdem 01.01.2010 | Reduzieru 1 Nein CHAR Radio - Z0ORFUENFZENT
Z0OR_S_EDTENT Definition ng um G
GE EntgeltermaRigung gem. VV-WSV 2604, {1/2}
F Abschnitt 2.4.4
FUENFZENTGELT
S| Nur fir Migrationsdatensatze. 1/3¢1/73} |1 Nein CHAR Radio - Z0ORDRITTELENT
ZOOR_S_EDTENT 1/3 Reduktion, giltig bis zum 31.12.2009 G
GE Definition

F | DRITTELENTG

Entgeltermalligung gem. VV-WSV 2604,
Abschnitt 2.4.4 (1/3—-Reduktion)
Verwendung

Fir gemeinnitzige Vereine der Sport— und
Freizeitschifffahrt gelten folgende
Sonderregelungen:




Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnu
ng in
Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

1/3—-Reduktion: Beim Neuabschluss von
Nutzungsvertragen ist eine Reduktion des
Entgelts um 1/3 zu gewahren.

Darliber hinausgehende Hinweise sind der
VV-WSV 2604 Version 2009.1 zu
entnehmen.

S| Summe Ifd. Entgelt/Jahr (1) Summe 11 Nein CURR Text - ZOORENTGESEJLF
Z0OR_S_EDTENT Summe aller Betrage der Summen—Spalte laufende D
GE "Summe jahrl. laufende " Entgelte/Ja
F Anzeige unter der Spaltenuberschrift,,Entgelt | hr
SUM_ENTJAHR L aus Berechnungstabelle® {Summe Ifd.
FD Entgelt/Jahp
Wenn kein Haken bei Mindestentgelt, aber Eur
(1) < als gewahltes Mindestentgelt, dann
Hinweis an Anwender:
Priifen, ob Mindestentgelt angesetzt werden
soll.
S| Reduzierte Summe Ifd. Entgelt/Jahr (2) 11 Nein CURR Text - Z0ORENTGEREDL
Z00R_S_EDTENT Wenn der Haken bei Entgeltermaigung FDJ
GE gesetzt wurde, werden die berechneten
F | RED_SUM_LFD | Entgelte (1) entsprechend um %z oder 1/3
reduziert.
Summe aller Betrage der Summen—Spalte
"Summe jahrl. laufend" um den Faktor
reduziert
Anzeige unter der Spaltenuberschrift
,Reduziertes Entgelt*
S| Mindestentgelt / Jahr (3a) 11 Nein CURR Text - ZOORMINENTG

ZOOR_S_EDTENT
GE

Wenn der Haken bei Mindestentgelt gesetzt
wurde, werden statt dem berechneten Entgelt




Feldname-F
Tabellenname-T

Beschreibung

Bezeichnu
ng in

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

Struktur-S
F | MINDSUM_LFD

(1) die Mindestentgelte gemal dem
ausgewahlten Abschnitt aus der VV-WSV
2604 hier eingetragen.

Anzeige unter der Spalteniiberschrift
.Mindestentgelt*

Warnhinweis an Anwender, wenn Entgeltaus
(1) groRer als Mindestentgelt:

Achtung berechnetes Entgelt groRRer
Mindestentgelt — bitte prifen!

Maske

S| Datum ab wann das zeitanteilige Entgelt Summe 8 Nein DATS Text - Z0ORENTGEEGDA
Z00R_S_EDTENT gultig ist, bis zum jeweiligen Jahresende (4) | zeitanteilig T
GE ab
F | ENTGDATE
S| Summe zeitanteilig. Entgelt bis Jahresende 11 Nein CURR Text - ZO0ORENTGESEJZT
ZOOR_S_EDTENT (laufende) (5)
GE Die Grundlage fir das zeitanteilige Entgelt
F bildet das gewahlte Datum. [Tagesdatum bis
SUM_ENTJAHR_Z | Ende des Jahres (Jahresbasis = 360 Tage /
EIT Monat =30 Tage )] mal den Entgelt aus der
Berechnungstabelle fir die laufende Entgelte
(1)
S| Reduzierte Summe zeitanteilig. Entgelt bis 11 Nein CURR Text - Z0ORENTGEREDZ
Z00OR_S_EDTENT Jahresende (6) T
GE Wenn der Haken bei EntgeltermaRigung
F| gesetzt wurde wird das berechnete Entgelt
RED_SUM_ZEIT (5) entsprechend reduziert.

Die Grundlage fiir das zeitanteilige Entgelt
bildet das gewahlte Datum. [Tagesdatum bis
Ende des Jahres (Jahresbasis = 360 Tage /




Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnu
ng in
Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

Monat =30 Tage )] mal dem reduzierten
Entgelt (5)

S| Mindestentgelt Wert (3b) 11 Nein CURR Text - ZOORMINENTG
Z0OR_S_EDTENT Die Mindestentgelte gelten immer fur das
GE gesamte Jahr und werden nicht zeitanteilig
F reduziert (3a=3b).
MINDSUM_ZEIT Wenn der Haken bei Mindestentgelt gesetzt
ist werden die Mindestentgelte gemafl dem
ausgewahlten Abschnitt aus der VV-WSV
2604 hier eingetragen.
Anzeige unter der Spaltentberschrift
,Mindestentgelt"
S| Summe einmalige Entgelte (7) Summe 11 Nein CURR Text - ZO0ORENTGESEJEI
Z00R_S_EDTENT Summe aller Betrage der Summen—Spalte einmalige N
GE "Summe einmalige"
Fl
SUM_ENTJAHR_E
INM
S| Reduzierte Summe einmalige Entgelte (8) 11 Nein CURR Text - Z00RENTGEREDEI
Z00R_S_EDTENT Summe aller Betrage der Summen—Spalte N
GE "einmalig"
F | RED_SUM_EIN Wenn der Haken bei EntgeltermaRigung
gesetzt wurde, wird das berechnete Entgelt
(7) entsprechend reduziert.
S| Betrag temporares Entgelt 11 Nein CURR Text - ZO0ORTMPENTGEW
Z0OR_S_EDTENT ERT
GE Summe aller Betrage mal die Anzahl der
F Monate. Anzeige des durch die oben
TMPENTGEWERT beschriebenen Felder berechneten temp.




Feldname-F Beschreibung Bezeichnu Feldldnge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T ng in
Struktur-S Maske
Entgeltes (Haken bei temp. Entgelt, Anzahl
der Monate)

S| Mindestentgelt Wert (3c) 11 Nein CURR Text - ZOORMINENTG
Z00R_S_EDTENT Bei Vertragsverhaltnissen mit temporarer

GE Nutzung gemaR 2.4.8 ist einmalig

F mindestens das volle Mindestentgelt zu

MINDSUM_EINM erheben (3a=3c).

Wenn der Haken bei Mindestentgelt gesetzt
ist werden die Mindestentgelte gemal dem
ausgewahlten Abschnitt aus der VV-WSV
2604 hier eingetragen.

Anzeige unter der Spaltenuberschrift
,Mindestentgelt*

Tabelle 2: Entgeltberechnung



Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange ,Mussfeld“ Datentyp | Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T

Struktur—S
£ ~ Nebenkpstenberechnung -
laufend einmalig

Verwaltungskosten : Em |. | Em

Betriebskosten EUR [ | Emm

Instandhaltungskostan ] Em [ ] em

Summe hufend [ 0,00 EUR

Summe zeitantedig [ 0,00 Evr ab Datum

Summe enmalig [ 0,00 ER
S| Verwaltungskosten laufend Verwaltungskosten 11 Nein CUR Text - Z0ORENTGEVWLFD
Z0O0R_S_EDTENTGE Euro/Jahr
Fl
VERWALT_LAUFEND
S| Verwaltungskosten einmalig 11 Nein CUR Text - Z0ORENTGEVWEINMAL
Z0OR_S_EDTENTGE Euro
Fl
VERWALT_EINMAL
S| Betriebskosten laufend Betriebskosten 11 Nein CUR Text - Z0ORENTGEBTLFD
Z0OR_S_EDTENTGE Euro/Jahr
Fl
BETRIEB_LAUFEND
S| Betriebskosten einmalig 11 Nein CUR Text - ZO0ORENTGEBTEINMAL
Z0OR_S_EDTENTGE Euro
F | BETRIEB_EINMAL
S| Instandhaltungskosten laufend Instandhaltungskosten 11 Nein CUR Text - Z0ORENTGEISLFD
Z0OR_S _EDTENTGE Euro/Jahr




Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange ,Mussfeld“ Datentyp | Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Struktur-S
Fl
INSTAND LAUFEND
S| Instandhaltungskosten einmalig 11 Nein CUR Text - Z0ORENTGEISEINMAL
Z00R_S_EDTENTGE Euro
Fl
INSTAND_EINMAL
S| Summe der Ifd. Nebenkosten Summe laufend 11 CUR Text - Z0ORENTGESNKLFD
Z00R_S_EDTENTGE Euro/Jahr Nur
F | SUM_NK_LFD Anzeige
S| Summe zeitanteilig. Summe zeitanteilig 11 CUR Text - Z0ORENTGESNKZT
Z00OR_S_EDTENTGE Nebenkosten Nur
F | SUM_NK_ZEIT Euro Anzeige
Grundlage fur die Berechnung der
zeitanteiligen Nebenkosten ist das
gewahlte Datum. [Tagesdatum bis
Ende des Jahres (Jahresbasis = 365
Tage / Monat = 30 Tage)] mal des
berechneten Ifd. Summenentgeltes
S| Datum ab wann das zeitanteilige ab Datum 8 Nein DATS Text - Z0ORENTGENKDAT
Z00R_S_EDTENTGE Entgelt gliltig ist, bis zum jeweiligen
F | NKDATE Jahresende
S| Summe einmalig Nebenkosten Summe einmalige 11 Nur Anzeige | CUR Text - Z0ORENTGESNKEIN
Z00R_S_EDTENTGE Euro
F | SUM NK EINM

Tabelle 3: Nebenkosten




Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlainge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T
Struktur-S

Wase: Srlokuser
1311 /L ¥acis Encgatbarachung

121 [ cetasbioniet:

[ (3 Ruchtsgrundages fir 4 Encgabarbatusy

Beperbiing

S| Bearbeitungshinweisnummer Abs. N VWW-WSV 2604 10 Nein CHAR Text - Z0ORENTBHNUMMER
Z00R_S_EDTENTGE | Abschnittsnummer entsprechend der
F | HINWEISNRO1 VWW-WSV 2604

Auswahl aus Katalog

S| Bearbeitungshinweistext Schlusselwdrter VV-WSV 2604 100 Nur Anzeige | CHAR Text - ZOORENTBHHINWEIS
Z0OR_S EDTENTGE | Hier werden die Schlisselworter zu
F | HINWEISTX01 den Abschnittsnummern aus der VV-
WSV 2604 angezeigt.
S| Bearbeitungshinweisnummer 10 Nein CHAR Text - Z0ORENTBHNUMMER

Z00R_S_EDTENTGE | Abschnittsnummer entsprechend der
F | HINWEISNRO2 VWW-WSV 2604
Auswahl aus Katalog

S| Bearbeitungshinweistext 100 Nur Anzeige | CHAR Text - Z0ORENTBHHINWEIS
Z0OR_S EDTENTGE | Hier werden die Schlisselworter zu
F | HINWEISTX02 den Abschnittsnummern aus der VV-

WSV 2604 angezeigt.




Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlainge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T
Struktur-S

S| Bearbeitungshinweisnummer 10 Nein CHAR Text - Z0ORENTBHNUMMER
Z0OR_S_EDTENTGE | Abschnittsnummer entsprechend der
F | HINWEISNRO3 VVW-WSV 2604

Auswahl aus Katalog

S| Bearbeitungshinweistext 100 CHAR Text - Z0ORENTBHHINWEIS
Z0OR_S_EDTENTGE | Hier werden die Schlisselwérter zu Nur
F | HINWEISTX03 den Abschnittsnummern aus der VV- Anzeige

WSV 2604 angezeigt.

KEINE INFO Freies Textfeld fir Anmerkungen zur Bemerkungen KEINE Nein Text KEINE KEINE INFO
Entgeltberechnung INFO INFO
Méglichst
grof}

Tabelle 4: Bearbeitungshinweis



Feldname-F
Tabellenname-T

Beschreibung

Bezeichnung in Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp Feldart

Suchhilfe Datenelement

Struktur-S

Tl e 1] it gor. Tabigabussis® 3 e
R e
Taviches Eotgat 131]=m tmm 13 Em
Zotastelg® o Em
* Hapwelie Binode rovvendin ing
Exrralg® b WiLpagesitoeg v Beiter Bioditlasen
Cas Eriget masde jum (0107, 2528 dbsrpruit und st
EXt arpmmal

S | ZOOR_S_EDTENTGE Bezeichnung der Turnusart Zahlungsturnus 50 Nein CHAR Text - Z0OREGTURNBEZEI
F | TURNUS Auswahl aus Katalog
S | ZOOR_S_EDTENTGE gumme :Ig- E"Lge':(i“';'- Laufende gem. 1 DEC Text - ZOORENTGESENKLFD
umme Ifd. Nebenkosten
F | SUM_ENTNK_LFD in Euro (gerundet) Zahlungsturnus Nur
Anzeige

Berechnung fir das Feld:

Wert aus (1) + NK, wenn kein
(2) oder (3a)

Wenn (3a) und (3a) > (1), dann
Wert aus (3a) + NK;

Wenn Wertin (2) vorhanden,
dann Wert aus (2) + NK, wenn
(2) > als (3a), ansonsten (3a) +
NK;

Aber unabhangig von (1) bis (9)
ist der Inhalt abhangig vom
Zahlungsturnus bzw. muss
dieser damit berechnet werden.




Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnung in Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp Feldart

Suchhilfe

Datenelement

VV-WSV 2604 Nr. 1.1.1: Die
Entgelte setzen sich zusammen
aus dem eigentlichen
Nutzungsentgeltim Sinne von
Miete oder Pacht (§§ 535, 581
BGB) und den Nebenkosten.

Multiplikation aus laufend
Entgelt gem. Zahlungsturnus
mit Zahlungsturnus

Jahrliches Entgelt

S | ZOOR_S_EDTENTGE Summe Ifd. Entgelt inkl. bisher: 11 DEC Text - ZOORENTGESENKLFD
F Summe Ifd. NK (gerundet) aus Nur
SUM_ENTNK_LFD_BISHER | der vorherigen Berechnung Anzeige

bisher:

Hier wird das bisherige

laufende Jahresentgelt

angezeigt.
S | ZOOR_S_EDTENTGE Jéhrliches Entgelt neu minus Differenz: 11 DEC Text - ZOORENTGESENKLFD
F | SUM_ENTNK_LFD_DIFF | jahrliche Entgelt bisher Nur

(kann auch ein negativer Betrag Anzeige

sein)
S | ZOOR_S_EDTENTGE Summe zeitanteilig. Entgeltinkl. | Zeitanteilig 11 Nur DEC Text - ZOORENTGESENKZT
F | SUM_ENTNK_ZEIT Summe zeitant. NK (gerundet) Anzeige

Berechnung fir das Feld:

Wert aus (5) + NK, wenn kein
(6) oder (3b)




Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Struktur-S

Wenn (5) < (3b), dann Wert aus

(3b) + NK;

Wenn Wertin (6) vorhanden,

dann Wert aus (6) + NK, wenn

(6) > als (3b), dann (6),

ansonsten (3b) + NK;
S | ZOOR_S_EDTENTGE Summe einmalig Entgelt inkl. Einmalig 11 Nur DEC Text - Z0ORENTGESENKEIN
F | SUM_ENTNK_EINM Summe einmalige NK Anzeige

(gerundet)

Berechnung fir das Feld:

Wert aus (7) + NK (Feld fir

Summe einmalig), wenn kein

(8), (9) oder (3c)

Wenn (3c) und (3c) > (7) oder

(9), dann Wert aus (3c) + NK;

Wenn Wertin (8) vorhanden,

dann Wert aus (8) + NK, wenn

(8) > als (3c), dann (8),

ansonsten (3c) + NK;

Wenn Wertin (9) vorhanden,

dann Wert aus (9) + NK, wenn

(9) > als (3c), dann (9),

ansonsten (3c) + NK;
S | ZOOR_S_EDTENTGE Datum, zu dem das Entgelt Das Entgelt wurde zum 8 Nein DATS Text - Z0ORENTGEANGEDAT
F | ANGEPASST_DATUM Uberpruft wurde. Uberpruft
S | ZOOR_S_EDTENTGE Entgelt ist angepasst/nicht Angepasst 1 Nein CHAR Radio - Z0ORENTGEISANGE
F | ISANGEPASST angepasst

Auswahlliste mit den beiden

Alternativen




Feldname—F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T

Struktur-S
S | ZOOR_S _EDTENTGE Entgeltist nicht angepasst Nicht angepasst 1 Nein CHAR Radio - Z0ORENTGEISANGE
F | NO_ANGEPASST (gleich geblieben)

Auswahlliste mit den beiden
Alternativen

Tabelle 5: Entgelt Ergebnis

Feldname-F Beschreibung Bezeichnung in Feldlange ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T Maske
Struktur-S

S| Name des Bearbeiters Bearbeiter 40 Nein CHAR Text - Z0ORENTGEBEARB
Z0OR_S_EDTENTGE
F | BEARBEITER

S| Datum der Bearbeitung Datum 8 Nein DATE Datum - Z0ORENTGEBEARBDAT
Z00OR_S_EDTENTGE

Fl

BEARBEITER _DATUM

S| Name des Mitarbeiters der | sachlich richtig 40 Nein CHAR Text - ZO0ORENTGESRICHT
Z00OR_S_EDTENTGE sachliche Richtigkeit

F | SRICHTIG zeichnet

S| Datum der sachlich Datum 8 Nein DATE Datum - Z0OORENTGESRICHTDAT

ZO0OR_S_EDTENTGE Richtigkeit Zeichnung
F | SRICHTIG_DATUM
S| Name des Mitarbeiters der | rechnerisch richtig 40 Nein CHAR Text - Z0ORENTGERRICHT
Z00R_S_EDTENTGE rechnerische Richtigkeit
F | RRICHTIG zeichnet




Feldname-F
Tabellenname-T
Struktur-S

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,»,Mussfeld*

DET1914Y )

Suchhilfe

Datenelement

S| Datum der rechnerisch Datum 8 Nein Date Datum - Z0ORENTGERRICHTDAT
Z0O0R_S_EDTENTGE Richtigkeit Zeichnung
F | RRICHTIG_DATUM
S| Name des Mitarbeiters der | sachlich und 40 Nein CHAR Text - ZOORENTGESRRICHT
Z00R_S_EDTENTGE sachlicheund rechnerische | rechnerisch richtig
F | SRRICHTIG Richtigkeit zeichnet
S| Datum der sachlich und Datum 8 Nein Date Datum - Z00RENTGESRRICHTDAT
Z00R_S_EDTENTGE rechnerisch Richtigkeit
Fl Zeichnung
SRRICHTIG_DATUM

Entgeltiberprifungsperiode | Uberpriifungsperiode | 2 Nein Text

Auswahl aus Katalog
S| Feld wird berechnet aus Datum der n&chsten 8 Nein DATS Text - ZOORDTELNEGPR
Z0O0R_V_ENTGVDAT dem Datum ,Datum zu dem | Entgeltiberprifung
F | ZZNEGPR das Entgelt glltig ist* plus

Uberpriifungsperiode.

Falls kein Datum
vorhanden (bei der
Erstberechnung) ist der
nachste 01.01. plus
Uberprifungsperiode
anzusetzen.

Datum der néachsten
Entgeltprufung wird in den
Vertragsdatensatz
Ubernommen

Tabelle 6: Entgelt Bearbeitung




UC_Entgeltberechnung kopieren

Use Case ID: G.020 Instep ID: LIS-UC-00304 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:
Das System muss die Moglichkeit bieten, eine existierende Entgeltberechnung zu selektieren und
zu kopieren (als neue Entgeltberechnung).

Die Versionsnummer der Verwaltungsvorschrift VW-WSV 2604 kann sich dabei zur Vorlage
unterscheiden.

Das System muss die Moglichkeit bieten, durch die vorausgefillten Datenfelder der
Entgeltberechnung zu navigieren und die vorlagenabhangig beflllten Felder zu andern und/oder zu
erganzen.

Ablauf:

Ergebnis:

Eine vorhandene Entgeltberechnung soll als Grundlage einer weiteren Entgeltberechnung zu
demselben oder einem anderen Vertrag verwendet werden.

Einige Felder sind vorausgefillt und es missen nur noch die zu &ndernden Entgeltansatze
bearbeitet werden.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Eine Entgeltberechnung fir die Vertragsbearbeitung ist durchzufthren.

Vorbedingungen:
Eine Entgeltberechnung ist vorhanden und wird als Vorlage ausgesucht.

Nachbedingungen:

Die mit Hilfe einer Vorlage erzeugte Entgeltberechnung wurde als neuer Datensatz abgespeichert
und steht zur Verfligung.

Felder der Entgeltberechnung stehen zur Ausgabe in Dokumente oder Berichte zur Verfligung.

Anlagen:

Mehrere Entgeltberechnungen bei einem Vertrag



Vertragl

Flachendatenl erstellen

Nutzungsentgeltl
(keine automatisierte
Wertermittlung)

y |

kopieren

Nutzungsentgelt2

Abbildung 2 Entgeltermittlung kopieren

Notwendige Suchfelder:

Entgeltberechnung (interne Nummer des Datensatzes)

Dienststelle

VV-WSV 26034 Version der Vorschrift (aus Katalogeintrag)

Nummer des Abschnitts gem. VV-WSV 2604 (aus Katalogeintrag)

Bezeichnung der Abschnittsnummer (Art der Nutzung) aus der VV-WSV 2604 (aus
Katalogeintrag)

LG Konto Nr.2

Objekt-Nr.

Nutzungsart

Wasserstralle

Kilometer von

Kilometer bis

Bearbeiter

Anlegezeitpunkt

Léschvormerkung



Feldname-F Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange , Mussfeld“ Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T Datentyp
Struktur-S
T Auswahl der zu verwendenden | VWV-WSV 2604 — Version | 10 Ja CHAR Text KEINE Z0ORENTGEVERSION
ZOORENTGEVERSION Version (nurbeim Anlegen der | Nr. INFO
F | KEINE INFO Entgeltberechnung) der VV
WSV 2604

Vorbelegung mit aktueller
Version

Auswahl aus Katalog

Entgelt — Versionsnummer
Auswahl der Versionsnummer

Tabelle 7: Einstieg Kopierfunktion Entgeltberechnung Versionsauswahl

Feldname-F Beschreibung Bezeichnung in Feldlange , Mussfeld“ Datentyp Feldart | Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske

Struktur-S

T | ZOORENTGEID Laufende Nummer der Entgeltberechnung | 10 Nein NUMC Text Z0OR_SSH_ENTGEOO | ZOORENTGEID
F | KEINE INFO Entgeltberechnung Nr.

Tabelle 8: Entgeltberechnung aus Kopie



UC_Entschéadigung berechnen

Use Case ID: G.023 Instep ID: LIS-UC-00177 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:
Das System muss die Moglichkeit bieten, eine Entschadigungsberechnung durchzufihren.

Das System muss die Mdglichkeit bieten, die Berechnungsansatze nach Entschadigungsart
(Katalog) einzugeben, auszuwahlen und bei der Berechnung der Entschadigung zu unterstitzen.
Es kdnnen mehrere Berechnungssatze angelegt werden (tabellarisch mit unterschiedlichen
Entschadigungsarten).

Es gibt flachenbezogene und flachenunabhangige Entschadigungsberechnungen.

Das Feld "FlachengroRe" des zu bearbeitenden Vertrages wird automatisch aus den Vertragsdaten
generiertund zur Berechnung angeboten. Die angebotene Flachengrofle kann angenommen oder als
frei wahlbar handisch eingegeben werden.

Die Felder missen die notwendigen Nachkommastellen beinhalten, um mit unterschiedlichen Einheiten
rechnen zu kdnnen. Die Summe aller Entschadigungsbetragen wird angezeigt.

Ablauf:

Die Berechnungsfaktoren sind einzugeben.

Die ermittelten Daten werden automatisch summiert und als Entschadigungssumme angezeigt.
Die Daten werden aufbereitet und stehen zur Verfiigung, um nach Word exportiert zu werden.

Ergebnis:
Die Entschadigungssumme wird pro Vertrag aus einzelnen Entschadigungsarten ermittelt,
dokumentiert und als Werte fir die Vertragsdokumente (Wordvorlage) zur Verfligung gestellt.

Pro Entschadigungsart werden die Einzeldaten an die Entschadigungsdokumentation Ubergeben.
Einzeldaten: Entschadigungsart, Grunderwerbsteuer (ja/nein) Einzelpreis (z.B. €/m?, Stick),
Entschadigungssumme, BezugsgréRe, Datum, Bemerkung

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Aufgrund einer Beeintrachtigung, einer Nutzung oder eines Grunderwerbs von Grundstlicken Dritter
(Fremdflachen) durchdie WSV begriindet sich ein Entschadigungsanspruch. Diese Entschadigung
soll im Rahmen der Vorgangsbearbeitung ermittelt und dokumentiert werden.

Vorbedingungen:

Sachdaten Vertrag sind vorhanden

Katalog Entschadigungsarten liegt vor.

Katalog Bezugsgrofie (z.B. m?, Stiick, ohne Einheit.....) liegt vor.
Berechnungsformeln liegen vor.

Vorhandene Vertragsflachen werden automatisch generiert und sind anderbar.

Nachbedingungen:

Die Entschadigungssumme mit festgelegten Einzeldaten wird an den Vertrag Gbergeben.
Einzeldaten: Entschadigungsart, Steuer (ja/nein) Einzelpreis (z.B. €/m?, Stiick),
Entschadigungssumme, Bezugsgrofie, Datum, Bemerkung

Anlagen:



Feldbeschreibung

Flachenabhéangige Berechnung

Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldléng

e

,»Mussfeld*

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

T | ZOORVTRAG
F | ENTSU

Vertrag Summe der
Entschadigungen
{Ubernahme der Summe
vom Reiter
Entschédigungen}

Summe
Entschadigungen

10

DEC

Text

Nicht
definiert

ZOORVTRAGENTSU

T
Fl

Auswahl aus Katalog

Entschadigungsart

Grunderwerbsteuer-
befreiung beantragen
{Ankreuzfeld}

Steuer

Entschadigungs-
betrag
{Entschédigung
Einzelpreis mal
Bezugsgréle

in Euro]

Betrag __ EUR

Anzahl pro Einheit

BezugsgrofRe 1

Einheit
{Auswahl aus Katalog}

Bezugsgrofle 2




Entschadigung Einzelpreis
Einzelpreis

Freies Textfeld Bemerkung

Freies Infodatumfeld Vertragsdatum

Tabelle 9: Flcichenabhéngige Berechnung

Flachenunabhangige Berechnung

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlan  ,Mussfel Textfeld Felda Suchhilfe Datenelement
Tabellenname Maske ge d“ Datenty rt

-T p
Feldname-F

T| Entschadigungen manuell | Entschadigung Nicht definiert ZOORVTRAGMAENT
Z00ORVTRAG berechnet

F | MAENT

Tabelle 10: Fldchenunabhéngige Berechnung



Beispielmasken:

Andern von Daten auf dem Reiter ,,Entschidigungen®

Wenn Sie den Button betétigen, 6ffnet sich die Eingabemaske zum Auswéhlen der

Entschidigungsart

und den zugehorigen Eingabefeldern.

Allgermein l/\."erh'agsdaten I/Betroffenheiten ﬁ/ Zahlt la VLiegen:.L.' ft

EEIEY

Entschadigungsart l6 | Aufwuchsentschadigung [E Trefferiste 6 Eintrige X
Grunderwerbssteuerbefreiung beantragen O BezugsgrKa Einheiten
/ ohne Einheit
Betrag SO0 ONFETR Aac/na dr/fekzar
GVE GVE
BezugsgroBe \ 100, 0000) [ha ¥ : g::td:r
o - tmet
Einzelpreis 50,00 | EUR/BezugsgriBe st Sl:ilcka =
Bemerkung \
Vertragsdatum |
)]
I@Ire @) ——

[ Bearbeiten Entschadigungen

=
Entschadigungsart m

Grunderwerbssteuerbefreiung beantragen O

—

BezugsgriBe | | | |
Einzelpreis EUR/Bezugsariibe

Bemerkung | |

Vertragsdatum l:’
=]

RO,
[E Bearbeiten Entschadigungen




o Feldname ' o [nhalt

EntschadArt Wenn Sie F4 oderden Buttonbetitigen, gelangen Sie in die Auswahl der

Entschddigungsarten.
Grunderwerbssteuerbefre ja/nein Feld
_iung beantragen Haken setzen, wenn Steuern fiir diesen Betrag féllig werden
Betrag Der Betrag wird hier angezeigt und errechnet sich nach der Formel

BezugsgroBe mal Einzelpreis

Bezugsgrofle Wird manuell eingegeben. Im zweiten Feld ist die Einheit zur Bezugsgroe aus einem

Katalog auszuwéhlen.

~ Einzelpreis Einzel-, Stiickpreis. Manuelle Eingabe.
~ Bemerkung textuelle Erlduterung zur Entschédigung
Vertragsdatum Datum zur Entschddigung

Beispiel Fléichenabhéingige Berechnung

Genau wie bei der Vertragschronologie und den Betroffenheiten werden die Daten erst mit der Betéitigung des Buttons

in den Vertrag iibernommen.

Allgernein | Wertragsdaten | Betrofienheiten * Entschédigungen | Zahlungsplan | Kompensation | Liegenschafts..|  [4)* 'S

=IElE

Entschadigungsart S|Betrang Bezugsgri... |Einheit Einzelpreis |Bermerkung W
Mutzungsentschadigung | [1.500,00 150,00 ELIRM2 10,00 E‘
sonstinge Entschadigunoen [#[100,00 10,00 ELIRM2 10,00 TEST g

Hinweis zur Eingabe eines 3-stelligen Einzelpreises: Dies darf beim neuen System kein Problem mehr sein!

Aus technischen Griinden ist im Feld Einzelpreis die Eingabe eines Wahrungsbetrages mit 3
Nachkommastellen derzeit nicht moglich. Es gibt jedoch Fille, in denen die gerundete Eingabe

von 2 Nachkommastellen zu einem falschen Ergebnis fiihrt.

Beispiel Anschneide-Entschadigung:
Richtig wire: 0,054 €/m? * 4460 m*> =240,84 €

Gerundete Eingabe: 0,05 €/m* * 4460 m>  — 233,00 € > falsches Ergebnis.

Bisherige Losung: BezugsgroBe in ha umrechnen, also:
0,4460 ha * 540 €/ha = 240,84 €

Das System muss die Mdglichkeit bieten, mit mehr als zwei Nachkommastellen zu arbeiten!



Entschadigung dokumentieren
(ohne Gutachten)

- Vertrag bearbeiten
_263.05/263.07/263.06

*

UC Entschadipung dokumentieren
05.014 (Beeintriachtipung fremder Grundstiicke

05.114 {Nutzung fremder Grundstiicke)

07. xxx {Grundstiicksverkehr)

Entschadigungsart ist gemak Katalog
auszuwahlen

anschneideentschidigung

Umwegsentschadigung

Entschadigung nach Eisenbzhnk Einzelwerte

fBerechnungsergebnizse
werden an Datenfelder

randschaden | bei forstlichen aufwuchs) ibereeh
Obergeben

pechtaufhebungzentschadigung

aufwuchsentschadigung

Mutzungsentschadigung
Sonstige Entschidigungsn

Wertmindungsrung wegsn

UC Entschadigung berechnen
G023




Entschadigung dokumentieren
(mit Gutachten)

UC Entschidigung dokumentieren
05.014 (Beeintrachtigung fremder Grundstiicke

05.114 (Nutzung fremder Grundstiicke)

07. xxx (Grundstiicksverkehr)

| (E—

(Entschadigungsart gemaRk gl

Anschneideentschadigung

Umwegeentschadigung

Entschidigung nach EisenbahnR

Randschaden | hej forstlichen Aufwuchs) UC Entschidigung berechnen

G023

Pachtaufhebungsentschadigung
MASKE zur Dateneingabe

BERECHNUNGSFORMEL

Aufwuchsentschidigung
Ausgabe nach Entschidigungsart

Nutzungsentschadigung

Vernadssungsschaden

Sonstige Entschidigungen
Vertragsflache

wird verknupft

und kann als flichenbezogens
Entschadigung

Wertmindungerung wegen

Ergebnis
»UC Gutachten beauftragen”




Flachenunabhadngige Entschadigung ermitteln:

Vertrag

Schadenfall ohne Vertrag (z.B.
WaStrG § 36)

Kaufpreis

Entschadigungsermittiung

- =

Anschneideentschadigung

Restbetriebsbelastung und Erwerbsverlust

Forstlicher Aufwuchs

Randschaden ( bei forstlichen Aufwuchs)

Pachtaufhebungsentschadigung

Aufwuchsentschadigung

Nutzungsentschadigung

Vernassungsschaden

Sonstige Entschadigungen

Wertminderung wegen

Spundwandverankerung




UC_Entschadigungsdokumentation / Entschadigungsvereinbarung erstellen

Use Case ID: G.061 Instep ID: LIS-UC-00055 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, die Ergebnisse aus den Entschadigungsberechnungen zu
dokumentieren und an Word zu tibergeben. Es kann mehrere Entschadigungsberechnungen zu
einem Vertrag geben, diese haben unterschiedliche Giltigkeiten. Fir die
Entschadigungsdokumentation/Entschadigungsvereinbarung stehen unterschiedliche
Dokumentenvorlagen zur Verfligung.

Entschadigungsberechnungen kdnnen als abgeschlossen (sachlich und rechnerisch richtig
gezeichnet) markiert werden.

Die Felder missen die notwendigen Nachkommastellen beinhalten, um mit unterschiedlichen
Einheiten rechnen zu kénnen. Die Summe aller Entschadigung sbetrage wird angezeigt.

Ablauf:

Die Entschadigungsart ist aus dem Katalog auszuwahlen.
Die Summe aus den Entschadigungsarten ist automatisch zu ermitteln.

Entschadigungspositionen bei Kauf von landwirtschlich genutzten Flachen konnen Bestandteil von
Kaufvertragen sein.

Z.B.: Anschneideentschadigung, Restbetriebsbelastung und Erwerbverlust bei
Eigenbewirtschaftungen, Einzelbaume

Berechnungsformeln:
==> Einzeldaten: Entschadigungsart, Steuer (ja/nein) Einzelpreis (z.B. €/m?, €/ha, Stlickzahl),
Entschadigungssumme, BezugsgréRe, Datum, Bemerkung

Mit der Auswahl zugeordneter Dokumentenvorlagen kdnnen verschiedene Ausgaben angestofRen
werden.

Ergebnis:

Dokumentation der Entschadigungsberechnungen und Ermittlung der Entschadigungssumme pro
Vertrag/Vorgang fur alle Entschadigungsarten.

Die Daten und die Entschadigungssumme werden an den Vertragsvorgang Ubergeben.

Einzeldaten: Entschadigungsart, Steuer (ja/nein) Einzelpreis (z.B. €/m?, Stiick),
Entschadigungssumme, BezugsgroRe, Datum, Bemerkung

Die Ergebnisse der Entschadigungsberechnungen werden als Anlage an Vertrage oder
Rechnungsbearbeitung benobtigt.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Es gibt verschiedene AuslOser je Vertragsart:

Aufgrund einer Beeintrachtigung von Grundstiicken Dritter (Fremdflachen) oder eines
vorubergehenden Entzuges von Grundstlickseigentum begriindet sich ein
Entschadigungsanspruch.

Diese Entschadigung sollim Rahmen der Vorgangsbearbeitung ermittelt und dokumentiert werden.

Vorbedingungen:

Die Sach- und Grafikdaten sind im System hinterlegt.

Vertragsvorgang ist angelegt.

Die dazugehorige Dokumentenvorlage (Formular Entschadigungsfeststellung.docx)

Katalog der Entschadigungsarten.

Nachbedingungen:

Die Entschadigungsfeststellung ist mit Sachdaten gefiillt und kann gespeichert und weiter
bearbeitet werden.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenstruktur fir Entschadigungsvereinbarung

Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

T | ZOORVTRAG WSV/WNA Vertrag - Pachtvertrag von Nicht Z0ORVTRAGVODAT
F | VODAT Pachtvertrag von definiert
T | ZOORVTRAG WSV/WNA Vertrag - Pachtvertrag bis 8 Nein DATE Text Nicht Z0ORVTRAGBSDAT
F | BSDAT Pachtvertrag bis definiert
T | ZOORVTRAG WSV/WNA: Laufzeit Jahre 6 Nein DEC Text Nicht ZO0ORVTRAGLFZTJ
F|LFZTJ Pachtvertrag Laufzeit in definiert

Jahren
T | ZOORVTRAG WSV/WNA: Rest-Laufzeit 6 Nein DEC Text Nicht ZO0ORVTRAGLFZTJ
F | RESTJ Pachtvertrag Laufzeitin | Jahre definiert

Jahren
T | ZOORVTRAG Vertrag Summe der Entschadigung 10 Nein DEC Text Nicht Z0ORVTRAGENTSU
F | ENTSU Entschadigungen definiert
T | ZOORVTRAG WSV/WNA: Zinsen 10 Nein DEC Text Nicht Z0ORVTRAGZINSEN
F | ZINSEN Vertragszinsen definiert
T | ZOORVTRAG Summe Entschadigung [ Summe 10 Nein DEC Text Nicht ZDE_VTRAGGESENTS
F | GESENTS Entschadigung definiert
T | ZOORVTRAG Vertrag - Entschadigungs- | 25 Nein CHAR Text Nicht Z0ORVTRAGESCHN
F | ESCHN Entschadigungsnummer | Nr. definiert
T | ZOORVTRAG Vertrag - Tag der Tag der 8 Nein DATE Text Nicht Z0ORVTRAGTGIAN
F | TGIAN Inanspruchnahme Inanspruchnahme definiert
T | ZOORVTRAG WSV/WNA Vertrag - Zahlungsart 9 Nein CHAR Text Nicht Z0ORVTRAGESBTR
F | ESBTR Entschadigungsbetrag definiert
T | ZOORVTRAG WSV/WNA: Zahlung bis 8 Nein DATE Text Nicht Z00ORVTRAGZAHLB
F | ZAHLB Entschadigung Zahlung definiert

bis




Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,,Mussfeld“

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

T | ZOORVTRAG WSV/WNA Im ersten Jahr 10 Nein DEC Text Nicht ZO0ORVTRAGEJAHR
F | EJAHR Entschadigungsbetrag definiert

im ersten Jahr
T | ZOORVTRAG WSV/WNA Fir die 10 Nein DEC Text Nicht Z00ORVTRAGFJAHR
F | FUAHR Entschadigungsbetrag | Folgejahre definiert

fur die Folgejahre

Tabelle 11: Feldbeschreibung Grundstiicksvertrag Entschddigungsvertrag



Beispielmaske Entschadigungsvereinbarung

_ OE GO0 un 9 Vertragspartner generieren Laufzettel

Vertrage anlegen

=
VertragsID 0 Buchungskreis Dienststelle 212 WSA Bremerhaven
Vertragsart 4 Entschadigungsvereinbarung Laschvormerkung
Vertragspartner

Allgemein Vertragsdaten Betroffenheiten | Entschidigungen | Zahlungspen | Liegenschaftsvermessung | Inansp
Vertragsart 4 Entschiadigungsvereinbarung

Pachtdaten

Pachter

Pachtvertrag von Laufzeit a,0 Jahre

Pachtvertrag bis Rest-Laufzeit 0,0 Jahre

Entschadigungsdaten

Entschddigung 0,00 @ EUR Entschadigungs-Mr.

Zinsen EUR

Tag der Inanspruchnahme

Summe Entschddigung 0,00 EUR

Zahlungsdaten

Zahlungsart im ersten Jahr EUR
Zahlung his fiir die Folgejahre EUR

Abbildung 3 Beispielmaske Entschddigungsvertrag



UC_Entwurf des Vertrages aufstellen

Use Case ID: G.046 Instep ID: LIS-UC-00456 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeiten bieten, aus den vorhandenen Dokumentvorlagen (hier:
Vertragsvorlagen gemaf Verwaltungsvorschrift der WSV VV-WSV 2603) Vertragsentwirfe zu
generieren. Die Dokumentenvorlagen werden mit den Sachdaten des Vorgangs geflllt.

Ablauf:

Im Anwendungsfall soll ein Vertragsentwurf mit Hilfe der in der Datenbank gespeicherten Daten
gefullt werden.

Dieser Arbeitsschritt ist verlinkt in der Vorgangsubersicht.

Auswahl zugeordneter Dokumentenvorlagen

Ergebnis:
Erstellung eines Vertragsentwurfes.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Vertragsentwurf erstellen

Vorbedingungen:
Katalog Dokumentvorlage

Nachbedingungen:
Der Vertrag kann weiterbearbeitet, gespeichert und ausgedruckt werden.

Anlagen:



UC_Genehmigung_bei_GDWS_einholen

Use Case ID: G.038 Instep ID: LIS-UC-00416 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:
Das System muss die Mdglichkeit bieten, aus bereits im LIS vorhanden Daten Dokumente nvorlagen
zu beflllen, aus denen Schreiben an die GDWS generiert werden kénnen.

Ablauf:

Ergebnis:
Das Dokument, mit dessen Hilfe die Genehmigung eingeholt werden soll, wird mit bereits im
System vorhanden Daten gefiillt.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Je nach Einzelfall kann es notwendig sein, vor dem Abschluss des Vertrages die Genehmigung der
GDWS einzuholen.

Vorbedingungen:
Dokumentenvorlage muss vorhanden sein.

Nachbedingungen:
Das Dokument kann bearbeitet, gespeichert und gedruckt werden.

Anlagen:



UC_Grafikdaten recherchieren und auswahlen (Verkniipfung von GIS zu LIS)

Use Case ID: G.026 Instep ID: LIS-UC-00274 |

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, auf das Grafiksystem zugreifen zu kénnen, um eine
Recherche anzustolen.

Fir die ausgewahlten Grafikobjekte werden die in der Sachdatenbank gespeicherten Daten
angezeigt.

Ablauf:

Ergebnis:
Die Anzeige der Sachdaten.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Recherche im GIS - System

Vorbedingungen:
Eine Verbindung zwischen den Sach- und Grafikdaten muss bestehen.

Nachbedingungen:
Weitere Bearbeitung in der Sachdatenbank Giber die angezeigten Sachdaten muss mdglich sein.




Beispielhaft: Mindestmenge an Attributen die zwischen Grafik und Sachdaten bei der GIS-Verschneidung ausgetauscht werden.

Je betroffenes Flurstlick (-steil) der Vertragsflache, je Nutzungsart eine Zeile mit folgenden Attributen:

Ggf. ID
der
Betroffe
nheit

Gemarkungs-
name

Flur, falls

vorhanden,
ansonsten
leer lassen

Flursticks
-zahler

Flurstiicks-
nenner; falls
vorhanden,
ansonsten
leer lassen

Eigentums-
schlissel

Kataster-
flache

[m?]

Flache der
Betroffenheit

[m?]
Editierbar

Berechtigungs-
gruppe

Masch.
erzeugt

Losch-
vor-
gemerkt




UC_Gutachtenergebnis einbinden oder Verlinkung I6schen

Use Case ID: G.050 Instep ID: LIS-UC-00174 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Moglichkeit bieten, Informationen aus der gutachterlichen
Stellungnahme/einem Gutachten in das System einzubinden und diese Verlinkung wieder zu
I6schen.

Folgende Informationen kdnnen eingebunden werden:

- Gutachtenart

- Stichtag der Wertermittlung

- Verlinkung zum Gutachten

- Entschadigungsbetrag Gutachten

- Gutachter

- Wasserstralte

- Verkehrswert pro gm gemaf Gutachten

- Verkehrswert gesamt gemaR Gutachten

- Verkehrswert pro gm gemafR Rahmengutachten — von

- Verkehrswert pro gm gemafl Rahmengutachten - bis

Ablauf:

Nach vorhandenem Gutachten recherchieren,

vorhandenes Gutachtenergebnis einbinden,

oder neues Gutachten anstofRen und Gutachtenergebnis einbinden.
Vorhandene Verlinkung zu einem Gutachten I6schen.

Ergebnis:

Das Gutachtenergebnis wird in dem verbundenen Datensatz angezeigt.

Bei Loschung der Verlinkung werden keine Daten vom Gutachten bzw. der gutachterlichen
Stellungnahme angezeigt.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Gutachten soll archiviert und fir alle Anwender sichtbar sein.




Vorbedingungen:

Sachdaten zu den Flurstiicken sind vorhanden.
Gutachterliche Daten sind vorhanden.

Nachbedingungen:

Die eingebundenen Daten sind in dem jeweiligen Fall (z. B. einem Vertrag) in eigenen Feldern
sichtbar, aber nicht bearbeitbar.

Anlagen:




UC_Inanspruchnahme Vertagsflachen bearbeiten (263.04/263.05 Nutzung;263.06 Erbbau)

Use Case ID: G.002 Instep ID: LIS-UC-00275 |

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, Inanspruchnahmen fir die Vertragsbearbeitung
263.04/263.06 Erbbau und 263.05 Nutzung fremder Grundstlicke anzulegen und zu bearbeiten. Je
Nutzungsart, in einem Vertrag, wird eine Inanspruchnahme angelegt. Die eigentliche Vertragsflache
kann aus ein oder mehreren Inanspruchnahmen bestehen.

Eine Inanspruchnahme besteht aus 1 plus X Betroffenheiten.

Mit dem Werkzeug Verschneidung werden im Grafikprogramm die Ebenen ‘Inanspruchnahme’ und
‘Flurstiicke’ verschnitten. Durch die Verschneidung werden Betroffenheiten mit Attributen generiert
und an die Inanspruchnahme gehangt.

Fir jede Schnittflache auf einem Flurstiick wird eine Betroffenheit generiert.

Die Art der Inanspruchnahme wird an die Betroffenheit durchgereicht.

Wenn zwei Inanspruchnahmen (zeitlich hintereinander) an dem Vertrag hangen, wird die jeweilige
Gliltigkeit vom Vertrag aus geregelt.

Vom Gilltigkeitsdatum des jeweiligen Vertrages ist es abhangig, ab wann eine Flache aktiv bzw.
nicht mehr aktiv ist. Das heif’t, dass diese Flache und deren Daten (nicht der Vertrag) geléscht
werden kann.

Im Verschneidungsfenster kann vom Anwender die Betroffenheit aktiviert bzw. deaktiviert werden
oder auch handisch geléscht werden.

Es kann eine Inanspruchnahme ohne Vertrag im System sein.

Ablauf:
Die erzeugten Inanspruchnahmen sind mit dem entsprechenden Vertrag verknipft.
Sachdaten zum Vertrag sind in der Grafik sichtbar.

Ergebnis:
Inanspruchnahme ist angelegt und bearbeitet.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:




Grafik zu der Vertragsflache soll angelegt werden.

Vorbedingungen:
Vorgang ist angelegt
Flursticksgeometrien unterhalb des gezeichneten Polygons sind vorhanden

Nachbedingungen:
Die am Vertrag verknipften Inanspruchnahmen und Betroffenheiten kénnen bearbeitet werden.

Anlagen:

Feldbeschreibungen fir Inanspruchnahme 263.04, 263.05 Nutzung, 263.06 Erbbaurecht:

- Inanspruchnahmeart (aktueller Katalog Nutzungsarten) manuell
- Land/Wasser Auswahlbox manuell
- Gesamtflache Zahl (automatisch aus Betroffenheiten Einzelflachen)

Schematische Darstellung — Unterschied zwischen Betroffenheit (friiher: Nutzungsabschnitt) bzw. Inanspruchnahme (friiher: Nutzungseinheit):
Beispiel 1: Vertragsflache fur die Grinlandnutzung auf dem Flurstick 1/2

Beispiel 2: Vertragsflache flr die Steganlage auf den Flurstiicken 1/2, 1/4 und 1/5



1/3
1/2

1/5

114

Grinlandnutzung [ ein Nutzungsabschnitt auf elnem Flurstick
= gine Nutzungseinheit mit identischen Abmessungen

auf drei Flursticken sine Nutzungseinhelt
=

Da im Beispiel 1 nur ein Flurstlick betroffen ist, entsteht nur eine Betroffenheit.
Die Abmessungen sind identisch mit der Inanspruchnahme.

Im Beispiel 2 sind 3 Flurstlicke betroffen. Es entstehen 3 Betroffenheiten mit derselben Nutzungsart. Diese werden zu einer Inanspruchnahme zusammengefasst.



1. Fallbeispiel:

Nutzerwechsel zum Jahreswechsel — Vertragspartner B Ubernimmt Vertragsflache von Vertragspartner A

Nutzungsumfang, -art, Lage bleiben gleich

Zeitschiene

31.12.21 30.06. 31.12.22 30.06.

Vertrag mit Vertrag mit
Nutzer A Nutzer B

Datensatz,Q Dynsatz B

~ i

Vertragsflache/Inanspruchnahme

Umfang: 80 m?
Art: WasSport

Lage: Mosel km 1,250 bis 1,258
linkes Ufer




2. Fallbeispiel

Gleicher Nutzer

Anderung der Nutzung zum z. B. Jahreswechsel (Flachengréfe und bis km); restliche Angaben (wie z. B. die Art der Nutzung) bleiben gleich



Zeitschiene:

31.12.21

30.06.

31.12.22

30.06.

h

Vertrag mit Nutzer A

1. Nachtragab01.01.22

~
Vertragsflache/lnanspruchnahme

Umfang:

80 m?

100 m?

Art: WasSport

Lage:

Mosel-km von: 1.250

Mosel-km bis: 1,262

linkes Ufer




Entgeltberechnung

Vertragsflache

Sachdaten

Inanspruchnahme
(friher:Nutzungseinheit)
9 Attribut:Inanspruchnahmeart1
(frher: Nutzungsartl)

Gliltigkeitszeitraum

) 4

Grafik
(Verschneidung
Flurstlickslayer)

Betroffenheit 1.1
(frither: Nutzungsabschnitte 1.1)
Attribut:Inanspruchnahmeart1
(frher: Nutzungsartl)
(automatisch aus Inanspruchnahme)

Betroffenheit 1.2
(friher: Nutzungsabschnitte 1.2)
Attribut:Inanspruchnahmeart1
(friher: Nutzungsartl)
(automatisch aus Inanspruchnahme)

A

Grafik
(Verschneidung
Flurstlckslayer)

Inanspruchnahme

Ly (friher:Nutzungseinheit)

Attribut:Inanspruchnahmeart2
(friher: Nutzungsart2)

Betroffenheit 2
(frither: Nutzungsabschnitte 2)

Attribut:Inanspruchnahmeart2
(friiher: Nutzungsart2)
(automatisch aus Inanspruchnahme)

Abbildung 4: Datenstruktur Vertragsfiéichen




Vertragsfliche

Sachdaten
- Grafik
(Verschneidung Flurstiickslayer)

Inanspruchnahme Einleitung 1
Z.B. Einleitung fet 1 (e Polygon 1
Gilltigkeitzeitraum AufFlustiick A

Einleitung 2
Betroffenheit2 Polygon 2
AufFlustiick A
Einleitung 3
— - Polygon 3
AufFlustiick A+B
 Beti d
o Grafik
l (Verschneidung Flurstiickslayer)
Betroffenheit 5
(friher: 4
Inanspruchnahme At?r?ﬁ'fﬁiizsﬁ,:ﬁiﬁfm Entnahme 1
P l—— “Inansp - Polygon 1
.B. Entnahme art2 Atttk A
(frisher: Nutzungsart2)

(automatisch aus

Inanspruchnahme)

Abbildung 5: mit Beispielen

Feldbeschreibungen Betroffenheit ,Einzelflachen®:

Flurstiick A Flurstiick B
Einleitungl Einleitung2 Einleitung3
Betroffenheitl Betroffenheit2 Betroffenheit3  Betroffenheitd

- Artder Inanspruchnahme (aktueller Katalog Nutzungsarten wird in Inanspruchnahme gesetzt)
- Gemarkung Text GIS

- Flur Text GIS
- Flurstickszahler Text GIS
- Flurstiicksnenner Text GIS

- Eigentumsschlissel (aus Flurstiick)
- Katasterfliche (automatisch aus dem Flurstiick)




- Betroffene Einzelflache GIS (Polygon bzw. Teilpolygon oder manuell angepasst)

Hinweis:
GIS bedeutet: kommt aus GIS

Manuell bedeutet: wird manuell eingestellt

Maskenfelder und Datenstrukturen

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange »Mussfeld“ DE 1914 Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
T | ZOORFLABSID Betroffenheit: Betroffenheit 10 Nein NUMC Text Z0OR_SSH | ZOORFLABSID
Teil der Nutzflache auf einem _FLABS00
Flurstick
T | ZOORFLABSID Laufende Identnummer der Betroffenheit 10 NUMC Text - Z0ORFLABSID
F | FLABSID Betroffenheit. Diese wird beim Nur
ersten Abspeichern automatisch .
Anzeige
vergeben.
T | ZOORFLABS Dienststelle-ID Dienststelle 8 CHAR Text MCWE SWENR
FISWENR Hier wird die Nummer des Nur
Unterhaltungsamtes eingetragen. Anzeige
Auch das Amt kann in den
Benutzerparametern voreingestellt
werden. (Feld mit Katalogauswahl)
Bezeichnung der Dienststelle (als Anzeigetext neben Text
Feld Dienststelle) Nur
Anzeige

Standort Standort 30 Ja CHAR Text




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange »Mussfeld* Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F

Feld mit Katalogauswahl Katalog-

(Abhangigkeit zu Dienststelle) auswahl

Nutzungszweck Katalog-

Enthalt die Angaben zu den auswahl

jeweiligen Nutzungsarten und den

Nutzungsumfang (Flachen) Auf

einer Vertragsflache kénnen

mehrere unterschiedliche

Inanspruchnahmen mit jeweils

unterschiedlichen Nutzungsarten

liegen
T | ZOORFLABS Eintragung der Schlisselnummer Nutzungsart 4 NUMC Text - Z0ORFLABSNUART
F | NUART der Nutzungsarten. Nur

(Feld mit Katalogauswahl) Anzeige

Kurzbezeichnung der Nutzungsart (als Anzeigetext neben

Feld Nutzungsart)

Flurstick Flurstlck Text

Uberschrift
T|TIVGB Text zur Gemarkung Gemarkung 25 CHAR Text - VVLGEMARK
F | LGEMARK Feld mit Suchhilfe / Katalogauswahl Nur

Anzeige

T | VIOB02 Flur Flur 6 CHAR Text - NFLURNR
F | NFLURNR gem. Katasternachweis Nur

Anzeige




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange »Mussfeld* Datentyp Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
T | VIOB02 Flurstiickzahler Fist.-Zahler 10 CHAR Text - XFLURST
F | XFLURST
Nur
Anzeige
T | VIOB02 Ggf. Flursticknenner Flst.-Nenner 4 CHAR Text - VVBRFLURST
F | BRFLURST falls ein Nenner vorhanden ist Nur
Anzeige
T | VIOB02 Katasterflache in m? Katasterflache 14 DEC Zahl - VVBFLART
F | ZZKATFLNEU
T | ZOORFLABS Flache in m? Flache Betroffenheit 14 DEC Zahl - Z0ORFLABSFLAECN
F | FLAECNEU Hier wird die Flacheng6R3e der
Betroffenheit eingetragen, auch
wenn das komplette Flurstiick in der
Betroffenheit eingeht.
Prifung: Flache der Betroffenheit
darf nicht gréRer als Katasterflache
sein.
Inhalt wird aus der Grafik gefiillt
oder handisch eingetragen.
Wasserstralen-1D Wasserstraen-ID Katalog-
(Feld mit Katalogauswahl) auswahl
Eintragung der WasserstralRen-
Identnummer gem. hinterlegtem
Wasserstrallenkatalog.
Bezeichnung/Name der (als Text neben dem Feld Text
Wasserstralle Wasserstrallen-D) Nur

Anzeige




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange »Mussfeld“ Datentyp  Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
T | ZOORFLABS Kilometerbereich von-Wert, kann bis | km von 7 DEC Zahl - ZO0ORDTELKMVON
F | KMVON auf dem Meter genau eingegeben

werden. Ist der von-WertgroRer als

der bis-Wert (Minusbereiche der

WasserstralRe) wird eine Warnung

eingeblendet, die mit Enter bestatigt

werden muss.
T | ZOORFLABS Kilometerbereich bis-Wert, kann bis [ km bis 7 DEC Zahl - Z0ORDTELKMBIS
F | KMBIS auf dem Meter genau eingegeben

werden. Ist der bis-Wert kleiner als

der von-Wert (Minusbereiche der

Wasserstralie) wird eine Warnung

eingeblendet, die mit Enter bestatigt

werden muss.
T | ZOORFLABS Schlisselnummer der Uferlage. Uferlage 2 NUMC Text - Z0ORDTELUFERL
F | UFERL Flussseite bzw. Himmelsrichtung

des Ufers. (Feld mit

Katalogauswahl)

Bezeichnung der Uferlage (als Text neben dem Feld Text

Uferlage)

T | ZOORFLABS Schllisselnummer der Berechtigungsgruppe 40 Nur Anzeige | CHAR - VVBERGRP

F | BERGRP

Berechtigungsgruppe.

Die Berechtigungsgruppe ist neben
der Dienststellenberechtigung eine
weitere Einschrankung fir den
Zugriff auf die Betroffenheit. An
dieser Stelle ist entweder die
Nummer der Dienststelle




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange »Mussfeld* Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T
Feldname-F

einzutragen, wenn die Betroffenheit
nur von der eigenen Dienststelle
bearbeitet werden soll, oder eine X-
Berechtigungsgruppe, wenn weitere
Dienststellen mit dieser
Betroffenheit arbeiten sollen

Bezeichnung Berechtigungsgruppe | (als Text neben dem Feld Nur Anzeige
Berechtigungsgruppe)

Tabelle 12: Allgemeine Daten

Verknipfung Flache der Inanspruchnahme

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlange ,,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske

Feldname-F

Flache der Inanspruchnahme Flache der Nur Anzeige
Inanspruchnahme
Liegenschaftskontonr. 2/Objekt-Nr. [ LG Konto 2/ Objektnr.) Nur Anzeige

Tabelle 13: Verkniipfte Vertragsfldchen

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlange , Mussfeld“ Datentyp A GET Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske

Feldname-F

T | VIMIO1 Dienststelle-ID Dienststelle 8 CHAR Text vorbelegt | MCWE SWENR

F | SWENR Hier wird die Nummer des

Unterhaltungsamtes eingetragen.
Auch das Amt kann in den




Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldldnge

,Mussfeld

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

Benutzerparametern voreingestellt
werden. (Feld mit Katalogauswahl)

Bezeichnung der Dienststelle

(als Text neben dem
Feld Dienststelle)

Nur Anzeige

Standort

Feld mit Katalogauswahl
(Abhangigkeit zu Dienststelle)

Standort

30

Ja

CHAR

Text

Katalog-
auswahl

T | VIMIO1
F | SMENR

ID-Nummer der Inanspruchnahme

Inanspruchnahme

CHAR

Text vorbelegt

MCME

SMENR

Enthaltdie Angaben zu den derzeit
gultigen Inanspruchnahmen mit
den jeweiligen Nutzungsarten und
den Nutzungsumfang (Flachen) mit
dem Absprung zu den zur Zeit
glltigen Grafiken

Auf einer Vertragsflache kénnen
mehrere unterschiedliche
Inanspruchnahmen mit jeweils
unterschiedlichen Nutzungsarten
liegen. 22722277227

T | VIMIO1
F | SNUNR

Schlisselnummer der Nutzungsart
einer Inanspruchnahme

Bei mehreren werden alle mit
Bezeichnungen angezeigt.

Nutzungsart

NUMC

Text vorbelegt

Nicht definiert

SNUNR

Kurzbezeichnung der Nutzungsart

(als Text neben dem
Feld Nutzungsart)

Nur Anzeige




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlange ,,Mussfeld“ Datentyp G ET Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske
Feldname-F
T | VIMIO1 Schlisselnummer der Berechtigungsgruppe | 40 CHAR Text vorbelegt | Z3000R_SH_TIVAG3 | VVBERGRP
F | BERGRP Berechtigungsgruppe

Bezeichnung der (als Text neben dem Nur Anzeige

Berechtigungsgruppe Feld

Berechtigungsgruppe)

T|TJO2T Belegungsart Belegungsart 40 CHAR Text vorbelegt | Nicht definiert J_TXT04
F | TXT04 Gibt die Information ber den

Status der Inanspruchnahme
Katalog:

e Vermietet (WSV-Flache)
e gemietet (Fremdflache)
e in Bearbeitung

o leerstehend

Tabelle 14: Inanspruchnahme - Allgemeine Daten

Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,Mussfeld

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

T | ZOORLGKT2ID
F | Nicht definiert

Liegenschaftskontonr. 2
nur Anzeige aus Vertrag

Hinweis: Ist mit dem Datensatz ein
Vertrag verknUpft, bei dem das
Mietende erreicht ist, werden an
dieser Stelle wieder die Felder mit
Nullen ausgefillt.

2

Liegenschaftskontonr. | 7

NUMC

Text

vorbelegt

Nicht definiert

ZOORLGKT2ID




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlange »Mussfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske -
Feldname-F
T| Objektnummer Objektnummer 8 t alphamum | Text Nicht definiert | ZOORDTELOBJN
Z0ORDTELOBJNR | nur Anzeige aus Vertrag erisch R
. - vorbelegt

F I Nicht definiert Hinweis: Ist mit dem Datensatz ein

Vertrag verknipft, bei dem das

Mietende erreicht ist, werden an

dieser Stelle wieder die Felder mit

Nullen ausgefillt und bei im Feld

Belegungsart ,leerstehend*

angeben.
T | VVBFLART Vertragsflache in m? Vertragsflache 14 Zahl Nicht definiert | VVBFLART
F | Nicht definiert Summe aller Flachen

Vorbelegt

Inanspruchnahmen,

Flachensummen je Flache

Inanspruchnahmeart. Inanspruchnahme

Summe aller Betroffenheiten, je

Nutzungsart

Kénnen 1 bis n Felder sein, je

nachdem wie viele unterschiedliche

Nutzungsarten
T | CI_VIMIO1 Wasserstralten-1D WasserstralRen-1D 4 Ja NUMC Text Z0OR_SSH_W | ZOORWSTRAID
F|ZZWSTRAID Feld mit Katalogauswahl STRACO

Anzeige des Wasserstrallennamens | (als Text neben dem Text

Feld Wasserstrallen-
ID))

T | CIL_VIMIO1 Kilometerbereich von-Wert, kann bis kmvon 7 Nein DEC Text Nicht definiert | ZOORDTELKMVO
F | ZZKMVON auf dem Meter genau eingegeben N




Struktur-S

Tabellenname-T

Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,Mussfeld

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

werden. Ist der von-Wert groRer als
der bis-Wert (Minusbereiche der
Wasserstralte) wird eine Warnung
eingeblendet, die mit Enter bestatigt
werden muss.

T| CL_VIMIO1
F | ZZKMBIS

Kilometerbereich bis-Wert, kann bis
auf dem Meter genau eingegeben
werden. Ist der bis-Wert kleiner als
der von-Wert (Minusbereiche der
Wasserstralle) wird eine Warnung
eingeblendet, die mit Enter bestatigt
werden muss.

km bis

Nein

DEC

Text

Nicht definiert

ZOORDTELKMBIS

T | CL_VIMIO1
F | ZZUFERL

Schlisselnummer der Uferlage.
Flussseite bzw. Himmelsrichtung
des Ufers. (Feld mit
Katalogauswahl)

Uferlage

Nein

NUMC

Text

Nicht definiert

ZOORDTELUFER
L

Bezeichnung der Uferlage

(als Text neben dem
Feld Uferlage)

Nur Anzeige

Zusatzliche Eingabemdglichkeit von
weiteren Wasserstralen und
dazugehdrenden
Kilometerbereichen, Uferlagen

Da Vertragsflachen an mehreren
WasStr liegen kénnen.

Neues Feld

Angaben zur Bezeichnung der
Stauhaltung bei staugeregelten

Stauhaltung

Nein




Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange »Mussfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Flissen. Wird in Vertragstext
Ubernommen.

Feld mit Katalogauswahl

Hinzufigbares zweites Auswahlfeld
fir eine weitere Stauhaltung.

GroRere Nutzungen kdnnen sich
Uber mehrere Stauhaltungen
erstrecken (80% L6sung: Angabe fir
zwei vorsehen).

Grafikabsprung

Absprung in die
Grafik

Anzahl der Grafikpolygone

Nur Anzeige

Tabelle 15: Inanspruchnahme - Benutzerfelder Allgemein

Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Anzeige der verknlpften
Betroffenheiten

Es kdnnen mehrere Betroffenheiten
einer Inanspruchnahme zugeordnet
sein.

Bezeichnung in
Maske

Feldlang , Mussfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
e 113

Spalten der Betroffenheiten:

Gemarkung, Flur, Fist.-Zahler, Flst.-
Nenner, ES, Flache der
Betroffenheit, Katasterflache




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlang ,Mussfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-T Maske e -
Feldname-F

Button ,GIS-Verschneidung® zur GIS-Verschneidung
automatischen Erzeugung der
Nutzungsabschnitte

Tabelle 16: Betroffenheit - Benutzerfelder

Absprungmaglichkeit von der Vertragsflache zu Vertragen (aktive, historische und zukiinftige), mit der Moglichkeit zuriick zu springen.
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Vertregeld 4392 Buchungsireis 0880 0 Denstszele 334 WHA Helmstedt
Vertragsart ] Grundaciickscauschvercrag Loschwormeriung
Vartragspartner Stadt Faldensleben ]

Aligernsin || Veriragsdaten | Setroffeq

Aktenzeichen |263.07/0001-MLK-Hdl-009

Status 11 in Vor
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Betraff

Flanfeazatellung Auaban des Mit™wlandkanala Brocks 474 (IVa) Sahnh IVa
ScraBenbricks 479 und Ddker 431
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der Wasserstrale Mittellandkanal (von ¢96.300 biw lom 301.€€0)
Fersonliche Hennriffer am Verfahren: 5
Erwerb von Flachen fur deno Ausbeau des MLX im B achnice 1Ilc

Ubersicht der

Vartragsowed IGrundstﬂcmmrllgung Bauabschnitt Mic [Band 2]

Dakumantnr. | ]@E Pors. Kenraiffer 5
‘\Wasserstrabe
W str alle 3101 Mittellaridbkanal
kmven | 29€,300 |kmbis [ 301, €62 |Uferlage 1
Keufpress/Entschadigung
Wiert aus gutacherhcher Stellungrabme | ETR  Wertermitthung Stichtag
Gesamikaufpreig/-entschdigung 2672,14 ETR
FIEALIE!
D Vertragschrenclogie Datum Beamerkung
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Batraffenhartan Erzeugung von Betmmoffenheten mit Flachanmanagement (F1-Hilfe)
Vertragsflache geneneren | ansegen: (] (Anzahl Grafikpolygone: 2 ) Berechtigungsgruppe

Inanspruchnahmen werden einem Vertrag zugeordnet

Inanspruch-
nahmen

Ubersicht der
Betroffenheiten

Die Gesamtheit der
Betroffenheiten
ergibt die
Vertragsflache

X348



Ubersicht der Inanspruchnahmen zu einem Vertrag:
E Motz Umfeld System Hife

@ | -dH e@e LUK DL BE OB
[® .| Vertrage andern

40 @ B verrogspartner generieren  Loufzettel

& r 1
VertragsD 4392 Buchungskreis L-]:_! Drensttelle 334 | WHA Helmstedt
Vertragsart a Grundatiickstauschvercrag | Loschvormerkung
= [ ]

Aligemein | Vertragsdaten ~ Betwroffenhelien  Entschddigungen | Zahlungsplan | Lisgenschaftevermessung - Tnanspruchnahmen

(O3 Avlegen 7 Andem] [ 2]

Inan-ID (Einzel)-Malnahma \2wack LOEVM GIS-Stmtus
Flachenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 SHD 30/29 verschnitten
Fischenzuganrg 263.07/0001-MLK-Hdl-009 SHAID 35/34 verschnitten
Flachenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 SDOAID 41/39 verschnitten
Flschenzugang 263.07/0001-MLK-Hd-009 ISIDa3 35/35 werschnitten

4337 Flachenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 Mo/5a] 35/35 verschnitten

S —

L]
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Jede Teilflache als Betroffenheit zuriickgegeben.

(Die Ubersicht kann der Anwender aktivieren bzw. deaktivieren)

Sitze aus Verschneidung: 38

| betroffene Féiche GIS-Fische Anderung im GIS| Katasterfiiche (KF) KF Ubernehmen Vergleich GIS-Flach

(&)%) e][FL (@[5 (2] . .= b
E =

=] 2 58341 BreRenrode,2,01/45 [WNA]
| 7] 32 58842 Bramenrode,2,4/8 [WNA] 6,00 3
=] n 58843 Bretenrode,2,14 700 7
vl 23 55095 Breenrode,2,148/31 [WNA] 26,00 3
s 7] 2 55008 Brekenrade,2,278 [WHNA] 102400  1.024
(7] 23 55100 Brerenrode,2,31/8 [WNA] 1.727.00 1.365
=] ) 55102 Bretenrode,2,31/9 [WNA] L697.00 1455
vl 23 55009 Bretenrode,2,31/16 [WNA] 1.462,00 1.460
=] 1 55101 Bretenrode, 2,271 167400 1624
@ 23 55104 Brerenrode,2,31/14 [WNA] 187500 1625
= 2 55103 Bretenrode,2,31/19 [WHA] 1737,00 1750
=] 2 55105 Brekenrode,2,31/6 [WNA] 274500 2409
I 23 55106 Bretenrode,2,31/15 [WNA] 3.370,00 3.167
vl 23 55107 Bremenrode,2,31/13 [WNA] 3.657,00 3191
= 3 55108 Bretenrode,2,75/48 [WHA] 647000 6470
vl 23 55111 Brekenrode,2,31/5 [WNA] 7.572,00 6.586
7] 2 55100 Brerenrode,2,275 [WHA] 663100  7.045
@ 2 55110 Brekenrode,2,31/17 [WNA] 734000  7.256
Wl 23 55112 Brerenrode,2,50/16 [WNA] 7241 7.602
= 57} 2 55112 Brekenrode,2,50/17 [WNA] 297,00 7729
7] 3 55114 Bretenrode,2,31/18 [WNA] 54800 8428
vl 23 55115 Bretenrode,2,280 [WNA] 9.541,00 9.535
] 2 55121 Brerenrode,2,31/4 [WNA] 13.112,00 9575
=] 2 55116 Brekenrode,2,31/1 [WNA] 1078000 10710
Wl 23 55118 Brekenrode,2,50/22 [WNA] 13.60000 12338
0

2,00
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1.737,00
2.745,00
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6.470,00
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7.927,00
548,00
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10.780,00
13.690,00

0000000
il

100000000000000000
“»

SEEEEEE LR EEEE R R EEEEE

[ Katasterfiiche abemehmen | ER)[E

Wabien Gt e Veetage s



Beispiel einer Ubersicht der Betroffenheiten

& Notiz Umfcld Sysem  Hife

@ FdR e@e CHE shon IO oM
@ .| Vertrige dndern

8 P B vertragspartner generieren  Laufzetel

VertragsD 4392 Buchungshais G306 0]  Dienststels 334 WA Helmstedt
0 trag | Lascwormerkung

o | 3¢ | P8 (8 Kopie an BXCEL]
| Gemarkung Flurwi... F-Zéhler Fi-... Tnansprichnah... Gri... Bodenwentz.. Bolr. Fii... verliufige Vertragaflache Flache nach P Preis/... Preis Betroffensait GB-Bezirk CB-Band  GB-Alatt LOEVM  Quel-A...
| 1 147 Flachenzugang  GR. I 230,00 126,00 000 0,38 44,08 Haldensleb.. 7516 oo
|_ Haldensieben 1 147 Flachenzugang  GR 3 341,00 171,00 000 041 70,11 Haldensleb. 7516 o
Haldangieban 1 147 Flachenzugang  GR 35 74000 s 000 03 141,36 Haldensled. 7516 [=s]
taldersleben 1 147 Flachenzugang  GR s s00 77,00 000 038 10,26 ealdensied 7S18 =]
| |Haldenseben 1 28 temporae Darst 0 107,00 107,80 000 0,00 0,00 Haldensleb. 7516 =]
| aldandetan 1 55 tempordre Darst 0 280400 2.804,50 000 0,00 0,00 Haldensleb. 454 [=7<]
' I
|
0
Flacherugang: | 4.751, 00|z wertiogang: | 3.457,87]EWR
Placherabgang: | 751, 00/m2 wermbgesg: | 826, L0]EUR
Ausgabe: 2.671.77|EMR
Einnahime: 9, 00| ETR
Surnme Vertragsiache shie Egentumsiechsel 2.811,00)m2
VertragsiD 4392 Buchungskreis 0300, Dienststelle 334 WHA Helmstedt
Vertragsart 0 Grundstickstauschvertzag | lbscwormerkung

Fl?liﬁ LE] - fe Katasterfliche v
=iz P a ] c D £ F G H 1 ] | K L ™M n=
‘ fiakdenslaban 5 | o iostetie: 334 Grundstiicksvertrag SAP-ID Nt

lidensleban 6 | 5 atenseichen: 263.07/0001 MK Hdl-003 Vi riner: Stadt Haldensicben

Ialdensleben 5 ’#;

Lmldenﬂ:ben 5 ) Preis.
5 Flur Fi-Zihler Fl-Nenner «Fliche vorliufige Preis/m’ peo Betroffenhelt GB-B
| [

|ialdensleben 5 | 4 Haldensleben 1 28 temporare Darstellung 3.290 107 107 Halden;

|ialdengleben 6 | 5 Haldensleben 1 55 temporire Darstellung 16470 2.804 2804 Halden:

|Haldensieben 33| & Maldensieben 1 147 Flachenzugang GR s 820 53 7 0,38 10,26 Malden;
|aidensieben 6 | 7 Maldensieben 1 147 Flachenzugang. GR £ 820 a0 n 0,38 141,36 Halden!
» 8 Haldensleben 1 147 Flachenzugang Lo 39 820 341 17 0,41 70,11 Halden|
9 Haldensleben 1 147 Flichenzugang GR £ 820 20 16 0,38 43,08 Halden:
10 |Haldensleben 1 147 Flachenzugang GR 2 820 67 134 0,36 48,24 Malden!
Flachenzugang: | 11 Haldensleben 1 143 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau GR 35 s 50 50 0.38 19,00 Halden:
. |12 Haldensieben 5 1m28 275 Flichenabgang WEG 0 20 L] 110 22,00 HALDEN.
Fchatm 13 Haldensleben 5 2637 Flachenabgang WiG s1 51 51 1,10 56,10 HALDEN|
14 Haldensleben 5 2847 Flachenabgang WEG 136 136 136 110 143,60 HALDEN
Ausgabe: 15 Haldensleben 5 2657 Flachenabgang WEG 87 87 87 110 95,70 HALDEN
Einnahme: 16 Haldensleben 5 2921 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau w 948 948 8 110 1.042,80 HALDEN,
17 Haldensleben s 2923 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau SUF a2 a02 202 L10 442,20 Halden|
Summe Vertragsiad 18 Haldensleben 5 2925 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau SUF 346 6 346 L10 380,60 Halden:
19 Haldensleben 5 2927 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau vs 37 7 a7 110 40,70 Halden;
20 Haldensleben 5 7929 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau SUF 1 n 1 1,10 36,30 Halden{
21 Haldensleben 5 2931 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau SUF 153 153 153 L10 168,30 bllld&ﬂ{
22 Haldensleben 5 2962 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau vs 160 160 160 110 176,00 Halden!
23 Haldensleben 5 2965 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau o 208 208 208 1,10 228,80 Maldent
24 Haldensleben 6 1512 Flachenabgang WEG 150 150 160 1,10 176,00 HALDEN|
25 Haldensleben & 1521 Flachenabgang WEG % 75 % 110 83,60 HALDEN
26 Haldensleben 6 1861 (NB) zu erwerbende Flachen Bau WEG 1.367 1.367 1.367 0,26 355,42 HALDEN.
27 Haldensleben 6 14495 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau vs 37 37 7 1,10 40,70 HALDEN
28 Haldensleben 6 14529 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau WEG 6 s 0 110 6,60 Halden|
29 Haldensleben 33 1348 s Flachenabgang WEG o w P71 110 243,10 HALDEN

30 Haldensleben 33 2229 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau vs 24 24 24 1,10 246,40 Haldent|
| Betroffenheiten ® 0| v
Beret %3 B B O - ¥ + 0%



UC_Inanspruchnahme Vertragsflache bearbeiten (263.03/263.06/263.05
Beeintrachtigung/263.07)

Use Case ID: G.001 Instep ID: LIS-UC-00356 |

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, Inanspruchnahmen (Vertragsflachen) fir die
Vertragsbearbeitung 263.03, 263.05 Beeintrachtigung, 263.06, 263.07 anzulegen und zu
bearbeiten.

Eine Inanspruchnahme besteht aus mehreren Betroffenheiten (von der Inanspruchnahme
betroffene Flache eines Flurstiicks).

Durch Verschneidung im Grafikprogramm (Verschneidung der Inanspruchnahmeflache mit dem
Layer Flurstlicke)) werden aus den zurickgelieferten Attributen (Sachdaten) Betroffenheiten in den
Sachdaten des Systems generiert und an die Inanspruchnahme (Sachdaten) gehangt.

Die Inanspruchnahmeart wird vor Zeichnen der Inanspruchnahme gewahlt und an die
Betroffenheiten vererbt. Bei unterschiedlichen Inanspruchnahmearten werden unterschiedliche
Betroffenheiten generiert.

Ablauf:
Die erzeugten Inanspruchnahmen sind mit dem entsprechenden Vertrag verkniupft.
Sachdaten zum Vertrag sind in der Grafik sichtbar.

Ergebnis:
Inanspruchnahmen sind angelegt und bearbeitet.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Grafik zu der Vertragsflache soll angelegt werden.

Vorbedingungen:
Vorgang ist angelegt.
Flurstiickssituation unterhalb des gezeichneten Polygons ist vorhanden.

Nachbedingungen:
Die am Vertrag verknupften Betroffenheiten kénnen bearbeitet werden.

Anlagen:
Exemplarisches Maskendesign
Inanspruchnahme bearbeiten

Ablauf einer Anderung von Flachendaten im Rahmen der Vertragsanderung



[5 Motz Umfeld System Hife

(V] 4@ c@e CHK ooy BE @B
[® .| Vertrage andern

@ P B verragspartner generieren  Laufzettel

5 L
Vertragsm 4392 Buchungstreis L’m =] Orenstetelle 334 WA Helmsstedt
Vertragsart la Grundacilckstauschvertrag Loschwormeriung
Vartragspartner Stadt Faldensleben ]

Aligemein | Vertragsdaten | Betroffeq

Aktenzeichen |263.07/0001-MLK-Hdl-009

Status 11 in Vor

gitung

Betraff

[®

Flanfeazatellung Ruaban des MicheaJlandkanala Bricks 474 [(TVa) SEalnh I'Va
ScraBenbricks 479 und Ddker 431

der Wasserstralbe Mittellandkanal (von %6300 biw lom 301.€€0)
Fezsonliche Hennziffer aim Vezfahren: §

Erwerdb von Flachen fur deno Ausbeau des MLX im B achnice 1Ilc

Ubersicht der

Vartragsowed IGrundstﬂcmmrllgung Bauabschnitt Mic [Band 2]

Dolkurmentnr. | ]E§ Pors. Kenrnffer =
Wasserstrafe
Wanseutr alle 3101 Mittellardianal
kmven z5¢,300 |kmbis | 301,660 |Uferlage
Kaufpress/Entschadigung
Wert 2us gutachtericher Stallungnabme | EUR  Wartarmittiung Stichtag
Gesamikaufpreig/-entschdigung 2672,14 ETR
FIEAL !
D Vertragsthrenclogie Datuim Bemerkung
= 17 Hirwess 29.10.21  Anruf bai Frau Olechnowatsch: Bte um Frstvarlangarung
| 14 Emgang Anschreden von [ am 06.10.21 zwedte Anfrage zur Sachstandshearbertung | Tarmin: 27.10.2021
14 Emgang Anschreben von / am 18.08.21  Antwort Lisgenschaftsabteatlung
4 &

Inanspruchnahme | Erzesgung von Beroffenhelen ohne Machenmanagement (F1-Hilfe)
Batraffenhartan Erzeugung von Betroffenhesen mit Flachanmanagemant (F1-Hilfe)
Vertragsflache geneneren | ansegen: (] (Anzahl Grafikpolygone: 2 ) Berechtigungsgruppe

Inanspruchnahme werden einem Vertrag zugeordnet

Inanspruch-
nahmen

Ubersicht der
Betroffenheiten

Die Gesamtheit der
Betroffenheiten
ergibt die
Vertragsflache

X348



Ubersicht der Inanspruchnahmen
& Motz Umfeld System Hife

@ | | dH 0@ LUK Doy BRI OB

#® .| Vertrage andern
G @ B verragspartner generieren  Laufzettel

VertragsD 4392 Buchungsreis :-]5 Dren=t=teile 1334 | WA Helmsteat
Vemﬂ a8 Iﬁm: Qckatauschvertrag | mm@
Vertragspartner Stadt Haldensleben |

Aligemein | Vertrogsdaten | DewoffenheRen - Entschidigungen  Zahlungsplan | Liegenschaftsvermessung .~ Inanspruchnahmen

(O3 Avlegen] 2 Andem] [ 2]

Inan-ID art (Einzel)-Malnahma \2wack LOEVM GIS-Sttus
Flachenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 SHD 30/29 verschnitten
1 Fischenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 SHAID 35/34 werschnitten
| Flschenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 SDAID 41/39 verschnitten
[ Flschenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 ISIa3 35/35 werschnitten
| 437 Flachenzugang 263.07/0001-MLK-Hdl-009 Mo/Sa3 35/35 verschnitten
|
|
|
|
|
|
|
L]
4 b Ll

Inanspruchnahme anlegen

B molw Uedeldd  Sydem il

[ ~dH eO® QMM DO OY EE OB
# . Wertriige dndern

WP B vengmense ginenesen  Luthemsl

— e Buhrgaires wam Deratstele 4 oA el
Vartageat W | [Ermnantackstanachrarerag g
i P = = ]
| Mgmein | Vertrag T T %
(O g 7 o ]
i & it ok LR TS SEm o
| Filichenmugang 283.07/000 1 MLK DL D0F SHD 2029 VERSCHRITTIN .
| Pachenzsary 263 BT 1 MLK-HDL B SHAR 3534 P CRTT .
| Fitichenmagang 26007/000 1 MLK-NDL 105 SOAR 478 VERSCHIITTIN
Pamenzagany 363 ETE00 1-MLK-HDL-D0 LY 3575 pERICRTTIN
Pischerugang 2EDATIO00 1 MUK D0R I05AT I55 VERSOMRITTLN

TTTTTITT T RRERER

|
t lazireril| Lnmnsps. et Sezeichnung
|
02 (MMp Ty Eresrbenas Flacen
i [ ] ¥R} =u sresrbends Flicheon Ras
¥ e {Hlly 7u srverbends Fiscaen Fom =
L [ MDY Sausinse DestRrankng o
i, [ (HB) dausc=de Beschzankg. Bewm i
[0 (HB) dauersds Benchrinkg. Eomp
] (MM} rTorGbergehess ro Besehr.
ooxT Flicranargaag
weid TEREEARTRIIRT
L) Jubsdeneieraliniuy
B saaporire Darstallung

4
VEAT WK FEX

Inanspruchnahme Art —Bezeichnung auswahlen

«»H



Wechsel in das Grafikprogramm

Inanspruchnahme zeichnen
263.03, 263.05 Beeintrachtigungen, 263.06, 263.07:

Es werden die Teilflachen je Flurstiick zu einer Betroffenheit zuriickgeben.

Verschneidung:
Alle Polygone auf Flurstiicken werden zu einer Betroffenheit zusammengefugt.

Vier Polygone auf 2 Flurstlicken, deswegen werden 2 Betroffenheiten in der Inanspruchnahme
gemacht.

oder

2 Polygonen wird einer Betroffenheit zusammengefigt



e Bawbaten Anicwt Lewmcnen Emfogen Aumahl Geowambetung Ampasien Fender b
| D ' Selektierbare Layer festiegen... & | 75 S BAE
NDsEd B - 1176 [ EITIO § Xy rngen O B0 5 D comssungs snarirsbe=] B« B 5 2[0Sy NASResder | Sescheitung - 4 b 4 i 4k [Sema v D IR Ry + @@y
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2155 usrmon ves o0

) VIATRAGVTACOCIOII2 bestociten
? B bearbeten Liven

Anzeigen des Desktops von...

- T <Sucher -8
beate:

besbeten Dolygons

Heuristicstantertog
beabeten Sunbte
 bestmten urkts

dstuctstauschyenrag
B bearbeiten Punite

B! 3 [ Gemarbungs- und Flusibersicht Sachscn Ankat in ETRS
3 o O ALKS Verwatungsgrenzen WS [Sadnh]
11 0 Gemarkungs- und Flusbeschftung [aus WV-Kataster]
R 5 B Wk
p | @Oty
5 [ Belstung
] Vetrag
o O OfRvedahien
% [ nsrapruchnahme
@ O Sorderdarmeliungen
1 [ wertere Sonderdarstebungen [amtsergene Eweterungen]
7 ] DGNBlster
& [ Beiebsfischn iteehandeansl fom von 5 bis 316.450)
B Wb Drenste
B ———
o1 [ ARGE-WMS ¥ 1.1 - Sachsen Sahalt
3 [2) D Bundeswasserstr Kane 1:1hio - DEVKI000
5 [] WaAGe WS
o O DBWa-WMS
3 [ Lutbikder des WSV
5 [ Befhequngedstum DOP2D BEG
41 [ Lusebilder Destschland des KG 0TZBund)
o ] WHS TepPhnOpen
5 [ Gouss Xeueger Streien und UTHA-Zonen Dewtschland [DLZ-T BYE
o B WebAtias.DF _von_BKG [ATKIS.Daten]

w

e [ 3 B

Tabsie - : ; : & o x
- - HRODEx
Cembeien

Summe aller Polygone zu einem gesamten Objekt zusammengefligt zu einer Betroffenheit

Verschneidungsergebnis wird zuriickgeliefert

38
& (&) FL [ E]P ] (B 5 =) () (6]

E: | Ubernehmen  ES| Betroffenheit-ID Flurstickstext betroffene Fliche  GIS-Flache Anderung im GIS Katasterfliche (KF) KF Ubernehmen Vergleich GIS-Flach
v 32 58841 Breitenrode,2,91/45 [WNA] 2,00 0 2,00 O ocom |~
"] 32 58842 Breitenrode,2,4/8 [WNA] 6,00 6 18.950,00 0 occa T
V] 31 58843 Breitenrode, 2,14 7,00 7 138.380,00 O oo
7] 23 55095 Breitenrode,?,148/31 [WNA] 26,00 23 26,00 0 coa
vl 23 55098 Breitenrode, 2,278 [WHNA] 1.024,00 1.024 1.024,00 O coa
[v] 23 55100 Breftenrode,2,31/8 [WNA] 1.727.00 1.365 1.727,00 O com
7] 23 55102 Breitenrode,2,31/9 [WHNA] 1.687,00 1.455 1.697,00 O occa
vl 23 55099 Breitenrode,2,31/16 [WHNA] 1.462,00 1.460 1.462,00 O oo
vl 1 55101 Breitenrode,2,271 1.674,00 1.624 1.674,00 ] cca
vl 23 55104 Breitenrode,2,31/14 [WHNA] 1.874,00 1.625 1.874,00 O oo
[v] 23 55103 Breftenrode,2,31/19 [WHNA] 1.737.00 1.750 1.737,00 O @0
7] 23 55105 Breitenrode,2,31/6 [WNA] 2.745,00 2.400 2.745,00 O occa
vl 23 55106 Breitenrode,2,31/15 [WHNA] 3.379.00 3.167 3.379,00 O [ean]

7] 23 55107 Breitenrode,2,31/13 [WHNA] 3.657,00 3.191 3.657,00 0 oo
vl 23 55108 Breitenrode,2,75/48 [WHNA] 6.470,00 6.470 6.470,00 O coa
[v] 23 55111 Breftenrode,2,31/5 [WNA] 7.572.00 6.586 7.572,00 O com
7] 23 55109 Breitenrode, 2,275 [WHNA] 6.631,00 7.045 6.631,00 O @0
vl 23 55110 Breitenrode,2,31/17 [WHNA] 7.240.00 7.256 7.340,00 O [ean]
] 23 55112 Breitenrode,2,50/16 [WHNA] 7.441,00 7.602 7.441,00 0 @O
vl 23 55113 Breitenrode,2,50/17 [WHNA] 7.937,00 7.729 7.927,00 O oo
W 23 55114 Breitenrode,2,31/18 [WNA] 8.548,00 8.428 8.548,00 O oca
7] 23 55115 Breitenrode, 2,280 [WHNA] 9.541,00 9.535 9.541,00 O occa
vl 23 55121 Breitenrode,2,31/4 [WNA] 13.112.00 9.575 13.112,00 O [ean]
7] 23 55116 Breitenrode,2,31/1 [WNA] 10.780,00  10.710 10.780,00 0 ooa
v 23 55118 Breitenrode,2,50/22 [WNA] 13.690,00 12.338 13.690,00 ] oo :
= an EC110 Arn#ancada 77107 Namial 1n ca1 on 17 ana 1n a1 nn = e
L 1

H ” ” ” Katasterflache dbernehmen

In der Spalte ,Ubernehme’ wird die letztendliche Ubernahme in das LIS System bzw. die Anlage einer
Betroffenheit gesteuert.



Die Betroffenheiten sind mit Vertragsdaten verknipft.

Inar=pruchnahme Buchungskreis 0300] Dienststelle

(&) & F)0 R[FLELS QS M= 8 E

it Ubarmehmen  £S Betraffenhait-1D Rurstickstext betroffena Flache GIS-Flache Anderung im GIS flache (KF) K~ ubarmah Vergleich GIS-Hache mit K=
L] Iy 32 Haldensieben, 1,28  [WNA] 107,00 107 3.290,00 ) ooa
1] [v! 32 Haldensieben,1,55 [WNA] 2.804,00 2.804 16.470,00 B [oe ]

_ - Allgemain | Betroffenheren

(Cinzel-) MaSnahme 261.07/0001- MLK- Hdal-009

Zwack

Daturn ab | [}O
Dakurn bis

Flachenmaragament |D=-=' | at

Grundstucksartrag l2352 |

Inansp. Art-ID 26 | temporare Darstellung GE-Status new [ wal
Berechtigungsgruppe X348

@] anzahl Grafipolygone: o

Léschvormerkung O
Aligemein -~ Betroffenheiten |
Betr-ID |G'1|...ESGomutu\n Flur A-Zshler  F-Ne.. betroffene Flache GIS-Fache Kstasterflache Vergleich ... LOEVM IEJI
o 32 Haldensleben 1 28 107,0000 107 3.290,0000 COD
0 32 Haldensheben 1 55 2.804,0000 2.804 16.470,0000 COD -

Kopie an EXCEL



EL Firstctsinformation be Vertrogeabschuss HALDENSLEBEN, 1, 147 I
H‘J sktualle Flurstucksinformationen Haldenskeban, 1,147
Grundbuchbezirk HALDENSLEBEM
_' ‘Grundbuchbiatt 7516
Betroffenhaitsert Fachanzugang
Grundstiscksqualitat GR
Bodermwertzahl as
Katnsterflache 820,00 =2
Betroffena Flache des Flursticks 53,00 =2
Errnitthung Kaulpreis jo Flurstick gem, Viertrag
| worleufige Vertragsfiache = Preis [ m2 = Preis (& Betroffenheit berechnat
=3 27,00|=m2 x 0,38 |EUR/m2 - 10,26 EUR
1 |
| Manueles Anpassung des Prelses (bel Badarf) 10,26 |EUR
— [
Ermitdung Kaufpreis bal Teilflachen fur Schiussrechaung
"M Hache nach Fortfdhrungsvermessung | mz = 0,00 EUR
v X

Ubersicht der Betroffenheiten (einschl. der Vertragsdaten)

B Motz Umfold System  Lilfe
@ FdR @@ CHRER SHL0 BN QR
@ .| Vertrdge dndern
@ B B vertragspartner generieren  Laufzetel
Venragsn 4392 Buchingireis  TEB0B (D)  Dienststess 35t WA Helmstedt
B irag | Liscwormerkung

Stadt Halde ]

___ ligemein | vertragsdsten | Betroffesheten | Entschudigungen | Zabungsplan | Usgenschaftmermessung | nanspruchnahmen

73 | o€ |30 | Kople an EXCEL|
Gemarking Flurm,.. F-Zéhler Fl-... Tnanspruchnah... Gru... Bodenweitz... Balr.-Fi... voiliufige Flache nach FN | GB-Bezirk  GB-Baril GE-Blatl LOEVM  Qualb-A... |
baldensleben 1 147 Flachenzugang  GR. s 230,00 116,00 000 038 44,08 Haldensles. 7516 =]
|Haldensleban 1 147 Flachenzugarg GR 3} 381,00 171,80 000 041 70,11 Haldensleb. 7516 (=]
ialdarleban 1 47 Flachenzugarg  GR . arzea o0 0,38 141,36 Haldensleb. 7516 oo
taldensleben 1 147 Flachenzugang  GR s 53,00 27,00 000 0,38 10,26 ealdensied 7818 oo
Haldersleban 1 28 temporae Darst 0 107,00 107,60 000 0,00 0,00 Haldensleb. 7516 [=7s]
ialdorsebon 1 55 temporiea Darst 0 2.804,00 204,00 000 0,00 0,00 Haldensleb 454 o0
L

«»

Flichenaugang: 4.791,00 m2 Wiertzugang: 3.497,87 EUR

Fitehannbgang: [ 751, 00| m2 wiermbgeag: | 826, L0|ETm

Ausgabe: 2.671,77|EUR

Einnahme: 0, 00| FTR

Summe Vertragsiache ohne Ligentumswechsel 2.911,00/m2



Export an EXCEL

VertragsiD 4392 Buchungskrels 0300/ Dienststelle 33¢ WA Helmstedt
Vertragsar s Grundstlckstauschvesizag | Lascwormerkung (]

o]

Add-Ins h ) Was mie b Heuer, Detlef £

EIEIC ] x
— F G H 1 ] | K L ] n=
l Grundstiicksvertrag SAP-ID Nr
L s

r Flur Fi-Zihler Fl-Nenner A ~Filche g Preisfm’ ot GB-B
pro Betroffenhelt
| s[5

Haldonsieben 5 | 4 Haldensleben 1 28 temporare Darstellung 3.290 107 107 Halden!
‘ |ialdensleben 6 | 5 Haldensieben 1 55 tempordre Darstellung 16.470 2.804 2804 Halden{

}P“m 33| & Haldensleben 1 147 Flachenzugang GR s 820 53 7 0,38 10,26 Halden{

6| 7 Haldensleben 1 147 Flachenzugang GR s 820 70 n 0,38 1136 Halden!

R 8 Haldensleben 1 147 Flachenzugang P GR 39 520 £ 171 041 70,11 Halden{

9 Haldensleben 1 147 Flachenzugang GR £ 820 230 116 0,38 44,08 Halden
10 Haldensleben 1 1a7 Flachenzugang GR 2 820 267 134 0.36 43,24 MHalden:
Flachenzugang: 11 Haldensleben 1 148 (NB) zu erwerbende Flachen Bau GR E) 50 50 S0 0,38 19,00 Hllﬂeﬂ{
= 12 Haldensleben 5 1728 275 Flachenabgang WEG 20 20 20 110 22,00 HALDEN,
Fchemabow: 13 Haldensleben 5 2637 Flichenabgang WEG 51 51 51 1,10 56,10 HALDEN,
14 Haldensleben 5 2647 Flachenabgang WEG 136 136 16 L0 149,60 HALDEN
Ausgabe: 15 Haldensleben 5 2657 Flachenabgang WEG 87 87 87 110 95,70 HALDEN
Einnahme: 16 Haldensleben 5 221 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau w 948 S48 a8 1,10 1.042,80 HALDEN,
17 Maldensleben S 2923 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau SUF a02 a02 202 110 422,20 walden|
Summe Vertragsiad| 18 Haldensleben 5 2925 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau SUF 386 346 6 110 380,60 Halden!
19 Haldensleben 5 27 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau Vs n 37 kL 110 40,70 Halden;
20 Haldensleben S5 2929 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau SUF EE] E*] 1 1,10 36,30 Halden{
21 Haldensleben 5 2931 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau SUF 153 153 153 110 168,30 Halden;
22 Haldensleben 5 2962 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau vs 160 160 160 L0 176,00 Halden|
23 Haldensleben S 2965 (NB) 2u erwerbende Flichen Bau O 208 208 208 1,10 223,80 Halden|
24 Haldensleben & 1512 Flachenabgang WEG 150 150 160 110 176,00 HALDEN
25 Haldensleben © Ba Flachenabgang WEG % % % L0 83,60 HALDEN
26 Haldensleben 6 1861 (NB) zu erwerbende Flachen Bau WEG 1.367 1.367 1.367 0,26 355,42 HALDEN
27 Haldensleben 6 14395 (NB) 2u erwerbende Fliichen Bau vs 7 7 7 110 40,70 HALDEN
28 Maldensleben & 14529 (NB) 2u erwerbende Flachen Bau WEG 6 L] L] L10 6,60 Halden:
29 Haldensleben 33 1348 5 Flachenabgang WEG m m m 110 243,10 HALDEN
30 Haldensleben 33 2229 INB) 1y erwerbende Flichen Bau Vs 224 224 224 Lio 245,40 Hal |
| Betroffenheiten @ ‘1 .
Berelt %3 BB O - * + 0%



Maskenfelder und Datenstruktur

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange ,,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname
-T
Feldname-F
Inanspruchnahme-System I[dentnummer | Inan-ID
Inanspruchnahme-Art_Text Art

(Einzel-) MaRnahme

(Einzel-) MaRnahme

Zweck

Zweck

GIS-Status

GIS-Status

Tabelle 17: Inanspruchnahme

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange @, Mussfeld* DETCT14Y) Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname
-T
Feldname-F
Gemarkung Gemarkung
Flur Flur

Flurstliickszahler

Flurstlickszahler

Flurstiicksnenner

Flurstiicksnenner

Eigentumsschlissel

ES

Inanspruchnahme-Art_Text

Inanspruchnahme-Art

Grundstlicksquallitat

Grundstiicksquallitat

Bodenwertzahl

Bodenwertzahl




Struktur-S
Tabellenname
-T
Feldname-F

Beschreibung

Betroffene Flache

Bezeichnung in Maske Feldlange @, Mussfeld* DETCT14Y) Feldart Suchhilfe Datenelement

Betr.-Flache

vorlaufige Vertragsflache

vorlaufige Vertragsflache

Flache nach Fortfihrungsnachweis

Flache nach FN

Preis/m?

Preis/m?2

Preis der Betroffenheit

Preis der Betroffenheit

{berechnet}

Grundbuchbezirk GB-Bezirk
Grundbuchband GB-Band
Grundbuchblatt GB-Blatt
Quell-Ampel Quell-Ampel

Anzeige der Erstellungsherkunft (Quelle)
der Betroffenheit

Bedeutung:

Die rote Ampelfarbe zeigt an, das die
angebundene Betroffenheit Gber den
Arbeitsschritt

> Manuelles Anhangen von Betroffenheiten
entstanden ist und keine Grafikanbindung
vorhanden ist.

Die grine Ampelfarbe bedeutet, dass die
angebundene Betroffenheit Gber den
Arbeitsschritt

> Generierung von Betroffenheiten mit Hilfe
der Verschneidungsfunktion aus der
Inanspruchnahme in Zusammenhang mit
einer Zuordnung zu einem
Flachenmanagement entstanden ist.

Die gelbe Ampelfarbe verdeutlicht, dass die
angebundene Betroffenheit Giber den
Arbeitsschritt




Struktur-S
Tabellenname
-T
Feldname-F

Beschreibung

> Generierung von Betroffenheiten mit
Hilfe der Verschneidungsfunktion aus
der Inanspruchnahme direkt aus dem
vorliegenden Vertragsdatensatz
entstanden ist.

Weitere Erlauterung zu den
Ampelfarben

Betroffenheiten mit einer roten
Ampelkennzeichnung sind manuell angelegte
Datensatze und besitzen kein Grafikfeature.
Somit kann bei diesen Betroffenheiten keine
Vertragsflachengenerierung in ArcMap
(Schaltflache: Vertragsflache vereinigen)
erfolgen.

Technische Hinweise zu Léschung der
Zuordnung zum Flurstlick

Sofemn ‘gelbe’ Betroffenheiten vorliegen und
eine Loschung erforderlich ist (Beispiel: das
verknlipfte Flurstiick soll auf Grund einer
Verschmelzung geléscht werden und somit
auch die Verbindung zur Betroffenheit. Die
Grafik der betroffenen Flurstlicke ist bereits
geldscht), muss die Inanspruchnahme des
vorliegenden Vertrages neu verschnitten
werden.

Bei roten Betroffenheiten muss jeder
Datensatz einzeln und manuell geléscht
werden.

Bei griinen Betroffenheiten muss die
verknupfte Inanspruchnahme der
Betroffenheit (Zuordnung zu einem
Flachenmanagement) aufgesucht und neu
verschnitten werden.

Dadurch, dass keine Flurstiicksgeometrien
mehr vorhanden sind, wird es auch keine
Betroffenheiten nach einer emeuten
Verschneidung geben.

Bezeichnung in Maske Feldlange @, Mussfeld* DETCT14Y) Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabelle 18: Betroffenheit - Datenfelder



Struktur-S
Tabellenname-
T

Feldname-F

Beschreibung

Summe des Flachenzugangs

Summe aller Werte aus den angebundenen
Betroffenheiten, bei denen die
Inanspruchnahmeart = 2, 3, 4 oder 18
ausgewahlt ist.

Ausgewertet wird das Feld "Flache nach
Fortfiuhrungsvermessung".

Wenn Inhalt des Feldes

"Flache nach Fortfihrungsvermessung"
gleich NULL, dann

"vorlaufige Vertragsflache".

Bezeichnung in Maske Feldlange ,,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Flachenzugang

Summe des Flachenabgangs

Summe aller Werte aus den angebundenen
Betroffenheiten, bei denen
Inanspruchnahmeart =17 (Flachenabgang)
ausgewahlt ist.

Ausgewertet wird das Feld "Flache nach
Fortfuhrungsvermessung".

Wenn Inhalt des Feldes

"Flache nach Fortfiihrungsvermessung"
gleich NULL, dann

"vorlaufige Vertragsflache".

Flachenabgang

Summe Wert des Zugangs

Summe aller Werte aus den angebundenen
Betroffenheiten, bei denen
Inanspruchnahmeart = 2, 3, 4 oder 18
ausgewahlt ist..

Ausgewertet wird das Feld "Kaufpreis nach
Fortfihrungsvermessung".

Wenn Inhalt des Feldes

"Kaufpreis nach Fortflihrungsvermessung"
gleich NULL, dann

Kaufpreis je Betroffenheit gemaR Vertrag.

Wertzugang




Struktur-S
Tabellenname-
T

Feldname-F

Beschreibung

Summe Wert des Abgangs

Summe aller Werte aus den angebundenen
Betroffenheiten, bei denen
Inanspruchnahmeart =17 (Flachenabgang)
ausgewahlt ist.

Ausgewertet wird das Feld "Kaufpreis nach
Fortfuhrungsvermessung".

Wenn Inhalt des Feldes

"Kaufpreis nach Fortflihrungsvermessung".
gleich NULL, dann

Kaufpreis je Betroffenheit gemaf Vertrag.

Bezeichnung in Maske

Wertabgang

Feldlange @, Mussfeld* DETCT14Y) Feldart Suchhilfe Datenelement

Summe Wert der Ausgabe

Im Gesamtergebnis der Flachenzugange
und -abgange handelt es sich ENTWEDER
um eine Einnahme ODER um eine Ausgabe.
Rechenoperation:

Einnahme: Wenn "Wert des Zugangs" -
"Wert des Abgangs" = negativer Wert.
Ausgabe: Wenn"Wert des Zugangs" - "Wert
des Abgangs" = positiver Wert.

Der Wert wird immer als Betrag (= positive
Zahl) ausgegeben.

Ausgabe

Summe Wert der Einnahme

Im Gesamtergebnis der Flachenzugénge
und -abgange handelt es sich ENTWEDER
um eine Einnahme ODER um eine Ausgabe.
Rechenoperation:

Einnahme: Wenn "Wert des Zugangs" -
"Wert des Abgangs" = negativer Wert.
Ausgabe: Wenn"Wert des Zugangs" - "Wert
des Abgangs" = positiver Wert.

Der Wert wird immer als Betrag (= positive
Zahl) ausgegeben.

Einnahme

Summe aller Werte der Spalte "vorlaufige
Vertragsflache", bei denen die

Summe Vertragsflache
ohne Eigentumswechsel




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange @, Mussfeld* Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement

Tabellenname-
T
Feldname-F

Inanspruchnahmeart NICHT 2, 3, 4, 17 oder
18 ist.

Tabelle 19: Betroffenheit - Datenfelder:




UC_Partnerdaten einbinden

Use Case ID: G.032 Instep ID: LIS-UC-00273 |

Bereich: Vertrage Funktion: 263.07 Grundstuicksverkehr

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeiten bieten, die Partnerdaten manuell zu einem Vertragsobjekt in
der Partnerliste (Listenelemente) neu anzulegen und zu verlinken oder abzuhdngen
(Referenzierung zu den Partnerdaten in der Partnerverwaltung). Dabei werden Rolleninformationen
wie z.B. Notar, Eigentiimer oder Berechtigter zugewiesen. Bei Neuanlage werden die bereits
existierenden Partner zu Flurstlicken/zum Grundbuch aus der Partnerverwaltung automatisiert zur
Auswahl angeboten und kdnnen Gbernommen werden.

Es besteht die Moglichkeit, in der Partnerverwaltung nach Partnern zu recherchieren, falls die
Partnerobjekte noch nicht vorhanden sind neue Partnerobjekte anzulegen und zu bearbeiten.

(Anzeige der Felder wird bei der Programmierung spezifiziert)

Ablauf:

Ubernahme aus vorhandenen Partnerdaten im System LIS

Einflgen aus externen Dateien ggf. Uber vorhandene GIS-Informationen

- Verschneidung mit GIS-Informationen Uber Verwaltungs-/Regierungsbezirken bzw. Katasteramts-
und Grundbuchbezirken

- Verschneidung aus Flurstiicksdaten (Eigentiimer/Partner)

- ALKIS-Datensatze

Ergebnis:
Die Partnerdaten sind mit einer Rolle zum Anwendungsfall verlinkt.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Bei Neuanlage eines Datensatzes (z.B. Flurstlick, Vertrag oder Vorgangsbearbeitung) sollen alle
beteiligten Partner erfasst werden.

In der Sachbearbeitung des Anwendungsfalls ist es notwendig, Rollen mit einem Partner zu
verlinken.

Vorbedingungen:

Katalog der Rollen:

- Vertragspartner

- Notar fur Erstbeurkundung
- Notar fir weitere Beurkundungen
- Verkaufer

- Kaufer

- Ansprechpartner

- Pachter

- Abz

- Nutzer

- Ansprechperson

- Grundbuchamt,

- Katasteramt

USW.

Nachbedingungen:
Partnerdaten sind an einem Datensatz angebunden.

Anlagen:



Maskenfelder Selektionsfelder

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange ,Mussfeld” | Textfeld Datentyp | Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
T | BPOOO Nachname Nachname 40 Ja CHAR Text Nicht definiert | BP_NAMLAST
F | NAME_LAST Nachname einer natlrlichen
Person bzw. Name einer
Organisation
T | BPOOO Vorname Vorname 40 Nein CHAR Text Nicht definiert | BP_NAMFRST
F | NAME_FIRST -
| - Vorname einer natirlichen Person
bzw. weiterer Name einer
Organisation
T | SANS1 Landerschliissel mit DE als Landerschlissel 3 Nein CHAR Text Nicht definiert | LAND1
F | LAND1 Vorschlag vorbelegt
Landerschlissel, unter dem
Festlegungen getroffen werden,
die zur Prifung von Eingaben
verwendet werden, wie z.B. Lange
der Postleitzahl oder Ladnge der
Bankkontonummer.
In der Regel wird der zweistellige
ISO-CODE gemaR I1SO 3166
verwendet.
T | SANS1 Postleitzahl Postleitzahl 10 Nein CHAR Text Nicht definiert | PSTLZ
F | PSTLZ

Dieses Feld enthalt die
Postleitzahl der Hausadresse

(Strae und Ort).




Struktur-S

Tabellenname-T

Beschreibung

Bezeichnung in Maske

Feldlange

»Mussfeld”

Textfeld Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

Feldname-F
T | SANS1 Ort Ort 35 Nein CHAR Text Nicht definiert | ORTO1_GP
F | ORTO1
! Name des Orts als Bestandteil der
Adresse.
T | SANS1 Stralle und Hausnummer Strale + Hsnr 35 Nein CHAR Text Nicht definiert | STRAS_GP
F | STRAS
| Stralle und Hausnummer als
Bestandteil der Adresse.
T | BPDROLE Geschéftspartner-Rollentyp Rolle 4 Nein Katalog Text Nicht definiert | BP_ROLETYP_OLD
F | ROLETYP . . .
Einem Geschéftspartner kdnnen
verschiedene Rollen zugeordnet
werden. Diese Rollen bezeichnen
die Funktionen, die der Partner im
Rahmen der
Geschaftsbeziehungen einnimmt.
T | BPDROLE Bezeichnung des Rollentyps Bezeichnung 30 Nein CHAR Text Nicht definiert | BP_XROLTYP
F | XROLETYP

Einem Geschéftspartner kénnen
verschiedene Rollen zugeordnet
werden. Diese Rollen bezeichnen
die Funktionen, die der Partner im
Rahmen der
Geschéftsbeziehungen einnimmt.

Tabelle 20: Selektionsfelder Partneranzeige




Auszug Liste Geschaftspartnerrollen

Derzeitige Rollennummern und Bezeichnungen

Rolle ~ | Langbez.

0861 Konkursverwalter

A200 Blrge

A600 Nutzer (Zahlender)

A601 Nutzergemeinschaft

A602 Vermieter

A800 Eigentimer

A810 Grundbuchamt

X937 Notar fur Erstbeurkundung
Y811 Katasteramt

Y900 Ansprechpartner f. ORVerfahren
Y901 Ansprechpartner fir Flurstick
Y905 Berechtigter/Belasteter

Y906 Bevollmachtigter

Y908 WSD

Y909 ABz

Y910 Bauhof

Y914 Ansprechpartner Nutzungsvertr.
Y915 Inhaber grundstiicksgl. Rechte
Y922 BIMA

Y923 Finanzamt

Y925 Gutachter

Y927 Abgabenerhebende Stelle
Y929 Planfeststellungsbehorde
Y931 Pachter (Fremdflurstiick)

Y932 Vertragspartner

Y937 Notar fur weitere Beurkd.
Y938 Off. be. Vermessungsing.(ObVi)
Y939 Sachverstandiger

Y941 Einwohnermeldeamt

Y942 Enteignungsbehoérde

Y943 Bundeskasse

Y944 Trager des Vorhabens

Y945 Untermieter



UC_Polygon Flachen bearbeiten - Verkniipfung Grafik-Sachdaten

Use Case ID: G.003 Instep ID: LIS-UC-00277 |

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss im Rahmen der Vertragsflachen- und Malinahmenbearbeitung eine Verkniipfung
zum Grafiksystem bieten, damit dort Polygone gezeichnet werden kbnnen. Das Zeichnen der
Polygone ist Funktionalitat von der Grafik (z. B. ArcMap). Das Grafiksystem liefert Attribute fur die
Sachdaten-Datenhaltung zuriick.

Die Schnittstelle zwischen den Sachdaten und dem GIS findet durch die Ubergabe von Attributen
zwischen Sachdatenbank und Grafikdatenbank (bei unterschiedlichen Datenbanken) statt.

Aktuell wird bei Flurstiicken die Verkniipfung zwischen den Sach- und Grafikdaten durch das
Flurstiickskennzeichen durchgefihrt.

Ablauf:

Ergebnis:

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Vorbedingungen:

Nachbedingungen:

Anlagen:



UC_Verschneidung durchfiihren

Use Case ID: G.005 Instep ID: LI1S-UC-00278 |

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:
Das System muss eine Schnittstelle zu dem GIS bieten, damit eine grafische Verschneidung
maoglich ist zwischen einem Polygon mit einem anderen Layer.

Die Verschneidung kann sowohl im Grafikteil als auch im Sachdatenteil angestof3en werden.

Das GIS bietet die Funktionalitat der Verschneidung an. Eine grafische Verschneidung ist moglich
zwischen einem Polygon mit einem darunter liegenden Layer.

Eine in der Grafik bearbeitende Verschneidungsfunktion liefert Sachdaten zur Datenbank, wo diese
gespeichert und bearbeitet werden kénnen.

In der GIS-Anwendung werden zum Beispiel die Flachen der Inanspruchnahme verschnitten.
Das Verschneidungsergebnis wird als Betroffenheiten in den Sachdatenteil zuriickgegeben.

Das System muss die Moglichkeit bieten, das Verschneidungsergebnis aus der Grafik in einem
Zwischenfenster anzuzeigen.

Nach der Verschneidung kann der Nutzer folgende Attribute auswahlen:

* Wenn Betroffenheitsflache grofRer Katasterflache, dann automatisch Katasterflache als
Betroffenheitsflache

* Auswahlbox: Katasterflache statt grafisch ermittelte Betroffenheitsflache (fur alle oder einzelne
Datensatze)

* grafisch ermittelte Flache als Betroffenheitsflache ibernehmen.

* handische Korrektur der Flachengrofie

* Das Ergebnis der Verschneidung kann nach Excel exportiert werden.

Bei einer erneuten Verschneidung werden immer die alten Datensatze geldscht und die aktuellen in
einem Zwischenfenster angezeigt.

Ablauf:

Nach der Verschneidung in der Grafik werden die erzeugten Daten in einem Bearbeitungsfenster
angezeigt.

Hier kbnnen die Verschneidungsergebnisse bearbeitet und der Sachdatenbank tibergeben werden.-
> siehe Anlage Beispielmaske.

Ergebnis:
Flachenangabe bei Verschneidungen abgleichen auf Katasterflache
(Hilfestellung wie bei Inanspruchnahmen)

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Absprung von der Sachdatenbank in die Grafik und zuriick.

Vorbedingungen:

Es ist ein Sachdatensatz vorhanden.

Es ist ein Grafikpolygon gezeichnet.

Es muss ein Layer vorhanden sein, mit dem verschnitten werden soll.

Nachbedingungen:
Das Ergebnis wird zunachst in einem Verschneidungsfenster zusammengefasst dargestellt.
Es wird bei einer erneuten Verschneidung immer das aktuelle Ergebnis gespeichert.

Anlagen:



Maskenfelder fir Zwischenfenster Riickgabe Verschneidung

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlange ,,Mussfeld* Datentyp Feldart Suchhilf Datenelement
Tabellenname-T Maske e

Feldname-F

Anzahl der Betroffenheiten aus Anzahl| Satze aus

der Verschneidung Verschneidung
Selektionsfeld fir Ubernahme Ubernehmen
der Daten

Eigentumsschlissel aus dem ES

Flurstlick

System-ID der Betroffenheit Betroffenheit-1D

Aus dem Flurstiick Gemarkung, | Flurstiickstext
Flur, Flursticksbezeichnung

Flache der Betroffenheit Betroffene Flache

Vorbelegung durch GIS-Flache
aber anderbar

Grafisch ermittelte Flache GIS-Flache

Anzeige, dass eine Anderung in | Anderung im GIS
der Grafik zum letzten Aufruf
durchgefihrt wurde, dargestellt
durch ein Symbol (z.B. Stift)

Katasterflache aus Flurstlick Katasterflache (KF)

Selektionsfeld zum Kopieren der | KF libernehmen
Katasterflache




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlange ,»,Mussfeld* Datentyp Feldart Suchhilf Datenelement

Tabellenname-T Maske e
Feldname-F
Symbolische Darstellung: Vergleich GIS-Flache
mit KF

GIS-Flache > KF (rot=Fehler)
KF >= GIS-Flache (griin=0K)

(z.B. mit Ampelsymbol)

Tabelle 21: Datenfelder Zwischenfenster Verschneidung

Funktionen des Zwischenfensters:

- Anderung Ubernehmen: alle Anderungen werden ibernommen und die Tabelle schlief3t sich.

- Abbrechen: Fenster schlielt sich, ohne dass die erzeugten Betroffenheiten Gbernommen werden.

- Alle markieren: es wird Gberall in der Spalte "Ubernehmen" eine Markierung gesetzt. Alle markierten Betroffenheiten werden (b ernommen.

- Alle entmarkieren (fir Ubernahme): es wird tberall in der Spalte "Ubernehmen" eine Markierung geléscht. Alle nicht markierten Betroffenheiten werden auch
nicht tbernommen.

- Katasterflache ibernehmen: die in der Spalte ,KF Gbernehmen” markierten Zeilen aus Katasterflache in Spalte "betroffene Flache" kopieren.

- Alle markieren (kopieren Katasterflache): es wird berall die in der Spalte "KF Gbernehmen" (KF=Katasterflache) eine Markierung gesetzt. Alle markierten
Katasterflachen (der Betroffenheiten) werden kopiert.

- Alle entmarkieren (kopieren Katasterflache):es wird Gberall die in der Spalte "KF tGbernehmen" (KF=Katasterflache) eine Markierung geldscht. Alle nicht
markierten Katasterflachen (der Betroffenheiten) werden nicht kopiert.



Beispielmaske fir Verschneidungsergebnis (exemplarisch)

[S Bearbeiten Verschneidung x

dtze aus Verschneidung: 38

& (&[] 62[®].] (=% [B]d & .| i) ]
B Ubemehmen ES Betroffenheit-ID Flurstiickstext betroffene Fliche | GIS-Fiche Anderung im GIS Katasterfliche (KF) KF Gbernehmen Vergleich GIS-Flich
[v] 32 58841 Breitenrode,2,91/45 [WNA] 2,00 0 2,00 O ocoa -
b @ 32 58842 Breitenrode,2,4/8 [WNA] 6.00 6 18.950,00 0 ccm v
7l 31 58843 Breitenrode,2,14 7.00 7 138.380,00 0 coa
v 23 55095 Breitenrode,2,148/31 [WNA] 26,00 23 26,00 M oo
[ | [ 23 55098 Breitenrode,2,278 [WNA] 1.024,00 1.024 1.024,00 O ooa
[ ] [ 23 55100 Breitenrode,2,31/8 [WNA] 1.727.00 1.365 1.727,00 O oo
7 23 55102 Breitenrode,2,31/9 [WNA] 1.697,00 1.455 1.697,00 0 con
" 23 55099 Breitenrode,2,31/16 [WHNA] 1.462.00 1.460 1.462,00 ] (oo N
[ ] il 1 55101 Breitenrode, 2,271 1.674,00 1.624 1.674,00 n (o n]
[ ] [w) 23 55104 Breitenrode,2,31/14 [WNA] 1.874,00 1.625 1.874,00 O (oo n]
7l 23 55103 Breitenrode,2,31/19 [WNA] 1.737.00 1.750 1.737,00 0 @O0
v 7 55105 Breitenrode,2,31/6 [WHNA] 2.745,00 2.409 2.745,00 (| (oo n]
[ ] V) 7] 55106 Breitenrode,2,31/15 [WHNA] 3.379.00 3.167 3.379,00 I (a9 N
[ | ] 23 55107 Breitenrode,2,31/13 [WHNA] 3.657.00 3.191 3.657,00 0 ooa
bl @ 23 55108 Breitenrode,2,75/48 [WNA] 647000  6.470 6.470,00 0 con
¥ 23 55111 Breitenrode,2,31/5 [WNA] 7.572.00 6.586 7.572,00 (| [ee N
" 23 55109 Breitenrode, 2,275 [WNA] 6.631,00 7.045 6.631,00 ] a0
[ ] [+l 23 55110 Breitenrode,2,31/17 [WNA] 7.340,00 7.256 7.340,00 n (o9 n]
bl @ 23 55112 Breitenrode,2,50/16 [WNA] 744100  7.602 7.441,00 0 @O0
[« 23 55113 Breitenrode,2,50/17 [WHNA] 7.927.00 7.729 7.927,00 O oo
W) 23 55114 Breitenrode,2,31/18 [WHNA] 8.548.00 8.428 8.548,00 M [een]
bl = 23 55115 Breitenrode,2,280 [WNA] 9.541,00  9.535 9.541,00 D con
[ | " 23 55121 Breitenrode,2,31/4 [WNA] 13.112,00 9.575 13.112,00 (| cog
7 23 55116 Breitenrode,2,31/1 [WNA] 10.780,00  10.710 10.780,00 0 com
" 23 55118 Breitenrode,2,50/22 [WHNA] 13.690.00 12.338 13.690,00 I (oo N :
s = an EE11N Neatameada 2 21/ Puamial 1N E01 AN 17 AN 1N E01 NN — —:- R
[ ][ ]I ]I H Katasterflache ubernehmen ]

Abbildung 6: Verschneidungsergebnis



UC_Vertragschronologie

Use Case ID: G.062 Instep ID: LIS-UC-00661 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdéglichkeit bieten, eine Vertragschronologie in tabellarischer Form aufstellen
zu kénnen.

Folgende Spalten werden bendtigt:

Kategorie | Datum | Bemerkung

Ablauf:
Zeilenweise Eintragung der Information.

Ergebnis:
Vertragschronologie in tabellarischer Form. (Sortierung nach Spalte)

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Es ist eine Vertragschronologie aufzustellen.

Vorbedingungen:

Nachbedingungen:
Die Tabelle ist aufgestellt und kann sortiert, exportiert und ausgedruckt werden.

Anlagen:

Vertragschronologie

EIEIEIEY
ID  Vertragschronologie Datum Bemerkung i
14  Eingang Anschreiben von [ am 20.03.07 BE-Vertrag unterschrieben
15  Anschreiben an (Dritte) / am 01.02.07 BE-Vertrag verschickt -

i i

Beispielmaske

Die Daten in der Vertragschronologie werden nach dem Datum sortiert. Das neueste Datum wird als
erstes angezeigt.

Bezeichnung der Genehmigungsart, z.B. GDWS-Genehmigung vom, behérdliche Genehmigung,
Vorkaufsrecht der Gemeinde, Beantragung der GVO ...

Hier kdnnen Kurzinformationen zum Arbeitsablauf des Vertrages schnell sichtbar hinterlegt werden.
Die Kurzinfos stellen eine Erweiterung der Dokumentation der Arbeitsschritte im Laufzettel dar.
Jede Kurzinfo kann einer vorgegebenen Kategorie zugeordnet werden.



Vertragschronologie-ID & Pfandfreigabe
(|
Datum

Bemerkung [ |

Chronol . ID|Vertr.Chronolog.Bez

- E .

D001 | WSD-Genenmigung vom

0002 bensrdliche Genehmigung
0003 Vorkaufsrecht der Gemeinde
0004 Beantragung der GVO

0005 Eingang der GVO

0006 Pfandfreigabe

0007 Grunderwerbssteuer vom

oo0s Umschreibung

0008 Eintragungsbenachrichtigung
o010 SchluBrechnung

o011 Ubergabe an das WSA

0012 Alcablage bis

0013 Auflassungsvormerkung vom
0014 Eingang Anschreiben von / am
0015 Anschreiben an (Dritte) / am
0016 Zustimmung Vertragsentwurf
o017 Hinweis

Zwecks spatere Dokumentationsmoglichkeit Uber die getatigten Arbeitsschritte kann der Inhalt
ie]

ausgedruckt werdenragschront

[E system  Hilfe

& | B @@ CHE OO RE @m

Vertragschronologie
]

-
VERTRAGSCHRONOLOGIE

VertragsID: 0000001151 0300 334 WHA Helmstedt 14.12.2021 1
Bktenzei. : 263.7-Hd1/85
Datum ID Vertragschronologie

Bemerkung

20.03.2007 0014 Eingang Anschreiben von / am
BE-Vertrag unterschrieben

01.02.2007 0015 Anschreiben an (Dritte) / am
BE-Vertrag wverschickt



UC_Vertragsflache l6schen

Use Case ID: G.058 Instep ID: LIS-UC-00414

Bereich: Vertrage - Grafik Funktion: 263.04 Nutzung WSV eigener Grundstlicke einschl. Bauwerke durch
Dritte

Kurzbeschreibung:

Nachdem ein Vertragsverhaltnis beendet ist, keine Nachnutzung erfolgen soll oder ein Angebot
nicht zustande gekommen ist und der Datensatz zu dem Vertrag geloscht ist, muss das System die
Mdoglichkeit bieten, die Daten der Vertragsflache, bestehend aus den Inanspruchnahmen mit den
Betroffenheiten, aus dem System zu I6schen (Sachdaten und Grafik).

Hierbei ist die Abhangigkeit zu dem Vertragsverhaltnis zu beachten. Das System muss vor dem
Loschen prifen, ob noch aktive Verknipfungen zu anderen aktiven Datenséatzen (Z. B. zu einem
Vertrag) bestehen und falls ja muss eine Warnmeldung fir den Anwender erscheinen und die
verknupften Datensatze angezeigt werden. Der Anwender kann dann entscheiden, ob er die
Loschung trotzdem durchfihren mochte. Wenn der verknipfte Vertrag noch gliltig ist, muss das
System die Loschung verhindern.

Das System muss die Mdglichkeit bieten, die Sach- und Grafikdaten parallel zu 16schen.

Die Verknipfung zu den betroffenen Flurstiicken soll parallel geldscht werden mit der Folge, dass
bei den Flurstliicken keine Informationen mehr zu der zu |I6schenden Vertragsflache bzw.
Inanspruchnahmen/Betroffenheiten bestehen.

Ablauf:
Das Vertragsverhaltnis ist geléscht. Eine Prifung tber das Weiterbestehen der Vertragsflache ist
erfolgt. Die Inanspruchnahmen mit Betroffenheiten werden nicht mehr bendtigt und sind zu I6schen.

Ergebnis:
Inanspruchnahmen mit Betroffenheiten, die nicht mehr benétigt werden, sind aus dem System
geldscht.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Das Vertragsverhaltnis ist geldscht worden bzw. die Inanspruchnahmen mit Betroffenheiten werden
nicht mehr bendtigt.

Vorbedingungen:
Keine Verknipfungen zu glltigen Vertragsverhaltnissen.

Nachbedingungen:

Die Informationen zu der Inanspruchnahme bzw. der Betroffenheiten wurden auch bei den
betroffenen Flurstiicken geléscht.

Anlagen:



UC_Vertragsflache nach Auswahl neu verkniipfen

Use Case ID: G.059 Instep ID: LIS-UC-00036
Bereich: Vertrage Funktion: 263.04 Nutzung WSV eigener Grundstlicke einschl. Bauwerke durch
Dritte

Kurzbeschreibung:

Nach einer Kiindigung bzw. Beendigung eines Vertragsverhaltnisses muss das System die
Moglichkeit bieten, die Vertragsflache/Inanspruchnahme/Betroffenheit an ein neues
Vertragsverhaltnis zu knlipfen oder I16schen.

Beim Loschen von Vertragsverhaltnissen darf das System die in der Vergangenheit verkniipften
Vertragsflachen/Inanspruchnahmen/Betroffenheiten nicht automatisch mitloschen. Eine
Systemabfrage gibt dem Anwender die Moglichkeit zu wahlen, ob der gesamte Datens atz geloscht
oder die Vertragsflache (Inanspruchnahme/Betroffenheit) fir zukiinftige Vertrage zur Verfligung
steht.

Die Vertragsflache enthalt ein Datum, ab dem sie "frei" d.h. nicht an einem Vertragsverhaltnis
geknipft ist.

Unglltigkeitsdatum der Nutzungsflache setzen
Auswahl: z.B. Flachen Inanspruchnahme nicht I6schen
automatisches Loschen aussetzen

Ablauf:
Es soll die Mdglichkeit bestehen, die Vertragsflache zur weiteren Verknipfung durch ein anderes
Vertragsverhaltnis zu nutzen.

Ergebnis:
Vertragsflache stehen zur weiteren Verwendung zur Verfigung oder werden geléscht.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Vorbedingungen:

Nachbedingungen:

Anlagen:



UC_Vorgangsiibersicht darstellen (allgemein)

Use Case ID: G.013 Instep ID: LIS-UC-00376

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss eine Vorgangsubersicht bereitstellen.

Die VorgangsUbersicht beinhaltet eine vordefinierte Liste mit relevanten Arbeitsschritten fir die

Vorgangsbearbeitung und die Liste kann individuell erganzt werden (mit oder ohne

Dokumentenerstellung in dem Arbeitsschritt):

1. Von einem Arbeitsschritt kann direkt ein Dokument aufgerufen werden oder es erscheint
eine Vorauswahl.

2. Mit Hilfe eines Datumsfeldes und einer Statusabfrage (Katalog hinterlegt) kann der
Bearbeitungsfortschritt dokumentiert werden.

3. Es kdnnen individuell Arbeitsschritte zusatzlich erganzt werden (Datum, Status)

4. In der Vorgangsubersicht werden auch die Dokumente angezeigt, die zusatzlich erstellt wurden.

Ablauf:

Vorgangsubersicht aufrufen

Uberblick der abgeschlossenen Arbeitsschritte einsehen

offene Arbeitsschritte (mit Masken-Verlinkung) aufrufen

offene Arbeitsschritte (ohne Masken-Verlinkung) Datum editieren

Ergebnis:
Mit der Ubersicht wird der Bearbeitungsfortschritt erkennbar bzw. kénnen fehlende Arbeitsschritte
angestoRen werden.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Bearbeitungsfortschritt in der Vorgangsbearbeitung einsehen bzw. Arbeitsschritt aktivieren

Vorbedingungen:

Der Vorgang ist angelegt.

Nachbedingungen:
Arbeitsschritt aus der Vorgangstbersicht sind angestofRen und die Ergebnisse sind eingetragen

Anlagen:



Maskenfelder und Datenstruktur

Struktur-S
Tabellenname-
T
Feldname-F

Beschreibung

Nummer in der Gblichen
Reihenfolge

Bezeichnung in
Maske

Schritt

Feldlange

,Mussfeld*

vorbelegt

Datentyp

NUMC

Feldart Suchhilfe Datenelement

Bezeichnung des
Bearbeitungsschritts

Vorgangsbearbeitung

vorbelegt

Text

Drei Méglichkeiten:

- Nicht erforderlich: kein
Dokument hinterlegt

- Direkt zum Dokument:
genau ein Dokument
ist mit diesem Schritt
verlinkt

- Dokumentauswahl: es
erscheint eine Liste mit
moglichen
Dokumentvorlagen

Dokument

vorbelegt

Eine Auswahl gemaR
hinterlegtem Katalog (offen, in
Bearbeitung, Erledigt, Enffallt,
leer)

Statusangabe

Nein

Datum, Kalenderauswahl
maoglich

Bearbeitungsdatum

Nein

Datum Wiedervorlage

Mit Setzen des Datums wird im
System eine Erinnerung angelegt

Wiedervorlage zum

Nein

Freies Textfeld fir
Bearbeitungshinweise

Bemerkung

Tabelle 22: Felder Vorgangsiibersicht



UC_WaAGe recherchieren

Use Case ID: G.057 Instep ID: LIS-UC-00018

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Der use case wird spater umgesetzt.

Das System sollte die Mdglichkeit bieten, zu einem Datensatz im SAP IT-Verfahren WaAGe der
WSV zu springen.

Der Inhalt des gefundenen Datensatzes soll angezeigt werden.

WaAGe ist ein SAP Verfahren fir die IT-gestitzte Wasserstraleniberwachung. Aufgaben und
Genehmigungen in der WSV.

Falls schon eine Verknlpfung zwischen den Systemen besteht, kann aus LIS heraus der
entsprechende Datensatz in WaAGe getffnet werden.

Absprungpunkt in LIS: Bei den Feldern zu den SSG-Daten. (ssG = strom- und
schifffahrtspolizeiliche Genehmigung)

Ablauf:

Durch die Moglichkeit der Verknlipfung konnen z. B. die Inhalte der SSG (u. a. SSG-Nr., Glltigkeit,
Genehmigungsinhaber, Inhalt) eingesehen und zum Abgleich der Vertragsinhalte verwendet
werden.

Ergebnis:
Informationen zu SSG oder sonstigen Genehmigungen in WaAGe erhalten

Akteure:
Infouser, Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Der Anwender benétigt Informationen aus dem IT-Verfahren WaAGe.

Vorbedingungen:

Die Schnittstelle muss vorhanden sein.
Der LIS-Anwender muss die Berechtigung zur Nutzung des IT-Verfahrens WaAGe besitzen.

Nachbedingungen:
Die Informationen sind fir den LIS-Anwender sichtbar.

Anlagen:



UC_WasserstraBe einbinden

Use Case ID: G.027 Instep ID: LIS-UC-00271 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, Wasserstrallendaten aus dem Katalog WasserstralenID
zu Ubernehmen oder automatisiert Uber die Grafikdaten anzubieten und auszuwahlen.

Das System muss das automatische Anlegen und Andern von WasserstraRendaten unterstiitzen.
Es kdnnen ggf. mehrere Wasserstralten eingebunden werden.

Folgende Felder werden herangezogen:

WasserstrallenlD (Klarname Wasserstral3e anzeigen)

Uferlage

von km bis km angeben

ggf. Bundeswasserstralen Locator aufnehmen

Ablauf:

Ubernahme aus vorhandenen WasserstraRe-Katalog im System LIS

Einflgen aus externen Zulieferungen ggf. Uber vorhandene GIS-Informationen

- Verschneidung mit GIS-Informationen Uber Verwaltungsbereiche der Wasserstralle
- Automatisierte Ermittlung der Fahrwasserkilometrierung

Ergebnis:

Dem Objekt ist eine Wasserstral’e zugeordnet (ggf. automatisiert).

Wasserstralendaten zu je einem Flurstiick (Anlegen und Bearbeiten) oder bei der
Vertragsbearbeitung die automatische Erfassung von allen betroffenen Wasserstralendaten.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Bei Bearbeitung eines Datensatzes soll die jeweilige WasserstralenlD erfasst werden.

Vorbedingungen:

Katalog Wasserstralden

(zentrale Katalogverwaltung)
Wasserstrallendatenbank muss vorhanden sein
LIS-Stammdaten missen vorhanden sein

Nachbedingungen:
WasserstralRenID ist an einen Datensatz angebunden.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenbankstruktur

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlainge ,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
S | CI_VIOB02 Wasserstrallen-ID Wasserstralle 4 Ja NUMC Text Z0OR_SSH_ | ZOORWSTRAID
F | ZZWSTRAID Eintragung der Wasserstrallen- WSTRAOO

Identnummer gem. hinterlegtem

Wasserstrallenkatalog.

AuswahIimenus. UC ...

Erlauterungstext aus der im Feld 60 CHAR Text VAL_TEXT

,WasserstralRe“ hinterlegten Tabelle Nur

Anzeige
Bezeichnung der Wasserstralle Bezeichnung der Text
Wasserstralie Nur
Anzeige

T | ZOORBELAS Wasserstr. KM-VON Kilometer von 7 Nein DEC Text Z00RDTELKMVO
F | KMVON N

Der WasserstraBen-Von-Km soll kleiner

sein als der Wasserstraen-Bis-Km.

Wird gegen diese Regel verstoRRen

erscheint eine Meldungin der FuRzeile,

die mit <Enter> bestatigt werden muss.

Wird diese Meldung bestatigt, kann

danach der grofRere Von-Km im Feld

bestehen bleiben.

Liegt der Flusskilometer "0" in der

Mitte einer WasserstraRe sind auch

negative Eingaben maoglich.
T | ZOORBELAS Wasserstr. KM-BIS Kilometer bis 7 Nein DEC Text - Z0ORDTELKMBIS

F | KMBIS




Der WasserstralRen-Bis-Km soll
grofRersein als der Wasserstrallen-
Von-Km. Wird gegen diese Regel
verstoflen erscheint eine Meldung
in der FuRzeile, die mit <Enter>

bestatigt werden muss. Wird diese
Meldung bestatigt, kann danach der
kleinere Bis-Km im Feld bestehen
bleiben.

Liegt der Flusskilometer "0" in der
Mitte einer Wasserstral3e sind auch
negative Eingaben mdglich.

T | ZOORBELAS
F | UFERL

Uferlage

Katalog zur Uferlage.

Uferlage

Nein

NUMC

Text

Z0ORDTELUFER
L

Tabelle 23: Wasserstrafe einbinden




UC_Zahlungsanweisung (kassenrelevante Daten) anstoRen

Use Case ID: G.055 Instep ID: LIS-UC-00419
Bereich: Vertrage Funktion: 263.04 Nutzung WSV eigener Grundstiicke einschl. Bauwerke durch
Dritte

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, eine WSV-konforme Zahlungsanweisung fir 263.04 und
263.06 Erbbaurecht durchzufihren (Vermerk an Haushaltsbiiro und Kassenanweisung,
Zahlungsannahme).

Die Zahlungsanweisung wird fur Einzahlungen (Vorgang fur die Einzahlung eines Dritten, einmalig
oder in bestimmten Abstanden) oder fiir Anderungen der Anschrift des Nutzers angestofRen. Es wird
ein Erfassungsbeleg erstellt. Die Datenerhebung umfasst die kassenrelevanten Daten. Das System
muss die Moglichkeit bieten, das Entgelt fiir den jeweiligen Vorgang auszuwahlen.

Bei einem entgeltpflichtigen Vertragsverhaltnis muss das Haushaltsbiiro tber das Vertragsende
informiert werden, damit keine Zahlungen nach Vertragsende eingezogen werden. Eine
entsprechende Mitteilung Uiber das betroffene Kassenzeichen und das Datum der letzten Zahlung
bzw. das Vertragsende missen in ein Dokument Gbernommen werden.

Das System muss die Mdglichkeit bieten, bei einem Neuzugang, einer Anderung und einer
Kindigung eines Vertragsverhaltnisses die Zahlungsanweisung (kassenrelevante Daten)
verwenden zu kdnnen.

Ablauf:

Ergebnis:

Bei einem entgeltpflichtigen Vertragsverhaltnis muss das Haushaltsbiiro tiber verschiedene Daten
informiert werden.

Es werden ein Vermerk und eine Kassenanweisung automatisch mit Daten gefiillt.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Der Vertrag ist entgeltpflichtig und dem Haushaltsbiro missen die Daten mitgeteilt werden.
Eine Entgeltiiberpriifung hat eine Anderung des Entgeltes oder der sonstigen
Zahlungsbedingungen ergeben.

Die Anschrift des Nutzers hat sich geandert und dies muss dem Haushaltsbiro mitgeteilt werden.

Vorbedingungen:
Es gibt ein entgeltpflichtiges Vertragsverhaltnis.

Nachbedingungen:

Die Dokumente werden geflillt und stehen zur weiteren Bearbeitung (Weiterleitung ans
Haushaltsbiiro) zur Verfiigung.




Maskenfelder und Datenstrukturen

Struktur-S
Tabellenname-T

»Mussfeld” Feldart Suchhilfe Datenelement

Beschreibung

Bezeichnung in Maske Feldlange Datentyp

Feldname-F

Bezeichnung der Dienststelle

30

CHAR

Text

Name bzw. Bezeichnung der jeweiligen Nur Anzeige

Dienststelle

WSV-Aktenzeichen Aktenzeichen 30 Nein Text
T | VIMIMV Datum Vertragsbeginn Vertragsbeginn 8 Nein DATE Datum DMIBE
F | DMIBEG
T | VIMIMV Datum Vertragsende Vertragsende 8 Nein DATE Datum DMIEN
F | DMIEND
T | VIMIMV Kiindigung des Vertrages zum .... Kiindigung zum 8 DATE Datum DKUZU
F | DKUEZU Nur Anzeige
S | Cl_VIMIMV WSV: Liegenschaftskontonr. 2 7 NUMC Text ZOOR_SSH_L | ZOORLGKT2ID
F | ZZLGKT2 Feld mit Katalogauswahl Nur Anzeige GKT200

Der zweite Teil ist die von jedem Amt zu

beantragende

Liegenschaftskontonummer. Da fur die

Eigennutzung (Nutzung WSV-fremder

Flachen) auch eine

Liegenschaftkontonummer benétigt

wird, muss der Dummy 9900xxx mit xxx =

Nummer des Amtes gewahlt werden.

(z.B. Eigennutzung im Amt Berlin:

9900715)

Nur dieses Feld vorsehen.
S | Cl_VIMIMV Objektnummer des Vertrag. Objektnummer Nein, NUMC Text ZOORDTELOBJNR
F | ZZOBJNR Bei manchen Datensdtzen ist die vergréRer | automatisch alphanummeris

Kombination mit der n auf 8 erganzt ch




Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in Maske

Feldlange

»Mussfeld”

Datentyp

Feldart

Suchhilfe

Datenelement

Liegenschaftkontonr. notwendig um den Nein
Datensatz eindeutig zu identifizieren.
Die Objektnummer soll anderbar sein.
S | Cl_VIMIMV Kassenzeichen Kassenzeichen 15 Nein CHAR Text Z3000RKASZEI
F | ZZKASZEI
S | WzzZKOPO Konditionsart Text Bez. Konditionsart 20 CHAR Text XKOARTM
F | XKOARTM Nur Anzeige
S | VWZZKOPO Wahrungsbetrag der Konditionsposition Konditionsbetrag 13 Nein CURR Text BKOND
F | BKOND Betragsangabe zur Konditionsart.
S | WZzZKOPO Rhythmus in Monaten RyM 3 Nein NUMC Text, AMMRHY
F | AMMRHY Gibt an, nach wie vielen Monaten sich vorbelegt
ein Termin wiederholen soll.
S| Kassenrelevante Daten - Art des Mahnverfahren 1 Nein CHAR Text ZDE_MAHNVERFAHREN
Z3000R_STR_NVK | Mahnverfahrens
ASSENRELEVDATE Feld mit Katalogauswahl
N
Fl
MAHNVERFAHRE
N
S| Kassenrelevante Daten - Verzugszinsen, Verzugszinsen, 1 Nein CHAR Text ZDE_AUFPREIS
Z3000R_STR_NVK | Sdumniszuschlag Saumniszuschlag
ASSENRELEVDATE Feld mit Katalogauswahl
N Aufpreis auf Grund von Verzugszinsen
F | AUFPREIS oder Sdumniszuschlag:
S| Kassenrelevante Daten — Kontoart Kontoart 1 Nein CHAR Text ZDE_KONTOART
Z3000R_STR_NVK | Feld mit Katalogauswahl
ASSENRELEVDATE Das Kennzeichen legt fest, wann das
N betreffende Konto im Jahreswechsel
F | KONTOART stillgelegt wird:




Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange  ,Mussfeld” Datentyp Feldart Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
S| Kassenrelevante Daten - Mahn-/LSE- Mahn-/LSE-Sperre 1 Nein CHAR Text ZDE_SPERRE
Z3000R_STR_NVK | Sperre
ASSENRELEVDATE Feld mit Katalogauswahl
N Das Kennzeichen Mahn-/LSE-Sperre
F | SPERRE deaktiviert ggf. das Mahnverfahren und

den Lastschrifteinzug.

Liegt eine Sperre wegen Adressfehler vor

und werden die Stammdatenfelder der

Adresse verandert, setzt das System die

Mahnsperre automatisch auf 0. Die

Konten mit Mahn-/LSE-Sperren werden

periodisch dem Bewirtschafter mitgeteilt

(Liste zv-017).
S| Kassenrelevante Daten — Mitteilung Mitteilung 1 Nein CHAR Text ZDE_MITTEILUNG
Z3000R_STR_NVK | Feld mit Katalogauswahl
ASSENRELEVDATE Das Kennzeichen Mitteilung regelt den
N Zeitpunkt der Erstellung von
F | MITTEILUNG Kontoausziigen:

0 Kontoauszug bei Riickstand
(Normalfall)
1 Kontoauszug bei Anderung, d.h. jeder
Buchung im Konto (Sonderfall)

Tabelle 24: Kassenrelevante Felder




UC_Zahlungsanweisung/Annahmeanordnung (Einzahlung / Auszahlung) durchfiihren

Use Case ID: G.037 Instep ID: LIS-UC-00147 |

Bereich: Vertrage Funktion: globale Anwendungsfalle

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Moglichkeit bieten, eine WSV -konforme Zahlungsanweisung fur 263.03,
263.05 Nutzung fremder Grundstiicke, 263.05 Beeintrachtigung fremder Grundstiicke, 263.06,
263.07 durchzufihren.

Das umfasst die Daten fiir eine Zahlungsanweisung zu erfassen und damit Annahmeanordnungen
und Auszahlungsanordnungen per Dokumentenvorlage zu erstellen, zu beenden bzw. an eine
Schnittstelle zur eRechnung weiterzugeben.

Die Anordnungen von Zahlungen (Auszahlungen), Beenden von wiederkehrenden Zahlungen bzw.
Einnahmen (Einzahlung) findet auf Basis eines ESA-F15 Beleges statt und werden als
Dokumentenvorlage zur Verfigung gestellt.

(Ubergabe der Daten in ein Worddokument und/oder

- Ausgabe der Daten in ein externes Format zwecks weiterer Verarbeitung [z.B. xml, html])

Es kann ein Vermerk fur das Haushaltsbiro ausgegeben werden.

Das System stellt weiter eine Ubersicht aller getatigten Zahlungsvorgange (Einzahlung /
Auszahlung) bereit (Zahlungsplan).

Bei einem Vertragsverhaltnis (263.05 Nutzung fremder Grundstlicke), bei der die WSV zahlen
muss, muss das Haushaltsbiro tiber das Vertragsende informiert werden, damit keine Zahlungen
nach Vertragsende Uberwiesen werden. Eine entsprechende Mitteilung Gber das betroffene
Kassenzeichen und das Datum der letzten Zahlung bzw. das Vertragsende missen in ein
Dokument Gbernommen werden.

Das System muss die Mdglichkeit bieten innerhalb einer Kiindigung unterschiedliche Dokumente zu
beflllen.

Die Quellen der fir die Eingabemaske erforderlichen Zahlungsdaten sind unterschiedlich.

Die Zahlungsmaske wird mit den Daten vorbelegt, die bereits im Vorfeld an anderer Stelle des
Verfahrens (z.B. Sachdatenbearbeitung) erfasst wurden.

263.03:

- Erstellungsmaske (use case: Einzelbeleg erstellen Sammelbeleg erstellen)

Fir die Aufgabengruppe (AG) 263.03 {Abgaben} werden direkt eine der Bearbeitungsmaske {alter
Name: ESA-F15} erzeugt /gespeichert.

Die Daten der Feldgruppe "Personenkonto" (Bank- und Kontoangaben) sind zum Partner
Abgabenerhebende Stelle (Rolle Y927) in der Partnerverwaltung, im Bereich Bankverbindungen, zu
pflegen.

Die Daten der Feldgruppe "Kontierung" werden in dem Eingabeformular vorbelegt bzw. sind dort zu
erganzen.

Die Daten der Feldgruppe "Zahldaten" werden von der Bearbeitungsmaske in das Eingabeformular
Ubertragen und kdnnen dort weiterbearbeitet werden

263.05(Beeintrachtigung/Nutzung fremder Grundstiicke), 263.06, 263.07

Fir die Aufgabengruppe (AG) 263.05 (Beeintrachtigung/Nutzung), 263.06 und 263.07 missen die
erforderlichen Daten (Zahlungsdaten und Partner)

zuerst ausgewahlt werden, damit die Auswahl in das Eingabeformular als Vorgabedatensatz
integriert werden kann.

263.05 Nutzung fremder Grundstlicke
Hier erfolgen in der Regel wiederkehrende Zahlungen. Der Zahlungsturnus muss in den ESA-F15
Beleg Gbernommen werden.

Ablauf:
Erstellung der Verfliigung inklusive ESA-F15-Beleg zur Ein/-Auszahlungsanordnung

Ergebnis:




Bei einem Vertragsverhaltnis), bei der die WSV zahlen muss, muss das Haushaltsbiro Uber
verschiedene Daten informiert werden und die Bezahlung des Entgelts veranlassen.

Das Haushaltsbiro wird Uber das Ende des Vertragsverhaltnisses informiert und kann die
Zahlungen einstellen. Ein entsprechender Vermerk mit Haushaltsanweisung wird erstellt.

Alle notwendigen Daten fir die Anweisung (ESA F15-Beleg) werden zusammengefihrt und in die
Eingabemaske “Auszahlungen und Einnahmen" (zur Weiterleitung an den Haushalt) Gibergeben.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Eingang
- einer Rechnung
- eines Gebihrenbescheides
- Abschluss von Vertragen
==> zur Zahlung
als auch
==> zur Annahme von Geldbetragen Dritter zugunsten der WSV

Der Vertrag ist entgeltpflichtig und dem Haushaltsbiiro miissen die Daten mitgeteilt werden.

Beendigung wiederkehrender Zahlungen:
Dem Haushaltsbiro muss das Vertragsende mitgeteilt werden.

Vorbedingungen:
Die notwendigen Sach- und Partnerdaten sind fur die Erstellung der Dokumente bereits erfasst.
Es gibt ein entgeltpflichtiges Vertragsverhaltnis.

Nachbedingungen:

Verfigung zur Anordnung der Zahlung, Beendigung bzw. Annahme von Geldbetragen
Dokumentenvorlagen far:

- Vermerk Haushaltsbiro (lis263 7 E 01 KASSE.doc)

- ESA-F15-Beleg

==> Ausgabe der in der Eingabemaske hinterlegten Daten flir eine Schnittstelle (z.B. als kml-Datei)
fur die eRechnung

Anlagen:



Maskenfelder und Datenbankstruktur

Struktur-S
Tabellenname-T
Feldname-F

Beschreibung

Bezeichnung in
Maske

Feldlange

,Mussfeld*

Datentyp

Suchhilfe

Datenelement

T | Z3000R_STR_VTZHL ESA-F15 — Zahlung e. 1 nein Checkbox | Nicht definiert
F erfolgt

ZAHLUNGSFREIGABE

T | Z3000R_STR_VTZHL ESA-F15 — Zahlung: Angeordnet 10 nein DATE DATUM Nicht definiert
F Datum der

ANORDNUNGSDATUM Zahlungsanordnung

T | Z3000R_STR_VTZHL Bezeichnung der Zahlungsart 50 Vorbelegt CHAR Text Nicht definiert
F | ZAHLUNGSARTBEZ Zahlungsart

T | Z3000R_STR_VTZHL Zahlungsbetrag Zahlungsbetrag 12 Vorbelegt CHAR Text Nicht definiert
F | ZAHLBETRAG

T | Z3000R_STR_VTZHL® Wahrungsschllssel Wahrung 3 Vorbelegt

Fl

WAEHRUNG_ZAHLBET

T | Z3000R_STR_VTZHL Falligkeitsdatum Falligkeitsdatum 10 Vorbelegt DATE DATUM

F | FAELLIGKEIT

T | Z3000R_STR_VTZHL Verwendungszweck Verwendungszweck 30 Vorbelegt

Fl

VERWENDUNGSZWECK

T | Z3000R_STR_VTZHL Kassenzeichen Kassenzeichen 20 Vorbelegt

F | Kassenzeichen

Tabelle 25: Felder Zahlung



SAPEVENT:DOCU_LINK/GL:Währung

Maskenfelder und Datenstruktur

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Feldlinge | ,,Mussfeld* Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T Maske

Feldname-F

Finanzposition
HKR-Objektnr
VSL / Belegart

Kostenstelle Vorbelegt aus
Benutzerdaten

Sachkonto

M-Auftrag

K-Auftrag

Produkt (vorbelegt mit: Vorbelegt aus

83334) Benutzerdaten

PSP-Element (AU mit/ohne

HU)

Anlagenbuchhaltung /

Inventar

Technischer Bericht Vorbelegt aus

(vorbelegt mit: 13334.999.) Benutzerdaten

Ausgabe-/Einnahme-
/Festlegungsbetrag

Falligkeitsdatum

Gutschrift auf E.konto

Lastschrifteinzug




Struktur-S
Tabellenname-T

Feldname-F

Beschreibung Bezeichnung in Feldlange | ,,Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Maske

Text auf
Uberweisungstrager

Belegnr. der
Festlegung/Bezugsbelegnr.

Zahlungsart

von den festgel. Mitteln
abzub. Betrag

erste Zahlung

Turnus

Teilbetrag (Rate)

Datum gliltig ab

abweichender erster
Betrag

letzte Zahlung

abweichender letzter
Betrag

Kassenzeichen

Anlagennummer

Tabelle 26: Zahlungsmodul:



Beispielmaske fur Zahlungsmodul
Hinweis: Zur Beschreibung der notwendigen Felder sind Auszlige aus Schulungshandblichern verwendet worden.

F4-Hilfe > Aufruf von Katalogen flir das jeweilige Feld.

Himweis: Partnar wird bei der Ubertragung der Daten an WORD abgefrag

Finanapesition (Kapitel/Titel) HER-Objakinr, VEL -« Belegart
e 7eonzi T T T T T T 1203746113 52000 o e e i e e e B
projeke 17 - Wummﬁnm mwmmrmwm}

| Kostenstelle -~

- F4 - Werthilfe

POtz o8 Y [V5L]

-
)

1
I :" J
M-Auftrag | s~ : K- Auftrag
1 1 i
1 1 ~q .
Boroduk 1 : F4 — Werthilfe [Sachkonto]
1 1 [
1 1 ] I..:. ] ey |
Yosp-lament (hu mit/ahne Hu) ;
:laa:u-m mlounz | ann
1
ITMWW 1 vl
L__--L._.._____I__________________ F4 — Werthilfe [Kapitel]

|
W'Mﬁm'wﬂwl Faligkeitsdatum Gutschnfit auf Ekonto | papitel | Rursbeschresiasg’
2.382.78 EUR I 05.09.2005 Il ispates]
33 . ] :igi g:c[ﬂ"m # Backeunnshman |
| 1218 |WEW (Einsabaes)
Taxt auf Ubenfeisungstrager 1 Balegnr. der Festiegun
UR.Nr. 1859/04 :
I 1 Vg s
Zahlungsart | | won dan festgel. Mittein aozuo. betrag |

0010 Kaufphesabschiusezahng m. ZESNIN _ _ _ _ = — — — — — — — > Fitilie

Titel der Finanzposition

arste Zahlung Tumus Tailbetrag (Rate) fiir jede Malnshme festzalaste Titelbeschraibungan ge mER dar
' aktuellen WEV-Kontierunzstabel le.
1 Nach einer Auswah|der Finareposition [Bezeichnunz) werden
trwaict die Felder 'Kapitel'; * Titel’; ‘"HER-Wert' und * Sachkonto' mit

iLiL m‘{’ LI den angezeizten Weren vorbelest, die abernachwaglich

I verdnderbar sind.

1 Zur Verbuchung von Einnshmen istdarauf zu achten, dass der
letzte Zahlung) abweichender letzter | \Wert desFeldes 'VSL' richtiz susgewshltwird

1 V5L Belegart Bezeichnunz .

| (z.B.: 53120 Z6Z6//53 130 ZUV Riickeinn:)

Kassenzeichen]l ~ Anlagennummer

‘Bagrindung :Id‘ Ausgabe | Einnahme / Inanspruchnahme der Verpilichtung
Aushau des Mibtellandkanats Saanh Th

F4 — Werthilfe [Kapitel]
Espitel| Titel [Bezavehbung= ] mim
1212 13101 |Eineakmen sum dor Vordul. woa usbewsjl. Vermigen [(Orundoticke) oo 980201
pPeck] 78001 Erkaltues dor verkehrlichen Iafrastrekiss og FEITE
133 TB002 Mabnskman am Mord-Ostase-Kanal 12037200 E1] 9804 1N
1203 TEDDE (Makrabmen an dor Unter= usd Aulscslbe 12037290 L3 S04 14
1703 TEDDZ Mabpabmen an der (utses 1203730014] 90415
1293 TEDDZ IMakpabman ob deor Hordeew 1203731 LE6] S04
1303 78002 |Mabrskmen &n dar Aufon- und Usterweser 1203732007 98091
1203 TE00Z (Makpokmen am Mittollaodkanal uzd am Elbe-Se:tenkans] 1203733 LG 30495
j Frank ] TBOOE | Mafnabmen an dor Mittel- und Oberweser - einechiieflich Jueli- und Hebeafliwsse 1203734109 SA0408
1003 TE002 | DER-Dortmund -Ena-Fanal Hordstreche & Festeckanal (auch AST. IW Aurick) 1Z03TISEE0 S50460
fFrio | TE0D2 | DER Dortmucd-Ess-Fanal Sudstrecks & Haltuey Menrichoenburg 1203736011 92052
133 TE00Z WK Wegel=Datteln-Fanal LZDIT3IT LRI 0463
1Haa THEDZ | BHE Datteln-Hasm-Eanal 1Z0ATIBLN3] GE0MES
1303 TEDOZ FHT Rhada-Herne-Fanal & Rabrwasderstrole 12037394 15] 980470
[Fot] TEDD2 MaBssbmen sm Rhain 120374 1LEE] dEad 12
1303 TEDOZ |Makzabman 8b Mesal, Sasr usd Laks 1203T42119] M0414
[Fict] TRO0Z |Madnskmen om Hockar 1F0ITAILNG] GE041T
1003 TE002 |Maksabeen ax Hain 1E0ATHARTT] SA04EE
1003 TH00Z | Mabnsbmen oo dor Dooau und am Main-Dosaw-Kepsl, Gn- Aus- und Heubsumalzokmen su den ﬂubhmlun'tru!n 1203745803 FE0401
1293 JE00ZiPrajeke 17 - Verkehraprojekte Deutiche .'.whu. Um-, Aun- usd Megbasmafsalmes s5 den BundeswaRdessirodas) 1203746103 Jmoqa
i | TRolT MEkniTmen an GoT MITToLl- und DbaTiiw A% e e P i e ﬁw'rﬂ.uunt_&l Ton PlBue BiS zuT Mimduag o 11Tt T AT <Y
103 78002 {Mabzakmen &n Elbe-Lubeck-Rasal usd az der HhrlL-E]dr‘walurltNh 1203743147} Sandid
1 TBO0Z [Mabnskmen 80 dor Hovel-Oder-Wasssrstrabe, der obsren Howvel-Wosserstrale. sowie am Hevel-Kanol nordlich Wastermerk 1203750009 FE040S
1203 78002 &8 der 5p rade, einEchlioBlich Barliner Wasssrdtrabes uid Nebungowsaser SoWle a5 der (der 1203751101 ] 2040
fFick] 62101 {Askanl vor unbobauten ﬂ'a:uldnuv:kn oo =T

Abbildung 7: Beispielmaske Zahlungsmodul



Finanzposition (Titel)
Auswahl aus Katalog

(& WSV Kosten- u. Leistungsrechnung -

Kapitel (Titel | Bezeichnung HER-Nummer | Sachkonto
1218 13101 (Einnahmen aus der VerduB. von unbewegl. Vermigen (Grundstiicke) oo 530201
1203 78001 |Erhaltung der verkehrlichen Infrastruktur [4]¥] 580385
1203 78002 |Mafnahmen am Nord-Ostsee-Kanal 1203728111| 580413
1203 78002 |Mafnahmen an der Unter— und Aufenelbe 1203729113 | 580414
1203 78002 [ MaBnahmen an der Ostsee 1203730114 980415
1203 78002 |MaBnahmen an der Nordsee 1203731116 5380450
1203 78002 |Mafnahmen an der Aufen— und Unterweser 1203732117| 580451
1203 78002 |Mafnahmen am Mittellandkanal und am Elbe-Seitenkanal 1203733118 5804585
1203 78002 |Mafnahmen an der Mittel- und Oberweser - einschlieBlich Quell- und Nebenfliisse 1203734119| 580408
1203 78002 | DEEK-Dortmund-Ems-Kanal Nordstrecke & Kistenkanal (auch ASt. NW Aurich) 1203735110 5804€0
1203 78002 | DEK Dortmund-Ems-Kanal Siidstrecke & Haltung Henrichenburg 1203736111 580462
1203 78002 | WDK Wesel-Datteln-Kanal 1203737112| 580463
1203 78002 | DHK Datteln-Hamm-Kanal 1203738113| 580466
1203 78002 |RHK Rhein-Herne-Kanal & Ruhrwasserstrafe 1203735115| 580470
1203 78002 |MaBnahmen am Rhein 1203741118|980412
1203 78002 (Mafnahmen an Mosel, Saar und Lahn 1203742119 58041¢6
1203 78002 MaBnahmen am Neckar 1203743110 580417
1203 78002 (Mafnahmen am Main 1203744111 | 580408
1203 78002 (Mafnahmen an der Donau und am Main-Donau-Kanal, Um— Aus— und Neubaumafnahmen an den BundeswasserstraBen 1203745112 980401
1203 T8002 | Projekt 17 — Verkehrsprojekte Deutsche Einheit (Um—, Aus— und NeubaumaBnahmen an den BundeswasserstraBen) 1203746113 580402
1203 T8002 MaBnahmen an der Mittel- und Oberelbe an der Saale und an der unteren Havel-WasserstraBe von Plaue bis zur Mindung 1203747114 580403
1203 78002 |Mafnahmen am Elbe-Libeck-EKanal und an der Miritz-Elde-Wasserstralfie 12037459117| 580404
1203 78002 [Mafnahmen an der Havel-Oder—-WasserstraBe, der oberen Havel-WasserstraBe, sowie am Havel-Kanal ndrdlich Wustermark 12037501159 580405
1203 78002 (MaBnahmen an der Spree—-0Oder-WasserstraBe, einschlieBlich Berliner WasserstraBen und Nebengewdsser sowie an der Oder 1203751111 | 580406
1203 82101 |Ankauf von unbebauten Grundstiicken 0o 930418




Textfeld: Beschreibung [Text auf Maske]

HKR-Objektnr.
{Vorbelegung aus Katalog)

VSL
Auswahl aus Katalog

[E WSV Kosten- u. Leistungsrechnung - VSL 11 Eintrége

VSL Belegart | Bezeichnung
41000 |FL FL/41000 Festlegung
S52000|G1 Gl/52000 Ausz.Giro oF
52010|G3 G3/52010 GiroAbschl. oF
52020|G5 G5/52020 GiroSchluss oF
52100|G2 G2/52100 Ausz.Giro mF
52110|G4 G4/52110 GiroRAbschl. mF
! 52120|Ge G6/52120 GiroSchluss mF
53100| 21 Z1/53100 ZOV Soll
53120| 26 Z6/53120 ZOV Riickeinn.
/ 54400|V1 V1/54400 Ausz.Verr. oF
| | 56010 |G7 G7/56010 Giro oF m.Sako
Belegart

{Vorbelegung aus Katalog)

Sachkonto
Auswahl aus Katalog

[= WSV Kosten- u. Leistungsrechnung - Kostenart / Sachkonto 2 Eintrége

Sachkonto|Titel (Bezeichnung

30402 T8002|78012-1203746113 Invest.-Zugang
980435 T8002|78012-1203746113 Einnahmen FP




Detaillierte Hilfen fir alle Felder sind notwendig.
Ein Beispiel der F1-Hilfe unter VSL:

Ferfarmant ant

oF = ohne Festlegung

mF = mit Festlegung

WSV Kosten- u. Leistungsrechnung - VSL

Dieser Schlissel definiert, ob es sich um Einnahmen, Ausgahben oder Festlegungen von £ahlbetrdgen handelt.

[ -

Anhand dieser Hilfen und in Kenntnis der Tabellen und Festlegungen (Controlling, SB1) kénnen die Felder beflillt
werden. Oftmals sind ,copy and paste“- Funktionalitédten (kopieren und einfligen) nutzbar, ein Ausfillen des Beleges

aulerhalb von LIS nicht mehr notig.

Vorbelegte Felder (z.B. bei Kostenstelle, Produkt und Technischer Bericht) werden aus den Benutzerdaten (DST-

ID) gezogen.

Die Eingabe beginnt beim Kapitel (Maut oder WSV), wobei die 1203 (fir WSV) vorbelegt (aber anderbar) ist. Auch
die Liste der Titel ist per Klick auf F4 bzw. auf den Bu@n

F1-Hilfe des Feldes Titel

WSV Kosten- u. Leistungsrechnung - Titel der Finanzposition

fur jede Malinahme festgelegte Titelbeschreibungen gemalk der akiuellen WSW-Kontierungstabelle.

Kontierung

Finanzposition {Kapitel/Titel)
1203 )=

Mach einer Auswahl der Finanzposition (Bezeichnung) werden die Felder ‘Kapitel ; * Titel'; ‘'HKR-Wert “und *

Sachkonto * mit den angezeigten Werten vorbelegt, die aber nachtraglich veranderbar sind.

ZurWerbuchung von Einnahmen ist darauf zu achten, dass der Wert des Feldes WSL' richtig ausgewahlt wird.

V5L Belegart Bezeichnung

(z.B. : 53120 26 Z6/53120 ZUV Riickeinn.)

F4 Suchhilfe und Eingabehilfe

(Auszug aus dem Selektionsfenster)

WSV Kosten- u. Leistungsrechnung - Titel der Finanzposition 25 Eintrag

Kapitel

Titel

Bezeichnung

HER-Hummer

Sac

1218
1203
1203
1203
1203

13101
78001
78002
78002
78002

Einnahmen aus der Verdufl. wvon unbewegl. Vermégen
Erhaltung der verkshrlichen Infrastruktur
MaBnahmen am Nord-Ostsee-FKanal

MaBnahmen an der Unter- und AuBenelbe

MaPBnahmen an der Ostsee

(Grundstiicke)

1203728111
1203729113
1203730114

g80
980
980
g80
980



Die Eingabe endet im unteren Bereich des ESA F15-Fensters mit dem Mussfeld Begriindung

der
Ausgabe/Einnahme/Inanspruchnahme der Verpflichtung. Beim Neuanlegen des Datensatzes wird die

Textzeile vorbelegt mit den Feldinhalten ,Projekt‘ und ,Teilprojekt‘ aus dem Objekt ,Flachenmanagement (50stellig,
ggf. Kirzung des Teilprojektes).

Kassenzeichen Ankgennurnmer

Begriindung der Ausgabe | Einnahme  Inanspruchnahme der Verpflichtung
| Ausbau HOW, Baulos E, Grunderwerb Baufeld '

Flichenmanagement a2 Buchungskreis ‘0300 Dienststalle |714 | WsA Eberswalde

BaumafBnahme/Projekt |Ausbau HOW, Baulos E | Laschvormerkung [

Allgermein ]— Daten fiir GEP/GEV rechtliche Grundlage 1 -Inanspruchnahmen | Kennziffernliste

Bezeichnung

Fimgt.Art-ID 1 | Planfeststellung
Bezeichnung/ Teilprojekt |Grunderwerb Baufeld |
Aktenzeichen Amt |263.7/HOW/34

Flachenmanagement dndern
28 Q" % GEV -3 Inanspruchnahmearten GEV -3 Export zu Excel GEV -5 Inanspruchnahmearten GEV -5 Export zu Excel

Flichenmanagement 92 Buchungskreis o300 Dienststelle |718 | wWsa Eberswalde
BaumaBnahme/Projekt | Ausbau HOW, Baulos E [

Lischvormerkung [

Allgemein ]— -Daten fur GEP/GEV rechtliche Grundlage 1 -Inanspruchnahmen )’ -Kennz'ﬁernl'ste

Bezeichnung

Fmgt.Art-ID 1 | Planfeststellung
Bezeichnung/ Teiprojekt |Grunderwerb Baufeld
Aktenzeichen Amt '263.?,fHO‘nﬁ.fj34

Beim Export der Daten nach Word werden diese Felder im Formular eingetragen, sind aber jederzeit editierbar.

Zahlungsplan

In der Tabelle Zahlungsplan werden alle zum Vertrag gehérigen Zahlungen aufgelistet und zu einem Gesamtbetrag
addiert, der im unteren Teil des Fensters ausgegeben wird.

Allgemein | Vertragsdaten | Befroffenheiten | Entschadigungen =~ Zahlungsplan | Kompensation | Liegenschafisve... | 1
o [ B | & _
e. |Angeordnetam |Zahlungsart Zahlungsbetr... Wah... |Falligkeitsdatum \Verwendungsaweck Kassenzeichentj
(v)18.02.2002  Notargebihren 73,87 EURD Beurkundungsgebihr [«]
[w][15.05.2002 kaufpreisabschlusszahlung m. .. 457,25 EURD |31.05.2002 T]
[w]|19.01.2004 }lo!argebnhren 26,50 EURD Vollmachtsgebihr

| [ [ [+]
(] [ | [J[v]

Summe Zahlbetrag: 557,62 EUR



Die Tabelle zeigt tbersichtlich, wann die Zahlung angeordnet wurde (=Datum), was (Zahlungsart), wie viel und
wofur gezahlt wurde.

Folgende Operationen sind méglich:

1.) Beziehung aufheben

Mit Klick auf diesen Button kann ein vorher markierter Datensatz aus der Liste abgekoppelt und somit geldéscht
werden. Dies kommt sehr selten vor, da ein Datensatz immer auch editiert werden kann und Eingabefehler bzw.
nachtragliche Anderungen im Andern-Modus allzeit méglich sind.

2.) Datensatz kopieren

Mit Hilfe dieser Funktion kdnnen Sie Datensatze kopieren und immer wiederkehrende Feldinhalte Gbernehmen.
Dazu markieren Sie einfach die zur Vorlage ausgewahlte Zeile und Klicken auf

Folgende Angaben aus der Vorlage werden in den neuen Datensatz Gibernommen:
e alles aus dem Bereich ,Kontierung“ (also Finanzposition, VSL/Belegart, Sachkonto, ggf. M-oder K-
Auftrag)

e im Bereich ,Zahldaten® ist das untere Textfeld vorbelegt, aber editierbar.
Bitte die restlichen Mul¥felder ausfillen und Datensatz mit speichern bzw. mit dem Vertrag verknuipfen.

3.) ,Detail* anzeigen
Sie wollen einen vorhandenen Datensatz sehen und ihn ggf. weiter bearbeiten?

Markieren Sie den gewlinschten Datensatz, indem Sie auf das graue Feld vor der Zeile klicken, die Zeile wird gelb

unterlegt.
4[ <% [&]2
angecrdnet [ Zahlungsart Zahlungsbetrag wighr  Falligkeitsdat Werwendungszweck
03 .03 .2006 Notargeblhren 351,48 EURC |15.03.2006 Gebihr fir B4 Kohler; OebisﬁE
E 07.12.2005 Motargebihren 200, 74 EURO MR.Mr. 501405 =

Nun kénnen Sie erneut die Eingabemaske ESA F15 6ffnen und die Inhalte einsehen und verandern bzw.
vervollstandigen.

Wenn Sie nur einen Haken bei ,Erledigt® setzen wollen (nach Ausfihrung der Zahlung im Haushaltsburo),
soll das direkt in der Auflistung erfolgen. Im Formular ist kein Feld dafur vorhanden.
Ebensoist die Spalte ,Angeordnet® erst nach dem Rucklauf mit einem Datum zu versehen, was auch direkt

auf dem Reiter Zahlungsplan erledigt wird (ohne die Detail erneut aufrufen zu missen).




Dateneingabemaske fir Auszahlungen und Annahmeanordnungen als Grundlage fur die
Ausgabe im ESA-F15-BelegAusgabe ESA F15 und Vermerk fur Haushaltsbiro

Nachdem alle Daten ausgeflllt wurden, soll ,echter” ESA F15-Beleg gefertigt werden. Dazu missen die
Daten nach Word lbertragen werden, was das Vorhandensein der entsprechenden Vorlage notwendig
macht:

Name der Datei: 1is263_7 _E 01_KASSE.doc

Folgende exemplarische Vorgehensweise:
~Weitere Funktionsdokumente* fiihrt zum Auswahlfenster der Dokumente

LVermerk fur verschiedenartige Auszahlungen/Einzahlungen® auswahlen und ein Doppelklick auf
lis263_7_01_KASSE.doc

Aufruf von Word mit Doppelklick

LDokuld Dokumentename Beschreibung
113 ls263_7_E_01_ANSCHREIBE.doc | Blanko Anschreiben Grundstiicksverkehr |
148 Is263_7_E_01_FAX.doc nko Te

149 |i6263_7_E_I}1_KA55E.doc! | Vermerk fiir verschiedenartige Aus-/ E'nzahlungenl
150 _7_E_U1_ .doc KO Rurzmitcelung

e Auswahldes Zahlungsempfangers (z.B. der Vertragspartner, wenn es um Kaufpreiszahlungen

geht) mit Doppelklick uncI@
&

VYertragsID 24 Buchungskreis 0300 Dienststelle 334 WSA Dresden
Vertragsart 1 Kaufvertrag (Ganzflachenvertrag)

¥810 UNGILTIG! Grundbuchamt Amtsgericht Haldensleben/38340/Haldensleben/Strafe 3000002339
Y908 WSD Name171/39108/Magdeburg/Strakel 66 3000000136
Y808 ABz MName172/04931/Mih1berg / Elbe/Strakel16? 3000000137
Y808 ABz Name173/04860/Torgau/Strake168 3000000138
Y808 ABz Name212/06886/Wittenberg/Strakel169 3000000139
Y909 ABz Name175/01127/Dresden/Strake170 3000000140
i ( i 36847 3000048787

Y932 Vertragspartner Name48630/39646/0ebisfelde/Strake37690 3000049474
EmE S OS T T oY 3T e e Te T 2 St ak e 000w SO000S TS

Y832 Vertragspartner Name50579/39646/0ebisfelde/Strake37908 3000051421
Y937 Notar / Rechtsanwalt Bunk/38448/Wolfshurg/Lange Strake 64 3000050997
Y937 Notar /! Rechtsanwalt Name50578/39646/0ebisfelde/Strake40on1 3000051420
Y843 Bundeskasse Name58767/02730/Ebersbach/Strake51737 3000062172

Bitte wahlen Sie einen Partner aus (Doppelklick)

e Auswahl der Zahlung, die erfolgen soll mit Doppelklick



&

VertragslID 24 Buchungskreis 0300 Dienststelle 334 WS4 Dresden

Vertragsart 1 Kaufvertrag (Ganzflachenvertrag)

E Zahlungsart Falligkeit Betrag Yerwendungszweck Titel
¥ Notargehilhren 16.03. 2006 351,48 EURD Gebihr for RA Kéhler; Oebisfelde 74611
¥ Notargehihren 0o, 8o, 0eae 200,74 EURD UR.Nr. 5081/05 T4611
¥ Grunderwerhsteuer 23.81.2006 524 08 EURD UR.Nr. 5081/05 74611
¥ Kaufpreisabschlusszahlung m. Zinszahlung 15.03. 2006 17.732,23 EUR  UR.Nr. 501/067 74611

Bitte eine Zahlung auswahlen (Doppelklick)

Es offnet sich ein Dokument, welches aus Vermerk und ESA F15-Formular besteht. In beiden
Abschnitten sind nun noch Anderungen und eigene Eintragungen maglich.

WSV-Kosten--und: Leistungs rechnung-~im-SAP-R3-System{
E 15+1-F152(E-S-A—F
© Personenkortcl - A

Wasserstralen- und ScrfflarssmiEberswsde = =22 Ssplember2016e
3263 7I0HK/34/107/3-44e
- BesmeteriPatra Kapps
- Hausruf —+ 033342753151
R T L anemT

TheVemerks

2 PISLSCT
i

-

oSt 2 oz FISIS2RIS2'T

550bis 67, - =
Bereich Finowlurt: Flur 1 Flurstick 262 . (echste {77 ]
- Erstelung ESAF15-Baieg] 5 - =

Kontierungt

Pemams e o VY.
B e S 120397801233[120 75 s]=[s2000 Js[e14= =
p—— 2

Bazug

1
Besizibergang — - 22.Jun-2011e2
Beurkundungstermina —  29.Jui2010]
-

folsss i
<+ 4 ZshungsstKsuf
&+ inHBNaven-3.129,00%e . f
o g Pinzamin

3716 nﬁsnnuﬁnz;\uz‘ =

—  DeBedingungenzur Auszahlung des Kaufpreiss
+ gemao.g. Verragvom28.4ui-2010-T;

1
Der BatragnHanevan3.129, 00 €an]

‘ZshlungsenofEngerEinzshiungsofichtigerss

Hannelore Zehe
Luckenwakder Sir.2160
16244 Schorheidaes
P

o
ist-anzuweisen §

Anlagen+ESAF15-Belege
-4

HieristerAbSEhI2; Sete1T
2 - - 2ur weiteren- Bearbetung- und-Entnahme: des
- - beiiegenden Beieges |

Setur =3 = - oz
o O W— 2
e N o -
3 - - zur-Eintraqung- der Zshlung und 2d A - - sepiresger asge S s e genege = F
s I . iR ‘

~+IAT
on

e

tenumbruch.

Nachdem Sie die Formularbearbeitung im ersten Abschnitt (Vermerk) mit dem entsprechenden Button
abgeschlossen haben, kénnen die Anderungen im Formular erfolgen.

1203 74611 51000 G1

980402

l=am=ws
 B) Formularfelder ausflign = Formularbearbetung abschliBen o JAxt bearbeiten | Felder unousgefiik? (777) | gehe u Abschitt 1 gehe zu Abschitt 2 gehe zu Abschiitt 3 [
[ —— " Er———




Kaufpreisabschlusszahlung m. Zinszahlung

00.00.0000 ’[00 0,00
00.00.0000 0,00
0,00

]

Ausbau des Mittellandkanals Dromling-Ost SaAnh |b

Drucken des Formulars (Die dritte ,Dummy-Seite”)

Aus technischen Griinden missen die Dokumente immer entweder einen oder drei Abschnitte
enthalten. Dies erklart, warum einige Dokumente (wenn namlich aus fachlichen Griinden nur 2
Abschnitte bendtigt werden) einen leeren 3. Abschnitt oder aber als letzte Seite die mit der
Uberschrift "Beachten Sie bitte bei der Benutzung die folgenden Hinweise" enthalten. Diese Seite ist
in diesen Fallen leider bis auf weiteres aus technischen Griinden erforderlich.

Um zu vermeiden, dass diese Seite mit ausgedruckt wird, gehen Sie bitte beim Ausdrucken
folgendermafen vor:

Word-Druckmeni aufrufen (Datei >> Drucken...). Im Druckmendi, Feld Seiten, anstelle der
Seitenzahlen den oder die gewtinschten Abschnitte (englisch: section, Abkiirzung daher mit ,,s*)
eintragen. Mehrere Abschnitte mit Semikolon trennen.

Beispiele:

Abschnitt 1 drucken (Blroverfligung): sl

Abschnitt 2 drucken (Anschreiben): s2
Abschnitt 1 und 3 drucken: s1;s3

Seite 7-10 des Abschnitt 3 drucken: p7s3-p10s3.



UC_DatenFeld_BETREFF_FELD

Use Case ID: G.063 Instep ID: LIS-UC-00314 |

Bereich: Vertrage Funktion: 263.07 Grundstuicksverkehr

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, ein Effassungsfeld anzubieten, welches frei beschreibbar
ist und mit Informationen aus anderen Feldern angereichert werden kann.

Diese Fullung kann mit Hilfe einer Anwenderaktivierung erfolgen.

Folgende Informationen sollen gesammelt und zeilenweise darstellt werden:

- erste Zeile:

a) Inhalt aus Feld ‘Fimt-Art-Text' (bei Katalogeintrag 'Planfeststellung/Plangenehmigung) plus Inhalt
aus dem Feld (MaRnahme - Art)

b) ‘Baumalnahmen/Projekt’ plus Inhalt aus dem Feld ‘Bezeichnung/Teilprojekt'
siehe 10.104 UC_Malnahme bearbeiten Feldbeschreibung
(funktioniert nur, wenn mit einer Ma3nahme verknupft ist)

- zweite Zeile:

Inhalt aus den Feldern Wasserstrallen-Text plus Inhalte der Felder 'km von' und 'km bis'
- dritte Zeile Angaben zur personlichen Kennziffer [PKZ] in einem Planfeststellungsverfahren
=> Textvorgabe {" personlichen Kennziffer im Verfahren: " [PKZ] }

{diese Zeile erscheint nur, wenn im Feld ‘persdnliche Kennziffer die PKZ gréR3er O ist}.
Die Informationen kénnen vom Anwender Uberschrieben und abgespeichert werden.
Diese Anwenderaktivierung ist nur méglich, wenn Betroffenheiten angebunden sind.
Die Aktivierung Uberschreibt den vorhandenen Text.
Der Inhalt des Erfassungsfeldes kann im Rahmen der Dokumentenerstellung in ein Dokument
Ubertragen werden.

Ablauf:
Zusammenstellung der Daten fir die Erfassung des Betreff Felds.
Die Generierung kann manuell angestofen werden.

Ergebnis:
Das Betrefffeld ist gefillt mit den notwendigen Daten.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Vorbedingungen:

Flursticke mussen mit dem Datensatz verbunden sein

Sofern vorhanden, existiert eine Verbindung tber die Flurstliicke, Betroffenheiten Inanspruchnahme
zum Malnahmendatensatz

Sofern die angebundene MalRnahme die Art'Planfeststellung' aufweist, existieren die Angaben zu
den personlichen Kennziffern.

Nachbedingungen:

Der Inhalt des Erfassungsfeldes kann im Rahmen der Dokumentenerstellung in
Dokumentenvorlagen uUbertragen werden.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenbankstruktur fur Verknipfung = Abt. Il

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange @, Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-T
Feldname-F
T | ZOORVGART Betreff Betreff 80 Nein CHAR Text Nicht definiert | ZOORDTELBETREFF
F | BETREFF

vorbelegt

Tabelle 27: Betreff
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UC_Pers-Kennziffer aus WSV-Verfahren iibernehmen und darstellen

Use Case ID: G.064 Instep ID: LIS-UC-00317 |

Bereich: Vertrage Funktion: 263.07 Grundstuicksverkehr

Kurzbeschreibung:
Jedem Eigentiimer eines betroffenen Flurstiicks wird eine (personliche) Kennziffer zugeordnet.

Das System muss die Mdglichkeit bieten,

- die persdnlichen Kennziffern aus den zugeordneten MaRnahmen (siehe Anwendungsfall
UC Malinahme Kennziffernliste in Projektbearbeitung Malinahmen) im Anzeigemodus
darzustellen.

- die persdnlichen Kennziffern aus dem / den Planfeststellungsverfahren (Projektbearbeitung
MalRnahmen) in dem Feld PKZ darzustellen

Bei allen Datenséatzen innerhalb einer Projektbearbeitung mit der FImt-Art
Planfeststellung/Genehmigung, bei denen im Feld 'Datum Planfeststellungsbeschluss' ein Wert
eingetragen ist, werden die Daten auf dem Reiter 'Kennziffernliste' gesperrt und nicht mehr
veranderbar (Zuordnung personliche Kennziffer <=> Eigentimer).

Das kann dazu fuhren, dass bei alteren Datenbestanden nicht immer die zum Zeitpunkt der
Planfeststellung gespeicherte PKZ angezeigt wird, weil sich mittlerweile der Eigentimer vom
Flurstick geandert hat.

Die PKZ wird nur bei den Vertragsarten:

0001 Grundstuckskaufvertrag (Erwerb ganzer Flurstlicke)

0002 Grundstiickskaufvertrag (Erwerb von Flursticksteilflachen)

0003 Grundstickskaufvertrag (Erwerb ganzer Flursticke und Flursticksteilflachen)
0004 Entschadigungsvereinbarung

0007 Bauerlaubnisvertrag

0008 Grundstuckstauschvertrag

0009 Grundstiickskaufvertrag (Vertragsmuster eines Dritten)

0010 Dienstbarkeiten (Bestellung und Loschung)

nach Word Ubertragen.

Ablauf:

Ergebnis:
Anzeige aller persdnlichen Kennziffern aus dem zugeordneten Malinahmen.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:

Vorbedingungen:
Die personlichen Kennziffern sind in den MalRnahmen vergeben.
Betroffenheiten sind dem Anwendungsfall zugeordnet.

Nachbedingungen:
Anzeige aller gefundenen persdnliche Kennziffern.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenstruktur
Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in
Tabellenname- Maske
T
Feldname-F

T| WSV: persodnliche Kennziffern betroffener | Pers. Kennziffer
Z0ORWSVPKZ | Eigentimer

F | Nicht

definiert

Feldlange

75

,,Mussfeld“

Datentyp Feldart

CHAR

Text
Vorbelegt

Suchhilfe

Datenelement

ZOORWSVPKZ

Tabelle 28: Personliche Kennziffer



UC_DatenFeld_VERTRAGSPARTNER

Use Case ID: G.065 Instep ID: LIS-UC-00320 |

Bereich: Vertrage Funktion: 263.07 Grundstuicksverkehr

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Moglichkeit bieten, das Datenfeld Vertragspartner zu bearbeiten.

Bei Aktivierung der Funktion “Vertragspartner generieren” wird das Feld Vertragspartner gefillt.:
Der Inhalt des Feldes wird, sofern es leer ist, geflllt mit dem Eintrag aus der am Vertrag der
verbundenen Partnerliste mit der Rolle Eigentiimer.

Sofern kein Eigentimer am Vertrag angehangt ist, wird das Feld gefullt mit dem Hinweis:
Kein Vertragspartner generiert!

Der Inhalt des Datenfeldes ist bei der Bearbeitung der Sachdaten immer einsehbar / wird immer
angezeigt.

Der Inhalt des Feldes ist Giberschreibbar.

Ablauf:

Ergebnis:
Anzeige des Vertragspartners.

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Vervollstandigung der Sachdaten zu einem Vertrag.

Vorbedingungen:
Die entsprechenden Sach-, Partner- und Grafikdaten sind im System erfasst.
Fur die Ubernahme aus der Partnerliste muss ein Vertragspartner vorhanden sein.

Nachbedingungen:
Der Vertragspartner wird angezeigt. Nach dem Inhalt des Feldes kann gesucht werden.
Der Inhalt des Feldes kann in die Grafik Ubergeben werden.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenstruktur

Struktur-S Beschreibung | Bezeichnung in Maske
Tabellenname-

T
Feldname-F

T WSV: Vertragspartner
Z00RVGART Vertragspartner
F | VTRPARTN

Feldlange

85

,,Mussfeld*

Datentyp

CHAR

Feldart

Text
Vorbelegt

Suchhilfe

Nichtdefiniert

Datenelement

ZOORDTELVTRPARTNER

Tabelle 29: Vertragspartner



UC_PARTNER zum Vertrag generieren

Use Case ID: G.066 Instep ID: LIS-UC-00322 |

Bereich: Vertrage Funktion: 263.07 Grundstuicksverkehr

Kurzbeschreibung:

Das System muss die Mdglichkeit bieten, dass alle Partnerdaten unabhangig von der Rolle
(Eigentimer, Pachter, ..) aus den verknipften Flurstiicken (referenziert Giber
Betroffenheit/Inanspruchnahme) in einer Partnerliste ibernommen werden.

Anderungen der Partnerdaten kdnnen vom Anwender angestofen werden.

Sofern die Betroffenheit an einer Inanspruchnahme hangt, welche wiederum mit einer Malnahme
verbunden ist, wird der Partner mit der Rolle Planfeststellungsbehorde (aus der Malnahme)
ebenfalls automatisch am Vertrag angehangt.

Ablauf:

Folgende Partner werden generiert:

Y932 Vertragspartner ==> Flurstlckseigentumer (aus dem Grundbuch)
Y931 Pachter (Fremdflurstiick) ==> Pachter (Fremdflurstiick) {aus dem Flurstiick}

\

Y905 Berechtigter/Belasteter manuelle Eingabe

Y906 Bevollmachtigter ==> manuelle Eingabe
Y909 Aulenbezirk ==> manuelle Eingabe
Y923 Finanzamt ==> manuelle Eingabe
Y925 Gutachter manuelle Eingabe

Y929 Planfeststellungsbehdrde
X937 Notar fir Erstbeurkundung

Planfeststellungsbehdrde {von MaRnahme}
manuelle Eingabe

11
111
\%

\%

Y937 Notar fir weitere Beurkundungen ==> manuelle Eingabe
Y938 Offentlich bestellter Vermessungsingenieur = ==> manuelle Eingabe
Y939 Sachverstandiger ==> manuelle Eingabe
Y941 Einwohnermeldeamt ==> manuelle Eingabe

Partnerliste hat folgende Spalten
Bezeichnung (Rollenbezeichnung) | Name / Adresse | RollenNr.

Ergebnis:
Vollstandige Referenzierung der Partner und Festlegung Vertragspartner

Akteure:
Sachbearbeiter Amt

Ausloser:
Partner zum Vertrag sind anzulegen.

Vorbedingungen:
Die entsprechenden Sach-, Partner- und Grafikdaten sind im System erfasst.

Nachbedingungen:
Die Partner sind angelegt. Nach den Partnern kann gesucht werden.

Anlagen:



Maskenfelder und Datenstruktur (nur Anzeigemodus)

Struktur-S Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlange »Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement
Tabellenname-

T
Feldname-F

Markierung
Vertragspartner
Rolle des Partners | Bezeichnung ja CHAR Text
Katalogauswahl
Nachname Nachname ja CHAR Text Nicht Z0ORDTELVTRPARTNER
definiert

(Referenz auf nt
Partnerverwaltung
Vorname Vorname CHAR Text Nicht
(Referenz auf definiert
Partnerverwaltung)
Adressdaten Adresse, Stralle, Ort, PLZ CHAR Text Nicht

etc. definiert

(Referenz auf
Partnerverwaltung)

Tabelle 30: Partner-Rollen-Zuweisung
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Verknupfung Partner Flurstlick

Partnerverwaltung

Flurstlickl
Partner x g-----
1N
Grundbuch
verwaltung
! g
Grundbuchinfol
Grundbuchblattnr
Beschreibung
Eigentlimer2 oo
1:N § .
Eigentlimerl
Belastung
Flurstiick2 Partner Y -

Abbildung 9 Flurstiick Partnerdaten

Beispielmaske

Partnerliste
Bezeichnung

Flanfeststefungsheh . Generaldirektion Wasserstrallen/ Uinch-von-Has . STAKDARD
Pachter (Fremdfiurst. Agrargenossenscheft/ Drombimgsstrafie 54 / 3. STAKDARD
Elke Behrens/ HauptstraBe 3 [ 39646 Oebisfelde STANDARD
STRANDARD

Vertragspariner

Motor fur westere Be . Altbach/ Kirchstr. 2 / 73776 Altbach
Notar fibr Erstheurku . MNotariat Hans-Joachim Bunk) Langé Strafie &4 / STANDARD
Motar fur wedters Be . Notanat Dietmar Kerlowsky Postfach 1547 | 38. STANDARD

Name/Adresse

A

Anscheift  Geschiftsp Rolle

3000000036 Y329
30000E4907 ¥ESL
g L
3000054650 ¥H32
Ll ol
3000002183 Y937
000050HHT X537
J00005142E YORT




